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Mittwoch, 26 . Mai 1915.

Oer Urieg.
Der Tagesbericht vom 25. Mai.

W . T.-B . Großes Hauptquartier , 25 . Mai.
(Amtlich.)

westlicher Kriegsschauplatz.
Neue Erfolge vor Ypern. — Alle Angriffe in

Gegend Arras abgewiesen.
In  Flandern setzten wir gestern unsere Angriffe

in Richtung A p e r n fort , stürmten die Vlaminghe-
Ferme , das Schloß nördlich- W i e I t j e. die Belle-
waarde - Ferme  und näherten uns H o o g e. Bei
diesen Kämpfen fielen 150 Gefangene und 2 Maschinen¬
gewehre in unsere Hände.

Südlich Armentitzres,  zwischen Ncuve Chapelle
und Givenchy und nördlich der Lorettohöhe  wur¬
den feindliche Teilangriffe blutig abgewiesen . Bei
Neuville  kamen in einem Graben bereitgestellte
Sturmtruppen des Feindes durch unser Artilleriefeuer
nicht zur Entwicklung . In C a m b r a i wurden durch
den Bombenwurf eines französischen Fliegers beim Ver¬
lassen des Gottesdienstes 5 Franzosen getötet und 12
Personen schwer verletzt. Bei St . Quentin  schosicn
wir ein feindliches Flugzeug herunter.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Eine russische Niederlage bei Rossienie. — Bei

Eiragola Angriffe blutig abgewiesen.
An der D u b i s s a östlich Rossienie  griffen un¬

sere Truppen gegenüberstehende starke rusiische Kräfte
an, schlugen  sie und warfen sie unter empfind¬
lichen Verlusten  über den Fluß . 2240 Gefangene
und 5 Maschinengewehre wurden erbeutet. Weiter
südlich scheiterten mehrere  teilweise sehr heftige
ruffische Angriffe aus Richtung Ei r a g o l a unter
großen blutigen Opfern für den Gegner.

Südöstlicher Nriegsschauplatz.
eue groste Erfolge nördlich przemysl . Ueber

21000 Gefangene , 39 Geschütze und 40 Maschinen¬
gewehre erbeutet.

Die Armee des Generalobersten v. M a cke n s e n
hat gestern nördlich von Przemysl die Offen¬
sive erneut  ausgenommen . Ter Angriff führte
wieder zu einem neuen Erfolge.  Die stark be¬
festigten Orte D r o h o j o w, O st r o w, R a d y m n o,
W y s o cko, W i e t l i n, M a ko w i s k o und die Höhen
nordwestlich Bobrowka  sowie östlich Cetula  wur¬
den stürmender Hand genommen.  Bisher
fielen 153 Offiziere und über 21 000 Mann als Ge¬
fangene , 39 Geschütze, darunter 9 schwere, und mindestens
40 Maschinengewehre den vcrbündenten Truppen in die
Hände. Die Ruffen erlitten außergewöhnlich
hohe Verluste.  Oberste Heeresleitung.

*

Die Kriegslage in West und <vft.
Br . Berlin , 25. Mai ! (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Zur

Beurteilung der Kriegslage schreibt dle „Voss. Ztg." unter an¬
derem : Franzosen und Engländer setzen ihre Angriffe in der
Gegend nördlich von A r r a s immer noch fort , trotzdem sie in
der letzten Zeit fortwährend Niederlagen und Rückschläge er¬
litten haben. Sie können sich noch nicht -mit dem Gedanken
vertraut machen, daß auch dieser große Durchbruchs¬
versuch gescheitert  ist . Ähnliche Bilder zeigten auch
seinerzeit die Kämpfe in der Champagne und zwischen Maas
und Diesel. Überblickt man den Verlauf der ganzen Kämpfe,
so haben die Franzosen nur an den ersten Tagen durch Er¬
oberung von Caranech einen örtlichen Erfolg erzielt . Seitdem
ist es den deutschen Truppen überall gelungen, ein weiteres
Vorgehen des Feindes aufzuhalten . Die Berichte stimmen auch
darin überein , daß die l e tzt e n Angriffe der Einheit¬
lichkeit entbehrten . Der Angriff gegen Dpern
wird in erfolgreicher Weise fortgesetzt, immer enger wird der
Ring um diesen festungsähulichen Stützpunkt gezogen, immer
mehr schieben sich die deutschen Linien an chn heran . So
haben auch kürzlich wieder die deutschen Truppen einen Ge-
ländegewinn von einigen hundert Meter Breite erzielt . Jedes
wertere Vorgehen der Infanterie gestattet auch die schwere
Belagerungsartillerie -weiter vorzuziehen. Dadurch wird auch
die Beschießung immer wirkungsvoller.

Am San nehmen die Kämpfe einen günstigen Verlaus.
Nachdem an den, vorhergehenden Tagen der russische Gegen¬
angriff überall abgelvresen worden war , wobei der Gegner
schwere Verluste erlitten hatte , sind die deutschen Truppen zur
Gegenoffensive übergegangen, die erfolgreich verlausen ist.
Daß über 20 000 Gefangene gemacht und 39 Geschütze er¬
obert wurden , unter -denen sich9 schwere befinden , ist ein Be¬
weis dafür , daß die deutschen Truppen durch die feindliche
Hauptlampfftellung hindurch bis tief in den Rücken der fechten¬
den Triippeii gelangt sind, -da die schweren indirekt schießenden
Geschütze in der Regel weit hinter der voodersten Linie in
Stedung gebracht werden. Es dürste den Russen  jetzt
mlßerordeuLich sthwer werdeu, ihre neugebiildete
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Front  am Sanäbschnitt noch länger zu halten.
Haben die Russeii neuerdings Verstärkungen herangesührt , so
sind diese jedenfalls nich>t in der Lage gewesen, einen Um¬
schwung herbeizuführen , sie sind vielmehr mit in die Nieder¬
lage verwickelt worden.

von den östlichen Kriegsschauplätzen,
ver österreichisch- ungarische Tagesbericht.

Erfolgreiches Vorgehen in Galizien.
Abweisung der italienischen Alpentruppen an

der Tiroler und Kärntner Grenze.
W. T .-B- Wien, 25. Mai . (Nichtamtlich.) Amtlich ver-

lautet vom 25. Mai , mittags : In Mittelgalizien
greifen die verbündete» Armeen an der ganzen Front von
Sicniawa bis zum oberen Dnjestr starke russische Kräfte an.
Die Armeen des Generalobersten v. Mackensen, in deren Ver¬
band das österreichisch-ungarische 6. Korps kämpft, ^ hat
Radjmno genommen und ist östlich und südöstlich dieser Stadt
gegen den San vorgedrungen. Der Feind » der durch zahl¬
reiche Angriffe das verlorene Terrain zurückzuerobern ver¬
suchte, wurde überall geworfen, verlor 21000 Gefangene , 39
Geschütze und über 10 Maschinengewehre. Die Armeen Pu-
hallo und Boehm-Ermolli , die südöstlich Przemysl vorstoßen,
haben unter erbitterten Kämpfen Raum gewonnen und den
Gegner gegen die Blonia -Niederung zurückgeworfe». Die
Angriffe werden auf der ganzen Front fortgesetzt. Die
sonstige Lage auf dem nordöstlichen Kriegsschauplatz hat sich
nicht geändert.

Im S ü d o st e n sind an der Tiroler und Kärntner
Grenze da und dort kleinere feindliche Abteilungen , haupt¬
sächlichA l p i n i, über die Grenze vorgegangen. Als sie auf
unsere Stellungen stießen und angeschosien wurden , kehr¬
ten sie um.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

Eine bedenkliche englisch« Betrachtung über
Galizien und die Dardanellen.

„Manchester Guardian " vom 20. Mai spricht in einem
Leitartikel offen aus , daß die Lage der Russen zeige, wie
„töricht"  es sei, anzu-nehmen, daß die deutschen Be¬
richte  notwendigerweise ein Gewebe von Unwahrheit
seien. Ihre Nachrichten von den strategischen Erscklgen über
die Russen sind immer wahr  gewesen . So war cs auch
jetzt mit dem deutschen Durchbruch südlich Krakau der Fall.
Das Ergebnis war -das von deii Deutschen erhoffte, daß die
Russen zur Aufgabe  von Ungarn gezwungen werden, einige
von ihren Kolonnen kaum der Umzingelung entgingen unds es
jetzt sog-rr fraglich ist, ob sie am San stehen bleiben können.
Die Deutschen behaupten, den Flu-ßübergang nördlich des San
erzwungen zu -haben, und die Russen geben -das zu. Wenn die
Russen nur ein paar Tag-e trotz der „sehr schweren Verdufte
aus dem Rückzug" standhalten, so können sie genug Reserven
heraiibringen . Wer wir wollen uns keiner Täuschung
darüber hingeben, was ein deutscher Übergang  über
den San bis zur Mündung in die Weichsel bedeuten würde.
Die Russen würden dann dahin zu« icktzehen müssen, wo sie
zu Beginn des Krieges  waren.

Auch an den Dardanellen  schreitet der Erfolg lang¬
samer  vor mi-d kommt teurer  zu stehen, als wir erhofft
hatten . Die Hoffnung auf den Landangriff hat ebenso ge¬
trogen  wie die auf einen reinen Angriff zur See . Die
Operationen sind jetzt einfach eine Belagerung . Diese scheint
ja guten Fortgang zu nehmen, aber notwendigerweise geht es
langsam , und wir haben nicht viel Zeit zu verschwen¬
den.  Die „Nachrichten aus Galizien sind entschieden nicht
gut", .und durch ihren Angriff hier machen die Deutschen im
voraus  unseren Erfolg an den Dardanellen und die mili¬
tärischen Ergebnisse der Intervention Italiens wett.
Gehen die deutschen Erfolge über Rußland
einen Monat so weiter , so können die Russen
ihre Verluste , bis die beste Zeit des Sommers
vorbei  ist , nicht wieder gut machen,  selbst wenn die
Einnahme der Dardanellen sie von aller Sorge um die Muni¬
tion befreite. Das würde den Deutschen Lust  geben gegen
Italien  und den Westen, und daiur kommen die Balkwn-
slaaten nicht dazu. Die Dänischen spannen alle  Nerven an
zu heftigen Schlägen  gegen Rußland , bevor  etwas
Ernstes in den Dardanellen geschieht. Wir ober dürfen nicht
mit Belagerongsaperationen Zeit verlieren , wo nur rasche und
entscheidende -Erfolge -den Russen Hilfe bringen und wir in
Flandern jeden -Mann und jede Kanone brauchen.

Das glänzende Zeichnungsergebnis zur österreichischen
Kriegsanleihe.

W. T .-B . Wie», 23. Mai . (Nichtamtlich.) Die Bläiter
stellen übereinstimmend fest, daß der gestrige Z-eichnungstag
ein geradezu glänzendes  Ergebnis hatte . Bei den
Bankschaltern herrschte stürmischer  Andrang . Die an-
gemeldeten Sumnien waren viel größer  als an einem
früheren Tage. Die Zeichner erhöhen vielfach ihre bis¬
herigen Anmeldungen mit der Begründung , daß der Krieg
mit Italien unvermeidlich geworden sei. Die großen gestern
gezeichneten Summen berechtigen zu der sicheren Erwartung,
daß der Erfolg auch dieser Anleihe ein ganzer sein wird.

Postsoarkafsendicnst bei der österreichischen Feldpost.
\V. T .-B. Wien, 23. Mai . .Nichtamtlich.) Aus dem

Krlegspressequartier wird gemeldet: Mit dem 1. Juni wird
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der Po stsp ar kas s end i enst bei der Feldpost eingefübrt.
Von diesem Zeitpunkt türmen bei allen Feldpostämtern Ein¬
zahlungen ruf Erlagscheine geleistet werden. Außerdem um¬
faßt der Postsparkassendienst auch den eigentlichen Barver¬
kehr, der den besoNdneren Verhältnissen im Felde angepoßt
wurde.

Für die deutschen Siedlungen in Galizien.
.W. T.-B. Leipzig, 24. Mai . (Nichtamtlich.) Um der gro¬

ßen Not in den deutschen Siedlungen Galiziens
und der Bukowina zu steuern, bewilligte der Reichs kan - -
! e r dem Ausschuß für die hilfsbedürftigen Deutschen iu rer
Bukowina  in Leipzig 20000 Kroiren.

*

Das Elend der Kriegsgefangenen in Serbien.
W. T.-B. Wien, 24. Mai . (Nichtamtlich) In einer Be-

kanntmachung des Kommandanten der Balkanstreitkräfte fin¬
det sich der Bericht eines aus Serbien z-urückgekehrter Reisen¬
den, der Gelegenheit hatte, mit österreichisch-ungarischen G e-
fangenen  zu sprechen und der das beispiellose
Elend  dieser armen -Menschen schildert. Der Reisende sah
in N i s ch Gesangene, -die ihr Leben mit Straßenkehren , Hand¬
langerdiensten -und Betteln ftisteten. Alle waren in zerrisse¬
ner Kleidung, schmutzig und verhungert , meist ohne Schlas-
stätten. Viele Tausende sind an Krankheit zutzrun-de gegan¬
gen. Alle ziehen den Tod dieser elerL-en Gefangenschaft vor.
Der Reisende gewann den Eindruck, daß -diese Roheit nicht
von den: Volke, sondern von der Obrigkeit  au -sgehe. Er
erklärte sich bereit , seinerzeit seine Angaben eidlich zu bekräf¬
tigen. Der Berichterstatler einer englischen Zeitschrift erklärt,
daß die österreichisch-migarischen Gefangenen zur Beer di»
g u n g der au FI  e ckt y p hu s Gestorbenen hercmgezogen wer»
den. Die ursprüngliche Zahl der Gefangenen sei infolge von
Krankheil bereits auf die Hälfte  zusaurmengeschmalsen.

Oer ttrreg gegen Italien.
Abbruch ver diplomatischenBeziehungen zmische«

Deutschland und Italien.
Sr . Berlin , 25. Mai . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Der italienische Botschafter Bolatti  hat heute nachmittag
im Auswärtigen Amt seine Pässe verlangt,  die ihm
alsbald zugestellt wurden. Um 12.30 Uhr war ihm aus Rom
die telegraphische Aufforderung zu diesem Schritt zugegan»
gen. der damit begründet wurde, daß der deutsche Botschafter
Fürst Bülow seine Pässe gefordert und erhalten habe. Damit
sind zwar die diplomatischen Beziehungen zwischen Deutsch¬
land und Italien gebrochen, eine Kriegserklärung bedeutet
dieser Abbruch zunächst aber nicht. Die italienische
Regierung  ließ vielmehr verlauten , daß ihrerseits
eine Kriegserklärung an Deutschland nicht
beabsichtigt ist.

Die Unterbrechung des Telegraphenverkehrs
mit Italien.

„Auf Wiedersehen in Rom !"
Sr . Lugano, 25. Mai . (Eig. Drahtberichl . Ktr . Bln .)

Sofort nach Überreichung der Kriegserklärung in Wie»
wurde der Telegraphenverkehr  zwischen Italien und
Österreich umterbrochen, aber auch gleichzeitig dem „Secolo"
zufolge die Drahtverbindung mit Frankfurt  a . M.
Das letzte Telegramm , das von Frankfurt a . M. abging , war
folgender Gruß des dortigen Telegraphenbecnnten : „Auf
Wiedersehen in Rom !" Woraus der Mailänder Kollege mit
einer nicht wiederzugebenden Aufforderung antwortete.

In Verona  wurden wegen der nahen Grenze gegen
die Angriffe feindlicher Flieger ähnliche Maßregeln wie in
Paris getroffen.

Abreise des österreichischen Generalkonsuls
aus Mailand.

Ter deutsche und der türkische Bertrcler noch dort.
Br . Lugano, 25. Mai . (Eig. Drahtbericht. Ktr . Bkn.)

Der österreichische Generalkonsul in Mailand , Ghorgheh, hat
gestern nachmittag Mailand verlassen und ist mit der Gott-
hcrdbahn abgereist.  Dagegen ist der deutsche Legations¬
rat Breiter  bis jetzt aus seinem Posten geblieben, ebenso
der türkische.

Abreise des Königs von Italien in das
Hauptquartier.

Br . Lugano , 25 . Mai . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .)
Der König  wird heute dem Generalstabschef Cadorma in
das Hauptquartier folgen.
Der große Proteststreik gegen den Krieg in Turin.

Sr . Haag , 25 . Mai . (Eig . Drahtbericht . .Ktr . Sin .) Der
Generalstreik , den die Sozialdemokraten in
Turin  als Protest gegen de» Krieg abhalten , hat einenj;
großen Umfang  angenommen . Kavallerie mußte ausge¬
boten werden, um die Ordnung wiederherzustellen. Ber-
schiedenllich kam es zu Z u s a m m e n st ö ß e n. Einige
30' Persuue ». darunter 7 Soldaten , wurden verwundet . Zahl¬
reiche Personen , darunter einige sozialdemokratische Abge¬
ordnete, wurden verhaftet.
Die Schweizer Neutralität und die Vertretung

der deutschen Interessen.
W. T.-B. Bern, 25. Mai. (Amtliche Mitteilung .)

Die deutsche ReichSregierung und ibie österreichisch-
ungarische Regierung haben tot B at uHtbch-ra -t mit*
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geteilt , daß sie seLstverstänMch die bei Kriegsausbruch
abgegebenen Erklärungen der strikten Respek¬
tierung der s chw e i z-e r i s che n Neutralität
auch unter den durch die Beteiligung Italiens  am
Kriege veränderten Verhältnissen aufrechtcrhalten.
Zwischen der italienischen Regierung und dem Bundes-
rat hat folgender Notenwechsel stattgefunden : Er¬
klärung der italienischen Regierung . Die Regierung
legt Wert darauf , dem schweizerischen Bundesrat die
Erklärung , betreffend die ewige Neutralität der Schweiz
und die Unverletzbarkeit  schweizerischen Ge¬
bietes , die die Regierung die Ehre hatte , ihm am
19. August 1914 zu überreichen, zu b e st ä t i g e n. Die
Regierung des Königs von Italien ist fest entschlossen,
in Hinsicht auf die Schweiz alle ihre Pflichten
als Kriogfiihvende auf Las peinlichste und loyalste zu
beobachten. Sie wünscht bei dieser Gelegenheit, dem
Gefühl >des vollsten Vertrauens  Ausdruck zu
Heben, welches ihr die in der Ikote der schweizerischen
Regierung vom 26. August enthaltenen Erklärungen,
betreffend -den festen Willen auf die Neutralität und
-die sich daraus ergebenden Pflichten, einflöhen.

ErÄärung des B u n d e s r a t e s. In einem Augen¬
blick, da Italien im Begriff ist, sich an den kriegerischen
Ereignissen zu beteiligen , legt der schweizerische Bun¬
desrat Wert darauf , der iwlienischen Regierung die
formellen Versicherungen der absoluten Neu¬
tralität,  die in der Erklärung des schweizerischen
Bundesmtes vom 5. August 1914 und wiederholt in
der Note vom 26. August niedergelegt waren , in aller
Form zu betätigen . Der schweizerische Bnndesrat ist
fest  e n ts  ch lo  s s e n, in seinen Beziehungen zu Italien
alle Pflichten als Neutraler auf das loyalste und pein¬
lichste zu beobachten. Er wünscht bei dieser Gelegenheit
den Gefühlen vollen Vertrauens Ausdruck zu geben,
welche ihm die in der Note vom 19. August vergange-
neu Jahres niedergelegte Erklärung einflößt , wonach
die Königlich italienische Regierung entschlossen war,
für die Zukunft , wie sie cs für die Vergangenheit getan,
die durch die Akte vom 20. November 1914 festgelegten
Grundsätze, betr . die Anerkennung der ewigen Neutra-
lität der Schweiz und die Unverletzlichkeit ihres Terri¬
toriums , zu befolgen. Im übrigen beauftragte der
Bundesrat seine Gesandten, den Regierungen , bei denen
sie beglaubigt sind, zu notifizieren,  daß sie die
schweizerische Neutralitätserklärung bestätigt haben.

Die Kaiserlich deutsche Regierung  fragte den
Schweizer Bundesrat , ob er geneigt sei, die B ert re-
t u n g der deutschen Interessen  während der
Dauer des soeben ausgchrochenen Krieges zu über-
nehmen. Der schweizerische Bundesrat beschloß, die
fromMchastlich ehrenvolle Mission an zu nehmen^
und erteilte der schweizerischen Gesandtschaft in Rom
die nötigen Instruktionen . Die italienische Regierung
fragte den Schweizer Bundesrat , ob er geneigt sei, die
italienischen Interessen in Deutschland auf sich zu
nähmen. Der Schweizer Bundesrat nahm die freund-
schastlich ehrenvolle Mssion an und erteilte der
Schweizer Gesandtschaft in Berlin die nötigen Instruk¬
tiv nein.

Eine schweizerisch-italienische Stimme.
W. T.-B. Lugano» 25. Mai . (Nichtamtlich.) Das führende

Tüffiner Organ »Doce del Popalo " führt aus : Die Tatsache,
-bah seit langem die Beziehungen Österreich-Ungarns zur
Schweiz  die denkbar herzlichsten sind, bietet uns einen hin¬
reichenden Grund , den Kampf zwischen Österreich-Ungarn und
Italien lebhaft za beklagen.  Das Watt verurteilt die
italienischen Aspirationen , die weder geographisch noch ethno¬
graphisch gerechtfertigt seien.
ver Aufruf der sozialdemokratischen Kammer«

fraktion Italien » an die Arbeiter.
Der Koperchagener ..Socialdemokraten" vom 20. Mai ent¬

hält den folgenden Aufruf seiner italienischen Genossen:
Arbeiter Italiens!  In der jetzigen schrecklichen

Zeit fiWen wir den Drang , uns an mich zu wenden und die
politische Lage in ihrem wahren Lichte darzustellen, frei von
den Fälschungen der Press « , die den Strica will um
deS Krieges willen. _ „ ,

Gosen alle, die sich den GeivaltSdrohungen de: Kriegs»
anbänger nicht ohne weiteres unterwerfen , ivtrd ein Wort ge¬

braucht: „Verräter !" Nun gut ! Auch wir Sozialdenw-
lroten , die nichts mit einer Neutralität , mit der Italien ge¬
schachert.  zu tun haben, wir . die die Neutralität als Be¬
dingung und Mittel zu einer ausgeprägten Frisdensalrion
betrachten, als ein Mittel , um internationale Rechtschaffenheit
zu bewirken, wir rufen ihnen ein „B e r r ä r e r e, " zu.

Berräterei  haben die Kr : egsanhänger  geübt,
die ein Ministerium unterstützen, das v o r g a b . Unterhand¬
lungen zu betreiben, und die das Ministerium nur zu dem
einzigen Zweck unterstützten, um ihm den Krieg abzu-
pressen,  ganz gleich, welche Ergebnisse die Unterhand¬
lungen mit Österreich ergeben.

Berräterei  haben die Parteien  geübt , die sich
als Anhänger einer bedingten Neutralität ausgaben , die aber
aus Hast gegen den Sogialrsmuö doch mit den Kriegsanhängern
gestimmt haben, so daß di« Regierung verschiedene Bertrauens-
erklärung.en im Parlament erhielt

Berräterei hat die Regierung  geübt , indem sie
nach und nach in das Lager der K r l e g s a n l, ä n g e r über¬
ging und behauptete, daß die Stimmen , die für diese abgegeben
worden waren , ihr das Recht zu einem solchen freien Front¬
wechsel gaben.

Verräterei  und wohl das Schlimmste hat die soge¬
nannte demokratische Partei  dadurch geübt, daß sie
eine gewaltsame Bewegung gegen  die Parlaments-
eräffnung betrieben und nachweislich eine Vertagung er¬
zwungen bat . Diese Parteien wollen nun versuchen, den
König und die Regieruna vor eine vollendete Tatsache zu
stellen und so dem Parlament jede Möglichkeit nehmen, eine
Entscheidung zu treffen . Um dieses Ziel zu erreichen, weichen
die von der Krieasraserci berauschten Klüngel . die von der
Regierung beschützt und von der kriegSfrcundlichen Presse «ruf-
gehetzt werden, nicht vor dem feigsten überfall zurück.

Es ist Zeit , daß das Proleiariat mutig seine Werbearbeit
für die Verteidigung und die Freiheit des Vaterlandes anf-
nirmnt . Es ist Zeit , daß das Proletariat sich zu einer kraft¬
vollen Tat erbebt, um sein Laben zu verteidigen, dam man die
Möglichkeit entzieht, über das Schicksal des Vaterlandes zu be¬
stimmen.

Auch in dieser schrecklichen Stunde arbeiten wir für ome
Neutralität ohne Schachere: — für einen Frieden,
der die Gewähr für alle unterdrückten Völker
bedeutet.

Wir arbeiten für die Freiheit , für die Gleichheit. für
den Sozialismus.

Ein zweites italienisches Grünbuch bevorstehend.
Zürich, 24. Mai . (K. Z.) Wie aus Mailand berichtet

wird, erwartet man nächstens die Ausgabe eines zweiten
Grünbuchs , das die Beziehungen zwischen Deutschland und
Italien darlegcn soll

Die kriegshetzerischeFreimaurerei.
Lugano, 24. Mai . (K. V. Z.) Der Großmeister der

Freimaurerei veröffentlicht einen Aufruf an alle Logenmit¬
glieder Italiens zum Kampfe gegen den „Erbfeind ".
Ein neutrales Urteil über das italienische Qeer.

Im „Berner Bund " weist der bekannte, sehr ruhig ab-
wägende uiid Objektive Militärkrittker H. Stegsmann darauf
hin , daß die Italiener mit einenr Heer van 1200000Mann
rechnen, daß es aber zweifelhaft sei, daß daraus entsprechend
starke und operatronsfähige Armeen gebildet werden können.
Stegemann rechnet mit höchstens 800000 Mann
erster Linie  und 400 000 Mann zweiter Linie . ES sei
durch eifriges Organisieren viel geschehen, um eine tüchtige,
gut ausgerüstete Truppe in? Feld stellen zu können. Aber daS
Heer fei entsprechend dem verschiedenartigen Charakter
der Bevölkerung nicht einheitlich  veranlagt . Man habe
durch starke Einrahmung der weniger wider¬
standsfähigen Südrtaliener  mit Pismontesen und
Lombarden den Halt der Truppen verstärkt. Über die einzel¬
nen Truppengattungen urteilt Stegemann : Di« Artillerie
ist gut , und wie die Spezialtvuppeu der Alptni und
Bersaglierie von Korpsgeist erfüllt , die Masse der Infanterie
mutz sich noch erproben.  Sehr schwach an Zahl ist die
Kavallerie,  überhaupt das Pfecdematerral des Landes für
Sattel und Deichsel gering, uiid daher ein Bewegungskrieg er¬
schwert. Ob das SanitätSwesen den Massenverlusten eines
mÄxrnen Feldzugs gewachsen ist, wird der Ernstfall lchren ."

DaS ist also ein neutrales , ohne jede Voreingenommenheit
abgegebenes Urteil.

Italien hatte sich schon im November v. I.
an England verkauft.

Sr . Wien, 25. Mai . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Da«
„Nene Wiener Tagblatt " erfährt auS London, daß die bisher
von England an Italien  gezahlten Vorschüsse
S00 Millionen Mark betragen . Hiervon sei ein Teil von 450
Millionen bereit« im November  v . I . an Italien gezahlt
worden, also zu einer Zeit, als sich Italien noch an de« Drei¬
bund gebunden ansehen mußte.

Kriegsbriefe aus dem Osten.
Von unferm zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatter.

Mil der Flotte gegen Libau.
An Bord S . M. S . ,8 . Mai.

Elf Uhr nachts im Hafen von Memel. Man kann nicht
die Hand vor Augen sehen. Alle Schiffe liegen mit abgeblen¬
deten Lichtern, die Mohlen und Kais haben kein Licht. Man
stolpert über Schienen und Taue vorwärts . In ein paar
Minuten geht das Torpedoboot.S . ab, das letzte Boot,
das mich zur Flotte bringen kann. Endlich heben sich Schorn-
stein und Maste des Schiffes über der Kaimauer ab und der
lange schmale Schiffskörper ist undeutlich zu erkennen. Der
Landungssteg liegt noch, es wird Proviant übernommen.
Hinüber . Der Kommandant des Torpedobootes, Kapitän-
leutnant , bringt un § zu der kleinen Messe, wir legen die paar
Kleinigkeiten, die wir in der Hand halten , ab u,ld gehen an
Deck. Der Landungssteg wird eingezogen. Mtt langsamer
Fahrt rückwärts löst sich das Boot vom Land. Noch sieht man
die schweren Umrisse des Panzerzuges , der auf dem Gleise
steht. Dann hat die Dunkelheit das Land verschluckt. Am
Schornstein des Bootes glühen ein paar Lichtsignale auf,
dann fahren wir vorwärts . Goldene Funken tanzen in der
mächtigen schwarzen Rauchwolke, die über dem Schornstein
liegt . „Sonst fahren wir rauchlos, hier macht's ja nichts",
sagt der Kapitänleutnaitt . Ein Zittern geht durch den Schiffs,
körper, wir gehen mit voller Fahrt in die offene See . Die
weißen Bugwellen gehen breit wie sich entfaltende weiße
Schwingen am Vorderschiff auf . Das grüne Licht der Außen-
rnole verschwindet. Wir sind auf offenem Meer.

Um 2 Uhr sollen wir das Geschwader, das an geschützter
Stelle verankert liegt, erreichen. „Bis dahin muffen Sie mit
den kleinen und primitiven Verhältnissen des Torpedobootes
vorlieb nehmen." Für den, der vom Landheer und von dem
Landheer in Polen kommt, ist dies „Vorliebnehmen " geradezu
Wemmechaft . In der kleinen Messe ist es urgemütlich, und
HaS Gchettmns der Ward«, dich sich jeder, der an Bord

kommt, so — sagen wir es doch— sauwohl fühlt , ist leicht zu
ergründen . Es ist der frische, unbekümmert menschliche Ton,
der auS jedem Wort, jeder Kleinigkeit spricht. Man hat uns
pflichtschuldigst darauf aufmerksam gemacht, daß eine Tor-
pedobootfahrt durch eine Minenrinne zur Kriegszeit eben ge¬
rade keine Spazierfahrt bedeute. „Diesen Punkt wollen wir
ausschalten ", war entgegnet worden. Als wir uns gegen zu
große Fürsorge sttäuben wollen, bekommen wir nur unsere
eigene Entgegnung : „Diesen Punkt wollen wir ausschalten."

Von dem Innern des Schiffes dringt kein Lichtschimmer
nach außen . Selbst das Torpedoboot hat tägliche Verbin-
duiig mit den Großfunkenstationen und stets die neueste
Zeitung . So lange ich auf dem Kriegsschauplatz bin, habe ich
die Nachrichten des W. T.-B. niemals so schnell zu lesen be¬
kommen, als in diesen Tagen auf der Flotte.

Wir sausen durch die Nacht, ein leuchtender Sternen¬
himmel spannt sich über die Ostsee. Allmählich lernt man
sehen. Auf der Kommandobrücke leuchtet im matten wie
phosphorisierenden Licht nur das Kompaßgehäuse.

Wir laufen über 24 Knoten, die mächttgen Maschinen
arbeiten mit aller Kraft . Zuweilen taucht aus der Luke für
einen Augenblick das Gesicht eines Heizers auf . Sie sind
dunkelbraun , diese Gesichter, aber nicht von der Sonne , son¬
dern von der ungeheuren Glut der Keffelfeuer, die den Herz¬
schlag des Schiffes treiben . Es ist harter Dienst auf den Tor¬
pedobooten, dabei ist'S jetzt in diesen warmen Frühlings-
nächten leicht gegen den Winterdienst , da die kleinen Schiffe
mehr Eisbergen als Kriegsfahrzeugen glichen, und die Hände
auf der Kommandobrücke blutig wund sprangen bis aus die
Knochen, von Kälte und überkommendem Eiswaffer . Immer
auf der Lauer , immer bereit durchlaufen die Jagdhunde der
Ostsee die Wellen.

Im Osten flammt eine dunkelrote Wolke, der Wider¬
schein der ausgehenden Sonne . Um 2 Uhr ist es hell, das Ge¬
schwader taucht auf . Das Torpedoboot geht längsseits des
Admiralschiffes. Der Admiral besttmmt unsere Verteilung.
„Bitte , llarmachen zum Übersteigen!" Ich komme an Bord
eines Kreuzers . In dem Augenblick, da sich die Bordwand
des Torpedobootes hebt, saffe ich die Griffe der Jakobsleiter
und turne an der schwarzgrauen Wand empor.

Mitttvoch, 26. Mai 1913 . Nr. 2«».
vom französisch-belgischen

Kriegsschauplatz.
Die französischen Tagesberichte.

W- T - B . Paris , 25. Mai . (Nichtamtlich.) Amtlicher
Nachmittagsbericht von gestern. An mehreren Stellen
zwischen Steen st raate  uiid D p e r n unternahm der
Feind Angriffe, nachdem er zuvor erstickende Gase
in Anwendung gebracht hatte . Die Angriffe wurden zurück¬
geworfen. Im Gebiete nördlich von Arras  dauerten die
Kämpfe die ganze Nacht hindurch fort ; wir machten 120 Ge-
fangen «. Nördlich des Dorfes Neuville - Saint
Vaast  unternahm der Feind mehrere Gegenangriffe , welche
durch unser Feuer angehalten wurden ; der Arttllerie-
ka m p f dauert mit Heftigkeit fort. Neue Nachrichten lasten
die Ausdehnung der Schlappe hervortreten , welche die Deut¬
schen am Abend des 22. Mai und in der Nacht vom 22. zum
23. Mai in diesem Gebiete erlitten haben. Trotz der bedeu¬
tenden in aller Eile herbeigeführten Verstärkungen und trotz
der Kraft des zwei- oder dreimal erneuerten Stoßes miß¬
langen  dem Feinde alle Versuche; er erlitt beträchtliche
Verluste. Auf der übrigen Front ist nichts zu melden.

W. T.-B . Paris , 25. Mai . (Nichtamtlich.) Amtlicher
Kriegsbericht von gestern abend. Zwischen Nieuport und
Apern war lebhafter Artilleriekampf, welcher durch sehr
wirksames Feuer  unserer schweren Artillerie gegen die
Werften von Ravershde (südwestlich Ostende) hervorgerufen
war . Nördlich von La Bassee  zeitigten die Angriffe der
englischen Truppen neue Fortschritte ; nördlich von Neu»
Ville - Saint Baast  versuchten die Deutschen mit sehr
bedeutenden Kräften einen Angriff ; sie wurden unter unser
Artilleriefeuer genommen und der Angriff wurde sofort zum
Stehen gebracht, sie erlitten große Verluste. Ergänzende Be¬
richte ergaben die Bedeutung unseres gestrigen Erfolges nord¬
östlich der Lorettokapelle. Wir vernichteten in erbittertem
Bajünettkampf die Kräfte , welche uns gegenüberstanden und
erbeuteten mehrere Maschinengewehre. Auf der übrigen
Front ist nichts Neues.

Der englische Bericht vom 28 . Mai.
Eingeständnisse deutscher Erfolge.

W . T .-B . London , 25 . Mai . (Nichtamtlich .) Fr euch
berichtet von gestern: Unsere Artillerie brachte heute
drei  deutsche Batterien zum Schweigen (?). Östlich
von Ätzern entwicketten die Deutschen frühmorgens
Jnfanterieangriffe  unter dem Schutze gifti¬
ger  Gase , während die Artillerie gleichseitig mtt
Stickgasen  gefüllte Geschosse abfeuerte ; imsere
Truppen waren gezwungen, einige Laufgräben
zu räumen.  Der Feind drang an ein oder zwei
Stellen durch unsereGlieder;  der Kampf dauert
noch an. Teile der ursprünglichen Linie wurden zurück-

Die englischen Verluste.
W. T.-B. London, 25. Mai . (Nichtamtlich.) Die neueste

Devlustliste gibt 320 Offiziere und 3450 Unteroffiziere und
Mannschaften an , darunter fast 600 Mann  vom Linien¬
schiff „Goliath ".

General d'Amade beim Briegsminister.
W. T - B. Paris , 25. Mai . (Nichtamtlich.) General

d'A m a d e fft in Paris eingetroffen .und vom Kriegsminister
Millerand  empfangen worden.

Der ttrleg gegen England.
Die englische Nabinettskrisis.

Kein Wiedereintritt Fishers in das Kabinett.
W - T.-B- London, 24. Mai . (Nichtamtlich.) Die „Limes"

melden: Die Ursachen, daß Lotd Lansdowne  der Regie¬
rung beitteten will, liegt in der dringenden Notwendigkeit,
G r e y zu helfen. Die Zeit sei gekommen, daß Grey gelegent¬
lich Ruhe haben und mit der Arbeit im AuSwärttgen Amt
auSsetzon solle, wofür er einen gualtfizierten Vertreter brauche.
Die Abreise Lord Fisher»  nach SchotüaNd verursacht das
Gerücht, daß er nicht mehr in die Admiralität zurückkehren
werde. Sir Henry Jackson  wird als sein Nachfolger ge¬
nannt.

Greys baldige Ausschiffung.
Br . Amsterdam, 25. Mai . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Es scheint, daß Grey über kurz oder lang völlig aus dem

An Bord des Kreuzers ist alles gefechtsklar. Ehe ich
mich dem ' Kommandanten noch vorgestellt habe, raffeln die
Anker hoch. Der erste Offizier teilt mir mit , dah russische
Kreuzer gesichtet worden seien, oben im nördlichsten Teil der
Ostsee. Ich melde mich kurz. Das Schiff fährt eben in die
auSgebojte Fahrrinne . Den Minensuchbooten geht es ein
wenig wie den Kolonnen des Landheeres . Sie haben die
schwere Arbeit, aber der Glanz des Gefechtes ist nicht über
ihrem stillen Wirken, neben dem täglich der Tod steht. Ohne
ihre Leistung, die in diesem Falle , da die völlig minenver¬
seuchte Straße nach Libau fteizumachen war, wirklich nicht
klein war , wäre eine Aktion oder Flotte überhaupt nicht mög¬
lich, aber später, wenn die Kanonen sprechen, tteten die klei¬
nen Minensucher bescheiden zurück.

* In der Offiziersmesse sind die Bilder , die Uhr, alles Be¬
wegliche von Wänden und Tischen entfernt . Tapeten gibt es
selbstverständlich schon lange nicht mehr, selbst die Ölfarbe ist

an den meisten Stellen entfernt . Der Schiffsarzt gibt mir
eine Mullbinde mit Wattebausch, die beim Gefecht über das
Gesicht zu ziehen ist wegen der giftigen Gase, die von den
Brandgranaten entwickelt werden. „Schwimmwesten erst im
letzten Augenblick aufblasen , man kommt sonst schlecht aris den
Räumen ." In Kiellinie folgt das Geschwader dem Flagg-
schiff, in regelmäßigem Abstand bilden die Torpedoboote
einen Schleier nach der See zu. Es geht in voller Fahrt,
denn die Flcttenunterstützung ist der Landarmee in den ersten
Morgenstunden zugesagt.

Nach zweistündiger Fahrt tauchen die Umrisse von Livau.
schattenhaft dunkelgrau , bald deutlicher die Kirchen und
Türme auf . Wir fahren trotzdem in voller Fahrt weiter , da
die Aufklärungskreuzer immer noch hoffen, daß sich die nis.
fisch baltische Flotte zum Kampf stellt. Aber nach kurzer Zeit
kommt der Funkspruch, daß die russischen Kreuzer in eiliger
Fahrt nach Norden auSgebüchst wären . Der Ärger an Bord
ist nicht leicht zu überwinden , man hatte so im stillen doch aus
die Seeschlacht gehofft. „Rasselbande!" „Faule Koppe!"

Es nützt nichts, die Flotte legt sich vor Anker an den vor-
her bestimmten Stellen . Deutlich kann ich mit dem Glas die
Hafeneinfahrten erkennen, die Molen, weiter nmh Süden
die weißen Gebäude des Bades Libau . Obwohl sich em paat



Nr. 239 . Attttlvoch, 26 . Mai 1915.
SW&mett ausgeschffst werden soll und daß man nur im Augen¬
blick einen Wechsel in der Leitung der auswärtigen
Politik vermeid« ! will, um bei den Verbündeten nicht den
Eindruckeines Systemw echsels  hervorzurufen . Großes
Aufsehen erregt ferner der sichere Eintritt des Ulster¬
rebellen  Sir Edward Carfon  in die Regierung.

Der Urieg im Grient.
Das englische Linienschiff „Triumph " gesunken.

W. T.-B. Äoustantinopel, 25. Mai. (Nichtamtlich.)
Das englische Linienschiff„T r i u m p h" ist heute nach¬
mittag im Golf Saros torpediert worden und gesunken.

Triumph ", 1903 vom Stapel gelaufen , verdrängte
12 000 Tonnen . Boi einer Geschwindigkeit von 20 See¬
meilen hatte es 700 Wann Bösatzung und eine schwere
Bestückung von vier 25,4-Zentimeter - und vierzehn 19-
Zenttmeter -Geschütze.
vie Nachricht von der Vernichtung des russischen

Panzerschiffes „pantelelmon " bsstStigt.
Ein türkisches Unterseeboot die Ursache des Erfolgs.
W. T.-B. Konstantinopel, 25. Mai . (Nichtamtlich.) Die

Nachricht vom Verlust des Panzerschiffs der russischen Flotte
cm Schwarzen Meer „Panlelcimon " war bis jetzt nur aus
ausländischen Telegrammen bekannt geworden, mmt erst wird
hier amtlich mitgeteilt , daß das Parrzerschiff von eineul türki¬
schen Unterseeboot versenkt worden ist. Die Türkei hat bisher
Las Vorhandensein  des Unterseebootes, so lange nicht
Las Ergebnis seiner Tätigkeit bekannt war , verheimlicht.

Eine Folge der Konstautinopcler Enthüllungen.
W. T.-B. Konstantinopel, 24. Mai . (Nichtamtlich.) Auf

die Forderung der Pforte hat die griechische Regierung die
durch die bekannten Enthüllungen des „Tanin " bloßgestellten
Beamten der hiesigen gri echisch en G esandtschaft,
nämlich den Hafenkapitän Boukas und den Archivar Nikobo-
poulos, avgesetzt.  Beide haben Konstantinopel bereits ver¬
lassen.

, Die Neutralen.
Bulgariens Haltung.

Berlin , 25. Mai . (Ktr . Bln .) Nach Äußerungen leitender
Persönlichkeiten ändert das Eintreten Italiens gegen die
Zentralmächte nichts an der bisherigen neutralen Haltung
Bulgariens.  Ministerpräsident Radoslawow  sagte
dem Mitarbeiter ein« ' hiesigen Zeitung ausdrücklich, Laß
Italiens Eingreifen in den Weltkrieg nicht die geringste
Änderung rn der bulgarischen Politik herbeiführen würde.
Bulgarien achte die Interessen aller und fordere, daß auch
seine Interessen geachtet werden.

Bulgarienfeindlichc Lügen in Athen.
W . T.-B - Sofia , 22. Dkai. (Nichtamtlich. Agence Bulgare .)

Aus Achen werden zwei neue beschimpfende Lügen gegen
Bulgarien verbreitet . Die eine verdient nicht einmal
dementiert zu werden, daß nämlich an 'den Grenzen  ver¬
sammelte Banden bereit seien, in Griechenland  einzu-
fallen ; die andere, daß die Türken  ihre Aktion an den
Dardanellen verstärkten, weil sie Munition und Artillerie
aus Bulgarien  erhielten , welches die gleichen Krupp-
geschütze besitze wie die Türken , ruft nur Entrüstung hervor.

DaS Befinden des Königs von Griechenland.
W . T .-B. Athen, 25. Diai. (Nichtamtlich.) Die Gesund¬

heit des Königs hat sich gebessert. Der Bericht van gestern
abend 6 Uhr besagt: Teinperatur 87.7, Puls 100.

Kus Portugal.
W. T.-B - Lissabon, 24. Mai . (Nichtamtlich.) Ein Regie-

nnngserlaß beruft den Kongreß auf den 26. Mai zu einer
ordentlichen Session. Es wird Nur eine Sitzung abgehalten
werden, um die von der Regierung geforderten Maßnahmen
einschließlich des vom Kabinett Pimente Castro ausge¬
arbeiteten Wahlgesetzes anzunehmen.

Vas Eiserne Kreuz erster Klaff«
erhielten : Kommandeur eines Reservcfeldartillerieregimcnts
Oberstleutnant v. Opitz ; Leutnant der Reserve Graf von
B r e d o w und Leutnant Werner v. Berg.

Wiesbadener Ta gblatt«
Tine neue Auszeichnung des Generals v. Emmich.

w. T.-B. Hannover, 25. Mai. (Nichtamtlich.) Der
Kaiser  verlieh General Emmich  in Anerkennung seiner
Verdienste auf dem galizischen Kriegsschauplatz das Eichenlaub
zu dem bei Lüttich erworbenen Orden Bour 1s merite.

General v. Francois erhielt de» „Tour le mente ".
Br. Berlin , 25. Mai . (® y. Drahtbcricht. Ktr . Bln .)

Me der „L.-A." erfährt , hat General v. Francois (früher
Kommandeur des 2. Nass. Jnf .-Regts . Nr . 83 in Mainz ) den
Orden Tour le merite erhalten . Sein Vater , der bei
Spichern gefallen ist, lvar ebenfalls Inhaber dieser Aus¬
zeichnung.

Dec Geburtstag des Königs von Sachsen.
W . T.-B. Dresden, 25. Mai . (Nichtamtlich.) Heute

mittag fand anläßlich des 5 0. Geburtstags des
Königs Friedrich August  auf dem Theaterplatz eine
Parade  und Paroleausgabe statt . An der Parade nahmen
die hiesigen Ersatztruppenteile, eine Kompagnie der Marinc-
lu fisch isfabteilung,' die Generalität , Prinz Johann Georg, das
Offizierkorps , Unteroffiziere, Abordnungen nnd verwundete
Offiziere und Mannschaften teil. Nachdem der König die
Front abgeschritten hatte, gab der stellvcrttetende komman¬
dierende General v. Broizcm  die Parole aus Und brachte
ein dreimaliges Hurra aus den König aus . Es folgte ein
Vorbeimarsch der Truppen . Nach der Beendigung der Parade
nahm der König militärische Meldungen entgegen. Anläßlich
des Geburtstags schenkte der König 144 Strafge¬
fangenen die Freiheit.

Kapitän v. Müller noch auf Malta.
Fregattenkapitän v. Müller  befindet sich, wie die „Br.

Ldsztg." mitteilt , immer noch aus Malta  und nicht in Lon¬
don. Dies wird bestätigt durch einen Brief  des Kapitäns
v. Müller , der am 18. Äkai beim Mitteldeutschen Verband in
Weimar eingegangen tst, in dem sich der Kommandant und
verschiedene Leute der Besatzung des Kreuzers „Emden"
für übersandte Liebesgaben bedanken. Sie bekunden in denr
Dankschreiben, daß die Gaben alle unversehrt  in die
Hände der Kriegsgefangenen auf Malta gelangt sind und
große Freude erweckt haben.

Eine kühne Segelfahrt deutscher Reservisten.
Beim Bezirkskommando in Lörrach meldeten sich 35

deutsche Reservisten,  denen es gelungen war , in
einem kleinen Segelboote von 10 Meter Länge und 4 Meter
Breite von Barcelona  nach der italienischen Hafenstadt
Palermo  zu fahren , ohne von den dort patrouillierenden
feindlichen Schiffen bemerkt zu werden. Den wackeren See.
leuten gelang eS noch im letzten Augenblick,  durch
Italien nach der Schweiz zu gelangen, um nach Deutschland
zurückzukehreu. Die abenteuerliche Fahrt der 35 deutschen
Männer auf dem kleinen Boot dauerte neun  Tage . Ein
gleichzeitig mit ihnen von Barcelona abgegangenes Boot mit
37 Deutschen ist leider verschollen.

Die Spekulation und die neue Getreideernte.
Br. Berlin , 26. Mai . (Erg. Drahtbcricht. Ktr . Bln.)

CS mehren sich, wie dem „B. T ." aus Mainz  geschrieben
wird, die Anzeichen, daß die Spekulation sich der neuen Ge¬
treideernte zu bemächtigen sucht In Landgemeinden sind
Händler unterwegs , die den Lrnidwirttn jetzt schon die neue
Ernte abyukausen suchen und dabei Preise  anlegen , die
die jetzigen Höchstpreise erheblich überireffen.
Hierzu macht das genannte Matt aufmerksam, daß ein Ver¬
bot  des AnLmfs von neuem Getreide nach einer Antundigung
des Staatssekretärs Delbrück in kurzer Zeit zu erwarten steht,
ein Verbot, das möglicherweiserückwirk« lde Kraft haben wird.

Deutsches Reich.
Die nächste Reichstagssitzung. W . T .-B - Berlin,

24. Mai . (Nichtamtlich.) Die nächste Sitzung des Reichstags
findet am Freitag , den 2 8. M a i, nachmittags um 3 Uhr,
statt . Die Sitzung für die Senioren ist für 2y2 Uhr angesetzt
worden. — Der Urlaub , der de» dem Heer angehörcn-
den Reichstagsmitgliedern  zur Teilnahme an den
Sitzungen des Reichstags bewilligt ist, wird nach einer Ver¬
fügung des Kricgsministeriums durch die auf kurze Zeit er¬
folgte Vertagung des Reichstags nicht unterbrochen.

*  Frauendienstjahr . Dr . Käthe Schirmacher , die bekannte
Vorkämpferin der Frauen , veröffentlicht unter obiger Über¬
schrift (im Verlag der „Fraucnpresse", Berlin IV. 1) « neu Bor-
trag, deir sic über diese Frage im Februar 1915 gehalten hat.

Morgeu-AuSgabe. ErsteS Blatt. Sette 8»

Neulich ging eine Meldung durch die Presse, wonach die
führung der Dienstpflicht für die Frauen m Pr,uven schrm
beschlossene Sache sei. Wir lonnen als Erläuterung zu lener
Meldung den Vortrag Schirmachers nur ?ttgalesrntuchst
empfehlen, da er in ungemein klarer und vcrstandttchcr ^ orm
diese Fragen berührt und manchen Gleichsultrgen oder gar
Gegner der Frauenbewegung ihren svmpathrschen Grund --
i d e e n näher bringen wird.

Heer und Klotte.
Personal -Berändcrungcn . Hausse,  Gen ^Major unL

Abt.-Chef im Jng .-Komitee, letzt Präses des Itellv Jng .-
Komitees, ein Patent seines Dienstgrades verstehen.
Ahlers,  Unterosf . im Res.-Juf .-Regt. Nr . 87, unter Be-
lassung in diesem Regt, und unter Zuteilung zum Ful .-ReM.
Nr . 86. zum Fäbnr . und gleichzeitig zum Leut ., vorläufig
ohne Patent , befördert. * Ja cck. Vizofeldw. im Res.-Jnf .-
Regt. Nr. 87, unter Belastung in diesem Regt, und unter Zu¬
teilung zum Jnf .-Regt. Nr. 99. zum Fähnrich errmnnt und
gleichzeitig zum Leut., vorläufig ohne PateiU . befördert.
Volk.  Vizefeldw . (Höchst) , jetzt im Res.-Jnf .-Regt, Nr . 87,
zum Leut, der Landw.-Jnf . 2. Aufgeb. mit Patent vom
22. März 1915 befördert. * Doering.  Major z. D . und
Bez.-Offiz. beim Landw.-Bezirk Höchst, jetzt Bats .-Kom. un
Landst.-Jnf .-Regt. Nr. 115. ein Patent seines Dienstgrades
erhalten . * Hunacus,  Gen -Maj . von der, Armee zuletzt
Kom. der 35. Jnf -Brig ., in Genehmigung seines Abschieds-
aesuchos mit der gesetzlichen Pension , * Graf v. N o t h ki r <.
u. Trach , Gen.-Maj. von der Armee, zuletzt Korn, der
2. Garde-Kgp-Brrg., in Genehmigung seines Abschiedsgesuches
mit der gesetzlichen Pension . * Diederrchs  Oberst von
der Armee, zuletzt Kom. der 66. Jnf .-Brig .. vorher Kom. des
Jnf .-Regts. Nr . 135. in Genehmigung seines Abschiedsgesuches
mit der gesetzlichen Pension unter Verleihung des Charakters
als Gen -Major . * v Wurmb.  Oberst von der Armee, zu¬
letzt Kom. des Landw.-Jnf .-Regts. Nr . 13, . vorher Kom. der
Unteroff.-Schule in Wetzlar, in Genehmigung fernes
schiedsgesucheS mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Jnf .-Regts . Nr . 83, zur Drsp.
gestellt. * Immanuel.  Oberst von der Armee, zuleyt Kom.
des Res.-Jnf .-Regts. Nr. 68. tm Frieden beim Stabe des Jnif--
Regts . Nr 128, mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Inf .-Rests . Nr . 128 der Ab¬
schied bewilligt. * Klaeber.  Oberst und Brigadier der
7 Gend.-Brig., auf sein Gesuch, unter Verleihung des
Charakters als Gen.-Maj .. der Abschied mit der .gesetzlichen
Pension bewilligt. * Ramdohr.  Oberst und Brigadier der
11. Geru-Brig .. in gleicher Eigen schuft zur 7. Gen .-Brrs . ver¬
setzt. * Pennrich.  Oberstleut . von der Armee, komdt. zur
Dienstl. bei der 11. Gend.-Brig.. in Mnehmrgung fernes .Ab¬
schiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur Disposition
gestellt und zugleich als Brigadier der 11. Gend.-Bng . wieder
cmgestellt. * Ko enig.  Unterosf . nn Jnf .-Regt . Nr . 87,
Becker . Sander,  llnteroff . tm Inf -Regt . Nr . 83  *
Eckhardt , Lahr . Selz er  Unterosf . tm Jnf .-Regst
Nr . 116 * Lehmann.  Unteroff . tm Jnf .-Regt. Nr 118,
v. Di eilein.  Unterosf . im Drag .-Regt. Nr . 6. zu. Fähnrichen
befördert. * v. Oven.  Fähnr . im 3. Garde -FeUxrrt.-Regt^
jetzt bei der mob. Ers.-Abt. des Feldart .-Regts . Nr . 34 zum
Leut, vorläufig ohne Patent , befördert und in das Feldart ..
Regt.' Nr . 18 versetzt. * Kl über.  Major im Fußarb -Regt.
Nr 18. von dem Äomdo. zur Dienstl. berm KrtegsmtnfftermM
enthoben. * v. Barsewisch.  Oberst a . D. (Karlsruhe ) . zr>
letzt beim Stabe des Gven.-RegtS. Nr . 12. bisher Kom. deS
2. Matrosen-Regts.. ein Patent seines Dienstgrades verstehen.
* Prinz Georg zu Sahn - W ittg .enstein >H oheii-
stein  als Leut., vorläufig ohne Patent , im Jnf .-Regt. Nr 87
angestellt und zunächst dem Ers.-Bat . dieses Rests , uberim-sete.
* Adam (Hanau ), Bröer (Siegen ) , Hohewann,
Hübner (Hanau ) . Koppen ^ (Leipzig) . Serfarth
(Gera ) . Offizieraslnranten .im Jnf -Regt. Nr . 88.
bach (Höchst) . OMzwrasprrant des Jnf .-RegtS, Nr . 115..
Lichterfeld (Limburg a . L.l. Petzold (̂ »erlahnitem ) >Weibmüller (Mcnm ) . Offtzterakpirouten des Jnf .-RegtS,
Nr 117 * 95ccfct , Goldrn <rnn . Hendus (Hancrur,
Ritz mann (Kassel ) . Sasscnberg (2 DortmuM.
Wester Bauer , Krause , Warner (Hanau ). OM-
zievaspirantmi deS Ref.-Jnf .-RegtS. Nr. 88. * . Pal I ttt
(Frankfurt a . M.) . Stork (Mam, ) . Off« i« asmranten des
Res.-Jnf .-Regts . Nr . 223. zu Leut», der Res. befördert , *
Levers.  Leut , der Reß des Jnf .-RegtS. Nr . 88 (1 Dort-
nmnd), jetzt beim 1. Erf.-Bat . des ^ nf.-Regts Nr . 2 . zum!
Oberleut , befördert. * Jung . Leut  der Rü -^ S. Jnf .-ReM.
Nr . 87 (Limburg a . L.) . jetzt bum 2. dieses RsatS .,
* Horn.  Laut , der Res. des Jrss.-R-gts . Nr . 87 (1 Eissel-
dorf) . jetzt beinr Ers.-Bat . des RL, -Jnf .-RegtS. Nr 87. *
Ratenbacher.  Legst , der Res. des Jnf .-Regts . Nr . 117
(Weimar), jetzt beim Ers.-Bat . des
» Günther  Leut der Landw. a. D . (Höchst) zul^ t. der
Landw -Kav. 2. Aufgeb. (Frankfurt eSU,  letzt 6emt Ärtc^
gefangenenlager Meschede  zu Oberleuts , ^ sirrdett.
Neuschäfer.  Vizewachtm. (Wetzlar) , bei der Erß -E-ck. d^
Ulan .-Regts . Nr. 6. zum Laist der Res. deS betr Regts . mit
Patent vom 22. März 1915 beförderst * Schmidt,  Oiedeut,
der Res. des FÄdart .-RegtS. Nr. 8 (Orerlahnftein ) . jetzt ur der
Ers.-Abt. dieses Rcgts .. ztrm Hauptm beordert * Pfrr -mer
in Berlin , früher Kaiserl. und Köntgl. Ästerreich-Ungar . Latt.
der Res., mit Patent voM̂ 28.^August 190ö^ ®fe Laut, der

der Neinen Kreuzer nahe an das Ufer legen, kommt von Land
her keinerlei Antwort <mf das Erscheinen der Flotte . Die
Strandwerke , die man zinn Teil erkennen kann, liegen wie
ausgestorben . Man muß diesen merkwürdigen Dornröschen-
Hafen näher besehen. Die Torpedoboote geben längsseits
unseres Kreuzers und nehmen ern Landungsdciachement an
Bord. Am Tage vorher schon hatten sich die Matrosen dazu
gemeldet, die ganze Besatzung des Kreuzers wollte mit , und
ein ganz kleiner Bruchieil konnte doch nur ausgeschifft wer¬
den. Es gab einen förmlichen Kampf um das Recht, persön¬
lich möglichst nahe an die Russen heranzukommen . Schließ,
lich gaben besondere Vorzüge den Ausschlag. Da war ein
Mann , der hatte sich aus Amerika durchgeschmuggelt. Der
verlangte es beinahe als sein gutes Recht, daß er auf die
Russen „scheten" dürste. Einem anderen wareii die Brüder
gegen die Russen gefallen. Er hätte da gern eilte Rechnung
in Ordnung gebracht. Der erste Offizier hatte cs nicht leicht
mit seinem Landungskorps.

„Klar znm EinschifsenI" Die Mannschaft ging an Bord
des Torpedobootes und ich schloß inich der kleinen Abteililng
an . In voller Fahrt fuhr daö Boot in Richtung der Molen,
gleichzeitig lösten sich Boote von der Seite der anderen Kreu¬
zer. Wir sausten, nachdent die Mole erreicht ivar , an ihr ent¬
lang , so daß wir gegen mögliches Feuer vom Land geschützt
waren . Der Hafen von Libau hat drei Einfahrten . Wir
rasten zuerst an der nördlichen vorbei. Mastspitzen ragten
auS dem Fahrwasser , hier schienen mindestens zwei größere
Schiffe versenkt, die mittelste Einfahrt schien noch in der
Mitte eine schmale Fahrrinne , breit genug, baß ein Torpedo¬
boot durchkonnte, offen zu haben, die nördlichste war wieder
völlig versperrt . Saubere Arbeit der „Augsburg ", die ja
gleich bei Beginn des Krieges den Hafen von Libau unbenutz¬
bar für größere Schiffe gemacht hatte . Das Boot ging in
langsamer Fahrt , wie die anderen auch. Eine Pinasse war
inzwischen durch die mittlere Einfahrt gegangen, sic signali¬
sierte : Das ganze Fahrwasser uiincnvcrseucht. Es wurde
vorfichttg gefahren. „In Kiellinie folgen" signalisierte das
Divifionsboot und wir sausten zurück, der Zweck, die Möglich¬
keiten der Einfahrt , die etwaige russische Verteidigung fest-
zustellen, war ja auch erreichst Ich muß dabei gestehen, daß

eS angenehmere Gefühle gibt als die, welche sich einstellen,
wenn man im Torpedoboot über Minenfelder fährt und jeden
Augenblick annimmt , unfreiwilliger Flieger zu werden. Die
Torpedo-Leute schienen nicht viel dabei zu finden . „Ja , das
gehört zu unserem Krieg."

Das Torpedoboot brachte uns wieder an Bord des Kreu¬
zers , die Pinaffe wurde hcrabgelassen und ein Kutter . Zum
zweitenmal ging die Landungsabteilung in dem Kutter dem
Lande zu. Diesmal fuhr die Pinasse des Admiralschiffes, der
unsere Abteilung zu folgen hatte , in Richtung des Kurhauses
in der Nähe der scheinbar unbesetzten Batterien am Süd-
sttande . Mcm erkannte deutlich den schönen weißen Bade¬
strand, die Anlagen, das Kurhaus und schräg davor einen
ziemlich steilen grünen Wall. „Dei schieten wohl gar riicht,
die Russen?" ftagte ziemlich enttäuscht der „Amerika-
Fahrer ". „Gewehre schußfertig, breit zur Landung ", befahl
der Leutnant zur See , der das Detachement kommandierte
und zog den Revolver. Wir waren jetzt 300 Meter vom
Sttande etwa. Da prasselte es los. Ich unterschied deutlich
den ttockenen Ton eines Maschinengewehrs. Teck, tcck,
teck . . . Dazwischen kräftiges Schnellfeuer von Infanterie.
Die Geschosse schlugen ein paar Meter von unserem Boot ein.
„Dat gift dicke Luft ", sagte der Maat am Steuer . Wir such-
ten abzuschwenken, gleichzeitig legte sich ein Torpedoboot dicht
an den Sirand und fing an zu funken. Dann sauste cs über
unseren Kopf, der kleine Kreuzer binter uns fing an , die
Linie mit Granaten zu belegen. Gleich der zweite Schuß
schien in der Schanze zu sitzen. Die Aufgabe, die russischen
Vcrteidigungsmittel aufzuklären , war erfüllt.

An Bord unseres Kreuzers war man inzwischen feuer-
fertig , und dann auf 8000 Meter wurde der erste Schuß auf
die Nordwerke, nach Verabredung mit der Landarmee , einer
Verbindung , die ausgezeichnet „arbeitete ", gelöst. Ich habe
sehr große deuffche Landgeschütze, auch die österreichischen
Motormörser , im Feuergefecht gehört, hier auf dem Schiffe
war die Schallwirkung in ganz anderen Maßen . Man dachte,
trotz der Wattestopfcn in den Ohren müsse das Trommelfell
springen, und der Fenerstrahl schien dicht neben einem auf¬
zuflammen trotz der Entfernung von zwei Meter . Der Kreu¬
zer, auf dem ich stand, hatte die stärkste Bestückung des hier

angesetzten Teils der Ostseeflotte. Das Schiff zitterte , wenn
die Riesenrohre sprachen und ich konnte mir eine Vorstellung
von der Seeschlacht machen, wenn ich zu diesen Riesendetona-
ttonen mir dachte, daß nun die bis achtzig Meter hohe W- sse»
säulen , die die Granaten des feindlichen Schiffes hschwaesem
dazu über Bord schlügen oder einer der Riesenzuckerhüte
Brand und giftige Gase über das Deck ausbreitete.

Schuß auf Schuß rollte nach den russischen Nordstellun --
gen. Man sah die schwefelgelben Wolken beim Einschlag auf¬
steigen, voni Ausguck konnte man sehen, wie die alten Bäume,
der Waldstrecke, die unter Feuer stand, wie Streichhölzer zer-
brachen und ganze Strecken entwurzelt wurden . Ich weiß
nicht, wie bic tatsächliche Wirkung dieser Beschießung im ein- ,
zelnen war , die moralische Wirkung muß ganz gewaltig ge¬
wesen sein. Am nächsten Morgen kam dann auch die Tele- ,
funken-Meldung von den Landkrästen, daß dank der tatkräf - j
tigen Unterstützung der Flotte , Libau Stadt ryrd Festung im
deutschen Besitz wären.

Die Kreuzer hatten an diesem Morgen eine schwere Nacht
hinter sich, denn plötzlich war dicker Nebel gefallen und das
Manöverieren in der Minensperre , während man das nächste
Schiff auf keine zehn Dkctcr sehen konnte, war keine Kleinig¬
keit. Aber gegen Mittag wurde es lichter, inan sah die Um¬
risse der nächsten Schiffe gespensterhaft und riesig durch die
grauen , hängenden und ziehenden Schleier.

Aber die Mannschaft, die ja in Alarmberettschaft gewesen
war , — ohne Hängematte lag die Hälfte auf den Gängen,
während die andere Hälfte im Dienst war , — schien von allen
Anstrengungen wenig berührt , sie schrien Hurra !, daß man eS
bis zum Land hören mußte , und ihr einziger Kummer war,
daß sie nicht persönlich den Russen etwas hätten „seggen"
können.

In der Offiziersmesse aber las man außer dem Funk¬
spruch, daß Libau unser wäre, noch die Nachricht von der
.̂englischen" Seeschlacht. „Sie können sagen, was sie wollen. ,
hier waren die Engländer unbedingt siegreich." Im übrigen
fiel mir auf , wie ruhig , sachlich und gerecht man in allen Ge^>
sprächen den Gegner beurteilte.

Rolf Brandt,  Krtegsbe ri chtersi at ter»
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Wiesbadener Nachrichten.
Merkblatt

ftzr die Hinterbliebenen der gefallenen oder infolge von
Wunden und sonstigen Kriegsdienstbeschiidignngenge¬

storbenen Teilnehmer am Kriege 1914.
A. G r»adeng e b ü h r n i f s e.

1. Hnrt erläßt ein gefallener usw. Kriegsteilnehmer eine
SBütoe oder eheliche oder legitimierte Mlämmlinge , so werden
für einen gewissen Zeitraum nach dem Tode des Kriegsteil¬
nehmers Gnadengebührnisse  gewahrt.

2. Gnadengebührnisse können auch gewährt werden, wenn
der Verstorbene Verwandte der aufsteigenden Linie, Ge¬
schwister, Geschwisterkinder oder Pflegekinder, deren Ernährer
er ganz oder überwiegend gewesen ist, in Bedürftigkeit hiurcr-
käßt, «der wenn und so weit der Nachlaß nicht auSreicht, um
die Kosten der lehren Krankheit amd der Beerdigung zu -decken.

3. Der Antrag auf Kohlung der Gnademchbührui»fe ist
entweder m» dresenige stellvertretende Korps-
intendantur,  zn deren Geschäftsbereich der Truppenteil
usw. des Verstorbenen gehört , oder an das für Wohn- »der
Aufenthaltsort zuständige Bezirkökommando  zu rich¬
ten . Letzteres »orgt dann für die Weitergabe . An Belegstücken
find dem Antrrg beiziifügen:

a) eine Bescheinigung des Truppenteils usw. über die
Höhe des Gnadengehalts oder der Gnadenlöhnu -ng des
Verstorbenen und über die Dauer der Empfangsbe-
rechtrgung;

b) eine müleSrdienstlich beglaubigte Bescheinigung über
den Tod des Kriegsteilnehmers;

c) in den Fällen zu 2 außerdem eine amtliche Bescheini¬
gung über den Verwandtschastsgr,ad und dos Bevhält-
nis zum Verstorbenen.

Können Bescheinigungen der zu a und b erwähnten Art
nicht gleich beigebracht werden, so sind bestimmte Angaben
Mer den Dienstgrad , die Dienststellung und den Truppenteil
oder die Behörde des Verstorbenen erforderlich und als Aus¬
weise aus Kriegsranglisteu oder Kriegsstammrollen , Todes-
«ngetgen und Nachrufe der Truppenteile und Behörden im
„MüitSr -Wochenblatt" oder in sonstigen Zeitungen und Zeit¬
schriften beizufügen. Auch ein Hinweis auf die Nummer der
amtlichen Verlustlisten würde genügen.

Auf Antrag stellt das Zentral - tachweiseburewit des
Kriegsminrsteriums in Berlin dNV. 7, Dorvtheenstriahe 48,
besondere Todesbescheinigungen aus.

13. Bersorgungsgcbührnisse.
4. Nach Ablauf der Gnadenzeit erhalten die Witwe und

die Kinder — letztere bis zu 18 Jahren — Witwen - und
Waisengeld,  sowie Kr-egswitwen- und Kriegswaisengeld.

8. Der Antrag auf Bewilligung der VrriscwgungsgÄmhr-
nifse zu 4 ist an die OrtSpolizerbehörde (Hinter¬
bliebene von Zivilbeamten haben sich an die letzte Vorgesetzte
Behörde des Verstorbenen zu Wendens des Wohnorts oder des
anläßlich de? Krieges gewählten Aufenthaltsorts zu richten.

An Belegstücken  find beizufügen:
I . die Geburtsurkunden der Eheleute (können wegfallen,

wenn die Geburtstage auS der Heiratsurkunde ersicht¬
lich sind, oder wenn nur Waisen- ,und Kriegswaisen¬
geld beansprucht wird, oder wem» die Ehe über
9 Jahre bestanden hot);

II . die Herratsurkunde oder, wenn Warfen aus mehreren
Ehen versorgungsberechtigt find, die betreffenden
Heiratsurkunden (Geburts - und Heiratsurkunden der
vor dem 1. April 1887 verheirateten , bei der preußi¬
schen Militäüwitlvenkasse versicherten Offiziere und
Beamten befinden sich in der Regel bei der General-
direktion der preußischen Militär -Witwenpensionsan -.
st.rlt in Berlin W. 66, Leipziger Straße 5);

III . die standesamtliche Urkunde oder an ihrer Stelle an¬
dere Nachweise (Bescheinigung oder Mitteilung des
Truppenteils , Beileidschreiben des Kommandeurs,
Kompagnicchefs usw.) über das Ableben des Ehe-
mairnes und, falls dre versorgmrgsberechtigten Kinder ■
auch ihre leibliche Mutter verloren heben, noch die
standesamtliche Urkunde Mer das Ableben der Ehe¬
frau;

IV . die standesamtliche Geburtsurkunde für jedes versor-
igungsberschtigte Kind unter 18 Jahren;

V. amtliche Bescheinigung darüber , daß:
a) die Ehe nicht rechtskräftig geschieden oder die

eheliche Gemeinschaft nicht rechtskräftig aufge¬
hoben war (kann wegfallen, wenn in der
Sterbeurkunde die Ehefrau des Verstorbenen
mit ihrem Ruf-, Mannes - und Geburtsnamen
als dessen Witwe bezeichnet oder die Heirats¬
urkunde nach dem Tode des Ehemannes ausge¬
stellt ist) ;

b) die Mädchen im Mer von 16 Jahren und dar¬
über nicht verheiratet (oder verheiratet gewesen)
sind;

c) keinS der Kinder im Alter vom Beginne des 6.
bis zum vollendeten 12. Lebensjahre oder wer
von ihnen in die Anftcckten des Potsdamschen
Großen Militärwaisenhauses aufgenammen ist
(für Kinder von Offizieren und höheren.Beam¬
ten nicht erforderlich);

VI . gerichtliche .Bestallung des Vormundes oder PflegerS;
VII . Außerdem ist in dem Antrag anzuyeben:

. a ) ob und wo der Verstorbene als Beamter im
"Reichs-, Staats - oder Kommunaldienst, bei den
VersicherungSmrstalten für die Invalidenver¬
sicherung oder bei ständischen oder solchen Insti¬
tuten augestellt war , die ganz oder zum Teil
aus Mitteln des Reichs, Staates oder der Ge¬
meinden unterhallen werden;

b) 'der zukünftige Wohnsitz der Witwe.
An Stelle der gebuhre»»pflichtigen Auszüge aus den

StcmdeZamtsregistern sind Bescheinigungen in abgekürzter
Form (nicht Abschriften) zulässig, die in Preußen unter Siegel
!imd Unterschrift de§ Standesbeamten kostenfrei ausgestellt
werden , die entscheidenden Tatsachen ergeben und die maß-
gebenden Daten in Buchstaben ausgeschrieben enthalten.

C. Kricgselterngeld.
6. Den Verwandten der auffteigenden Linie (Vater und

jeder Großvater , Mutter und jede Großmutter ) kann für die
Dauer der Bedürftigkeit ein Kriegselterugeld gewährt werden,
w- nn  der verstorbene Kriegsteilnehmer

ch vor Eintritt m lx&  Feldh eer oder j

Wiesbadener Tagblalt» Mittwoch, 26. Mai isiL _ Rr. ss ».
b) nach seiner Entlastung aus diesem Wrzeit seines To^es

oder bis zu seiner letzten Krankheit
ihren Lebensunterhalt ganz oder überwiegend bestritten Hot.

Der Antrag ist ebenfalls an die Ortspolizeivevwaltung des
Wohnorts oder des anläßlich .des Krieges gewählten vorüber¬
gehenden Aufenthaltsorts zu richten. Ihm ist eine standes-
mnüiche Stecheurkunde Mer den Gefallenen Usw. oder, falls
eine solche noch nicht W erlangen ist, ein Ausweis der zu 3 be¬
zeichnet«» Art beizufügen.
Die Lage des Krbeitsmarktes ln Hessen, Hessen-Nassau

und waldeck lm Kprtl 1913.
(AuS de»» Bericht des Mitteldeutschen Arbeitsnachweis-

Verbandes.)
Im allgemeinen hat sich die Lage des Acheitsmarkts im

Gebiet des Mitteldeutschen Arbeitsnachweisverbands gegen¬
über dem Vormonat wenig geändert . Das gilt durchschnittlich
auch für das Metallgewerbe . Im Buchbinderge-
werbe  irmrden nach dem Bericht 'des Deutschen Buchbind-er-
verbands in Frankfurt a . M . ausschließlich nur nrännliche Ar¬
beitskräfte verlangt , die »n fast allen Fällen an die Stelle der
zum Militär Eirrgerückten traten . Im Sattler - und
Tapezier er ge werbe  war nach dein Bericht des städti¬
schen Arbeitsamtes in Frankfurt a . M. die Vermittlung zu¬
friedenstellend. In Wiesbaden  war bei de»r Tapezierern
Angebot und Nachfrage gering . Die noch vorthanidenen Arbeiter
dieses Getverbes pachten Militärarbeiten . In der Jndufttie
der H olz - u n d S chn »t t sto f f e war die Vermittlung für
Schreiner nicht zufriedenstellend. In Wiesbaden  war es
in bei  Holzindustrie ziemlich still. In der Industrie für
Nahrungs - und Genußmittel  weist die Vermitt-
lungstätigte »t  für Bäcker gegen den Vormonat eine Zunahme
auf . Rach dem Bericht der Frankfurter Metzgerinmung war
noch »urmer rege Nachfrage nach gelernten jüngeren Arbeits¬
kräften. Es ist immer »»och Arbeitsgelegenheit für jüngere ge¬
leimte Kräfte vorhanden. Die Zigarrenindnstrie  war
ai»ch im Berichtsmonat sehr gut beschäftigt. Im Beklei¬
dungsgewerbe  war nach dem Bericht des städttschen Ar¬
beitsamtes »n Frankfurt a . M. bei den Schneider»» die Nach¬
frage nach Gehilfen sehr rege. In Wiesbaden  herrschte
im Bekleidungsgewerbe geringe Nachfrage nach Gehilfen , die
noch vorhandenen Arbeiter machten hauptsächlich MMtär-
arbetten . Im Bangew erb  e war eine Besserung noch nicht
zu verzeichnen. In Wiesbaden  war es im Baugewerbe
ziemlich sttll. Im graphischen Gewerbe  konnte noch
dem Bericht des Deutschen Buchdruckerverbands in Frcrnkfurt
a. M für Setzer und Drucker eine kleine Besserung der Be-
schäftigungsgelegenheit festgestellt werde»». Im Gast - und
Schankw irtschaftsgew erb  e hat die airhaltende Wie
Witterung rm Berichtsmonat belebend auf den Arbeitsmarkt
eingewirkt, so daß schon viele Saisonstellen 'besetzt werden konn¬
ten. Bei dem Arbeitsamt in Wiesbaden  gingen in der
Abteilung für das Gast- und SchankwirtschaftSgeäoerbemehr
Aufträge für höheres Personal m Berichtsmonat ein. Trotz
großen Personalmangels war es aber nach wie vor schwer,
ältere Leute uuterzMringen , es wurden aber drirch persönliche
Aussprache »rnd Zureden gute Erfolge erzielt . In Wiesbaden
machte sich lebhaftere Nachfrage von Geschäften nach Haus-
burschen bemerkbar. Auch für Taglöhner und Gelegenheits¬
arbeiter war rechlich Arbeit gemeldet. Auf dem landwirt¬
schaftliche »» Arbeitsmarkt  ist »»ach 'dem Bericht des
städtischen Arbeitsamts in Frankfurt a. M. die Nachfrage riach
Schweizern und Taglohnerr» im Berichrslnonat zurückgegan-
gen, hauptsächlich war Nachfrage »»ach Knechten, der aber nur
ein sehr geringes Angebot gegenüberstand. In Wiesbaden
war die Nachfrage nach Gärtnern und Gartenarbeitern beson¬
ders groß. Mit 'den vorhandenen ansässigen Arbeitskräften
war diese Nachfrage »»icht zu befriedigen. Es war deshalb er¬
forderlich, Kriegsgefangene heranzuziehen , die den gärtneri¬
schen Betrieben tageweise durch das Arbeitsamt zugeteilt wur¬
den. Diese Einrichtung hat sich gut bewährt . Nach dem Be¬
richt der weiblichen Abteilung des städtischen Arbeitsamts in
Frankfurt a . M. hat sich die Lage airf dom weiblichen Ar¬
beitsmarkt  kaum verändert . In Wiesbaden »nachte
sich »»ach den» Bericht des Arbeitsamts in der Abteilung für
Dienstboten  im Berichtsmonat größeres Angebot von
Mädchen benrerkbar, die sonst nur Stundenarbeiten verrichte¬
ten (Monatsmädchen ). Diese Arbeitsuche»»den waren jedoch
schwer unterzMringen , da bei den Anmeldungen fast crus-
schlreßlich Mädchen von auswärts verlangt wurden . Das An¬
gebot vor 14- bis 18jährigen Mädchen war auch im Berichts-
■tnjomat noch sehr lebhaft . Viele Landmädchen verließen ihre
Stellen , um zu Hause bei den Feldarbeiten zu helfen. Bei den
gemeinnützigen Betriebstoerkstatten  für Heeresliefe¬
rungen meldeten sich bis Ende des Monats 1245 gewerbliche
Arbeiterinnen , von denen 500 neu eingestellt werden konnten.

Heufieber.
„Nur wer das Heufieber kennt, weiß, was ich leide/ Aber

w»e viele kennen das Heufieber, jenen traurigen Zustand , der
sich alljährlich im Mai « »»stellt, manchmal noch früher und un¬
ter Umständen bis in de»» Herbst hinein seine Opfer quält und
ihnen die Freude am ganzen Sommer verdirbt ? Der „H e u-
fieber - Bund"  hat daher Ursache gehabt, rm Interesse der
Heufieberkrank«» ärztliche Gutachten  einzuholen u»»d
sie an die oberste Heeresleitting sowie an den Chef des Feld-
san' tätSwesens zu überreichen. Von den Gutachten, die man
uns zur Verfügung stellt, soll .wenigstens eins als Belehrung
über eine Krankheit, an der viele leiden und die doch werrige
lenmei», einer großen Öffe»»tltchkeit mitgeteilt werden . Herr
Dr . Dißmann,  praktischer Arzt in Dahlhausen -Ruhr , führt
auS:

Im Aufträge des HsufteberbuiideS (E. V.) gebe ich über
das Heufieber folgendes Gutachten ab, »»«bet »ch mich auf Er¬
fahrungen stütze, die ich während 15 Jahren an mir selbst und
an Hunderten von Kranken «« nacht habe.

Das Heufieber »st eine zu Anfang Mai bis Mitte
August in blütenreichen Sommern sogar bis Mitte Scp-
ternber bei den daran Leidenden alljährlich regelmäßig mehr
oder weniger schwer austretende . durch die Pollen , besonders
der Gräserblüten , hervorgerufene Erkrankung aller Schlcim-
bäute . in vielen Fällen auch der äußeren Bedeckungen des
Körpers. Das Leiden äußert sich im einzol-nen in:

Entzündung der Augenbindehäute (Rötu ^ .
Schtoellung. reichliches Tränen und Eitern . Brennen und
eigentümliches, hartnäckiges Jucken im imreren Augenwinkel,
Schmerzen und Lichtcnnofindlichleit) ; ferner in:

Katarrh der Rasenauskleidung (der bekannte
Heuschnupsen" : viertel- bis halbstündlich austretende starke

unausgesetzte Niesansälle bis zu 60 Eruptionen , gefolgt von
äußerst reichlichem Schleimabsatz und 'dem Gefühl der Bc-
noinmenbeit und des Schwi»»del?. !,oi» Kovffchnrerzen u»»d ge¬
mütlicher Depression) ; int spateren Stadium vollständiges
Verstopftsein der Nase. Katarrh und Eiterung der Stirn¬
höhlen.

Die Schleimhauteickrankung setzt sich fort au »: Rachen,
Gaumen . Kehlkopf und Luftröhre , späten die
Bronchien (es besteht Brennen , Trockenfein. Jucken des

Gaumens und Halses, Ausirmrf. Schmerz« » »n Hals und
Brust ) — entrrtedcr jetzt oder in anderen FÄen ohne Vormls»
gehen des Katarrhs der oberen Suftoese macht sich Sur*
atnrigkeit. in viel«» Fälle»» allerschwersten Grades bemerkbar,
verbunden mit Mausein u»»d Gedunsercheitdes Gesichts, kauen
Gliedmaßen. Ängstzuständen, Herztlopfen, wochenlang«:
Schlaflosigkeit. Ermattung bis sum Hinfallen . In n»cht
seltenen Fäll « » wird Lungenentzündung beobachte» und als
Folge der jahrelangen veriodischen Erkrankung« » Lungen-
erweiteruna und chroirischer Bcmchialkatarrh sowie Arterien -»
Verkalkung.

Die Affettionen der äußeren Haut  bestehen in Juck»
und Neffelausschlag. Akne. Ekzemen allerschwerster Form,
Gürtelrose .»». a.

Das Allgemeinbefinden  leidet selbst in leichteren
Fällen derart , daß Gereiztheit, Merspannung, . Nervenschwäche,
Unlust zu fedweder körperlichen »md geistigen Arbest besteht;
schon msttelschwere Fälle (Er»tzü»»dung der Augen, Verswpfting
der Nasengänge. Katarrh der Luftwege) bedingen mirtdestens
erhebliche Einschränkurig der Arbeitsfähigkeit, währertd die
schweren Fälle (die mit Asthma verburt-denen) lwllstärrdige
Arbeitsunfähigkeit z,ur Folge haben.

, Was die H e i l u n g s m ö g l i chke i t anbetrifft , so haben
alle bisher angeivandte»» Msttel , darunler die Serumbeharrd-
lung, versagt : es gibt keine Heilmittel , höchstens Lurderurigs-
mittel . unter denen die Ncb«»n»eren-Präparate und Narkotika
die erste Stelle cinnehmen. Die radikalste, bei schwerer». Er-
k»ar»tungsfällen allein Erfolg versprechende Art der Behaird-
lung ist und bleibt die llirnatiiche. der Aufenthalt in einer
vegctationsarmen Gegend, in welcher speziell die Graminen-
Arten schwach irertreten sind, also in Höherwrten der Alpen
und auf weit ^im Meere liegenden Inseln , tvie Helgolarrd.
Aber selbst hier sind ernpfirrdliche Heusieberkranke nicht sicher.
Wem es nicht möglich »st, seinen Wohnort zu verlaffett,
schafft sich am besten Linderung, wenn er sich in ge¬
schlossenen kühlen Zimmern dauernd aufhält , ein Stuben-
airestant , fern von aller Sommcrfrwde.

Es harrdelt sich beim Heufteber um ein in weiten Kreisen,
sogar in Ärztekreisen noch wenig bekanntes Leider», dos dis
davon befallenen, meist »m besten Lebensalter steheriden
Menschen während der schönsten Jahreszeit zu den bedauerns¬
wertesten. gequältesten Kranken »nacht. Kommt die Rede
darauf , so hat mancher wohl schon von „Heuschnupfen" gehött
und sieht erhaben lächelrid. spöttischen Miileids tarfl aus den
ihm doch sonst als gesund bekannten Mann herab, der sich mit
ferner intereffanten ,Krankheit " ( ?) wichtig tue. Es 'besteht
die Gefahr, daß aus Unkenntnis des wirklichen 5krankheits-
bildes Tnancher Heufieberkranke als Sirnulant angesehen
werde. Und dies »väre besonders zu bedauern bei den beu-
fc eberkranken Soldaten — es sind sicher Hunderte,
wenn nicht Tausende darunter , die bei längerer Dauer des
Krieges im Sommer ohne jeglichen Schutz gegen die Einirnr-
kurig der Pollen , ohne alle Lindetmngömittel im Freren odek,
wie bei schweren Fällen zu erwarten steht, bald in den Laza¬
retten verweilen müssen. Hier aufklärend urrd helfend zu
wirken, muß die Pflicht jedes Arztes sein."

„Nur für kjerrschaften ."
Von einem bekannten Gelehrten wird dem „B . T ." ge¬

schrieben: ,.D»e schönen Worte des Abgeordneten Schiffer,
daß Hockgnut und Kastengeist angesichts der so großarttg sich
offeMarenden Einn»üt »gke»t des ganzen Volkes schwinden
müßte»», werden gewiß bei einer Mertwälttgenden Mehrheit
freudige Zustimmung finden. Es wäre sogar wünschenswert,
wenn man jetzt schorr anfangen wollte, sich in diesem Sinne zu
betätigen . Wer aus de»u demokratischeren Süddeutschlcmd
nach Berlin kainmt, Linpfindet es als ein unerfreuliches Keir»»-
zeichen des Kastengeistes (das rnan hier und da auch in Wies¬
baden fesfftellen kann), daß am Eingang so vieler Treppen¬
häuser noch sich die Auffchrift befindet : „Eingang nur
für Herrschaften ." Ich erinnere mich, daß schon vor
viel« » Jahren der alte Bebel sich einmal im Reichstag mit
bitteren Worten »iber solche Aufschriften geäußert hat . Es
würde doch gang dieselben Dienste tun , w«»n man , wie dies
anderwärts der Fall ist, durch eine Auffchrift cm» Hamptein-
gang darauf hinwies'e, wo dw Eingang fürd - e Liefe¬
ranten  sich befindet. Das wäre wenigstens ein kleiner An»
sa»»g der Rücksichtnahmeauf die berechttgten 'Em»lpfiindiui»g>en
der ärmeren Klassen,"

Wiesbadener Lazarett ».
Aus der Berirm-ndetenlifte der Austturftsstelle in der

„Loge Plato " für im Felde stehcnde naflauische Scckdaren:
Landwehr-Fnstrnterie-Reglmertt Nr. 87: Im Hotel Metrcipole:
Unteroffizier K. Bach (Brauirwesier) . — Füsilier -Regiment
Nr . 80: Im Hotel Kimg: Wehrmann C. Baus , Ersatz-Reservist
I , Bocklett. Im städtischen Krankenhaus : Füsilier W. Feister
Oeschelborn. W. Marguardt (Gadernheim) . M. Ramsimer
(Schönberg), W. Schilling (Frankfurt ) . Im Hotel zum Ein¬
horn - H. Bouffier (Caich) , F . Dietz (Wiesbaden) . Im Evan¬
gelischen Vereinshaus : F . Lingg (Frarikfurt ) . — Reserve-
Jnfanterie -Regiment Nr. 323: Im Hotel Krug : Muskctter W.
Beltz (Rambach). Im städttschen Krankenhaus : Landsturms-
Rekrut H. Bester (Hei»nbach) . — Ersatz-Larrdsturm-Bataillon
Wiesbaden : Im städtischen Krankenhaus : Unteroffizier H.
Dougue (St . Goarshausen ) . Ä. Kleber (Breckenheim) . A.
Lommel (Rohnstadt) . Wehrmann M. Röder (Kleinlangheim) .
— Bespann-Abteilung Wiesbaden 9 : Im städttschen Kranken¬
haus : Ersatz-Reservist W. Faßbinder (Oberseomen) . —
Reserve-Jnfanterie -Rrgiment Nr. 80: Im städtischen Kranken¬
haus : F . Feller (Balduinstein ) . F . Heupet (Mandeln ). —
Ersatz-Bataillon dos Reserve-Jnsanterie -Regiments Nr . 8tzc
Im städtischen Krankenhaus : Halkenhäuser (WormS) . —
Reserve-Jnftmterie -Regim-mt Nr . 118: In der Steifer»
Wilhelms-Heilanstalt : Helwig — Re»'erve-Jnfanterie -Regi-
Regsinent Nr . 81: In der Kaiser-Wilhelnis-Heilanstalt : Unter-
offizier Hilk. — Reservc-Jirfankerie -Regiment Nr . 221: In»
Hotel Berg : Gefreiter W. Hoffmeister (Dürkheim). — Land-
Vxbr-Jnfaisterie -Rsgiment Nr . 80: Im städttschen Kranken¬
haus : A. Holzapfel (Hanau ) . 5 . Metzger (Diez) . — Garde-
Regiment zu Fuß Nr . 2 : In der Kaiser-WilhelrnZ-Heilanstalt:
Kern. — Ersatz-Bataillon des Reserve-Jnfanterie -RegrMentS
Nr . 80: Im städtischen Krankenhaus : A. Koslowski (Hagen),
— Jnstrnterie -Regsinent Nr. 116 Im Hotel Krug : K. Mal-
kurns (Alsfeld) . Im .Hotel z»»n» Einhorn : C. Seibert.
(Wioieck) . — Brigade-Erfatz-Bataillon Nr. 42 : Im . St.
Josephs -Hospital : M. Nußbarrm (Bingen) . — Armee-Brigade
Nr 45: In der Kaiser-Wilhelms-Heilonstalt : Rosenthal. —
Jnsvnterie -Regmient Nr . 222: Im Hotel zum Einhorn : A.
Seibert (Habirthai »»). — Infanterie -Regiment Nr . 118: Fm
Hotel Berg : Unteroffizier I . Schnell (Bechtheim), — Fuß¬
artillerie -Regiment Nr. 3: In der Kaiser-W»lhe»ms-H« l-
anstalt : Schmidt. — Garde-Brigade-Ersatz-Bataillon Nr 3:
In der Kaiser-Wilhelnis-Heilanstalt : Unteroffizier Schmidt. —
In der Auskunftsstelle liegen auch die Bertimndetenlisten der
Militärlazarette in Frankfurt Mainz . Bing« ». Homburg
v. d. H.i Eltville RüdeSheim, Hstrich, Winkel-Vollrads , Geiscn-
he>im, Schlamgenbad. Langenschwolbach. Idstein . Kloster Ebe»>
bach und des Offiziers -Genesungsheirns in Falkenstein rm
Taunus auf.

— Ein Vergleich. Esi» schon längere Zeit schwebender
Prozeß  der Gemeinde Dotzheim  mtt der Stadt Wies¬
baden  fand durch einen Vergleich,  dem die Gemeinde-
Vertreter des Brrortes zusttmmten , seine Erledigung . Es
handelt sich um die Zurückerstattulig von Zinsen für den
K a »»a l »:» der oberen Wiesbadener Straße , die seit einer
Reihe von Jahre »» von der Stadt mit 468 M . jährlich zu Un¬
recht erhoben wurden . Nach den» Vergleich-Vorschlag verzichtet
die Stadt auf die angeforderten Zinsen vom 1. Ocktckber 1908
ab und will im Mittgen die Sumime von 1081 M 25 Pj . zu»
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rückerst-rtren , wofür dann die Gemeinde die damals formell
übernommenen Verpflichtungen in bezug auf Anschlüffe, Be¬
trieb uisw. übernimmt.

— Krregsfürsorge . Die „M i ttelftand sver e i n i -
gültig für Mitteldeutschland"  schickt uns einen Be¬
richt über eine am 20. Mai sürttgefumdene Sitzung ihrer
Kommission für Kriegsfürsorge,  dem wir folgen¬
des entnehmen : der Kommission war es möglich, sämtliche
Bittgesuche um Unterstützungen reichlich zu bewilligen. Der
Vorsitzende legte eine Eingabe an den Magistrat und das Rote
Kreuz vor, in welcher Beschwerde darüber geführt wird , datz
Inhabern von flennen Geschäften die Kriegsunterstützung zirm
Lerl entzogen worden ist. Eine Antwort ist noch nicht einge¬
gangen, die Sache soll aber mit größtem Nachdruck verfolgt
werden Auf die Beschlverde gegen den Straßerchandel konnte
die Kommission nicht eingehen, da die Lrtspolizeibehörde ihr
möglichstes getan Mid den Handel bis zur äußersten Greiize
beschränkt hat.

— Kinder-Kriegshilfe . Die vor einigen Wochen von der
Leiterin des städtischen Bolkskindergartens , Fräulein Auguste
Senkler,  veranstaltete Ausstellung  zum Besten eines
deutschen Genesungsheims  auch für  Angehörige der
österreichisch-ungarischen und der ottomanischen Armee und
Marine hat den ansehnlichen Reinertrag  von 725 M. ge¬
bracht. Es ist erfreulich, datz bei großer ArlbeitsfreuLigkeit aus
geringen Mitteln so schöne Resultate erzielt werden können,
die wohl geetgiiet sind, ähnliche Anstalten für die gute Sache
zu erwärmen.

— Die Küchcnabfälle. Aus Dotzheim  berichtet man
uns : Auf Veranlassung der Stadt Wiesbaden  war von
dem Kreis angeregt worden, die Sammlung der
Küchen ab fälle  in der Stadt aus Kosten der Gemeinden
weiter zu betreiben . Die hiesige Gemeindevertretung lehnte
dies jedoch ab. da mit der fortschreitenden Jahreszeit diese Ab¬
fälle weniger Nährwert besitzen und leichter verderben ; auch
hofft man auf andere wohlfeilere Futtermittel.

— Kriegsauszeichnung . Dem Unteroffizier d. R. im In¬
fanterie -Regiment 211 Emil Ehnes  wurde das Eiserne
Kreuz 2. Klasse verliehen.

— Personal -Nachrichten. Der Rechtsanwalt und Notar
Justizrat Dr . H. Thiele  aus Frankfurt a. M .. der als
Hauptmann d. L. in dem in Wiesbaden aufgestellten Landwehr-
Brigade-Ersatz-Bataillon 42 im Felde stand und zurzeit vier
Dienst tut . ist zum Major befördert worden. — Ernannt sind
Aktuar Mindnich  zum Amtsgerichtssekretär in Nassau,
Ämtsgerichtsofsisteni Richard Hahn  in Frankfurt a . M. zum
Amtsgerichtssekretär in Dillenourg . die Kanzleidiätare Kilb
bei dem Landgericht Wiesbaden zum Kanzlisten bei dem
Amtsgericht in Höchst a.  M . und Steinmetz  bei dem Land,
gericht Wiesbaden zum Kanzlisten bei der Staatsanwaltschaft
Hechingen. ferner Hilfsgerichtsdiener Ruff  in Weilburg zum
Gerichtsdiener daselbst. — In den Ruhestand versetzt ist Rech¬
nungsrevisor Rechnungsrat Kals  in Limburg. — Dem
Werkstättenvorsteher Stahl  zu Kaffel, der während des
Baues des Wiesbadener Bahnhofs Betriebswevkmeister daselbst
war . wurde der Charakter als Rechnungsrat verliehen. —
Der Magistratssupernumerar Fritz Nickel,  Sohn des Ver-
waltungsbeamten Fritz Nickel im Wiesbadener Arbeitsamt,
wurde jrnn Leutnant der Reserve befördert.

— Kleine Notizen. Am 27. Mai sind es 20 Jahre , daß
Katharina Klein  aus Johannisberg i. Rhg. bei Frau Kom-
merzienrat Kräher  hierselbst in Diensten steht.

vorberichte über Kunst. Vorträge und verwandtes.
* Residenz-Theater . Das erste der Ensemble-Gastspiele

des Hanauer Stadttheaters findet, wie bereits mrtgeteut,
niargen Mittwoch statt. Die Posse „Wie einst im Mar ' er¬
lebte Hunderte von Ausführungen am Berliner Theater , und
zu einem Triunwh gestaltete sich auch die 150. Wiedergabe des
Stückes an dem bekannten Karl Schulze-Theater in Hamburg.

* Kurhaus . Das 3. und letzte Konzert des Mai -Ztzklus
findet am Sonntag , 7% Uhr abends, im großen Saale statt.

5lus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 24. Mai . Zu der letzten Gemeindeverireier-

sitzung waren im ganzen nur 9 Mitglieder erschienen, welche
Zahl jedoch zur Beschlußfähigkeit gerade noch ausrStchte. Zu
Beginn der Sitzung gedachte der Vorsitzende Bürgermeister
Svorkhorst der inzwischen noch weiter gefallenen Mitbürger,
deren Zahl sich jetzt auf 40 erhöht hat . Nach Mitteilung des
Vorsitzenden betragen nach dem Rechnungsabschluß im abge¬
laufenen Geschäftsjahre die Einnahmen 816 437 M, 46 Pf .,
die Ausgaben 328 729 M. 41 Pf ., so datz scheinbar ein Defizit
von 12 291 M. 95 Pf . verbleibt. Doch ist der Jahresabschluß
für 1914 trotz des Krieges ein recht günstiger, denn in dem
scheinbaren Defizit stecken noch 21 000 M. Rückstände, von
denen bereits 7261 M 71 Pf . eingegangcm sind und auch noch
weitere erhebliche Beträge .eingehen werden. Autzerdem hat
die Gemeinde ca. 4000 M. Servisgelder für Einquar¬
tierung  vorlagsweise gezahlt, auch kommen noch hinzu
3383 M. 73 Pf ., die für erworbene Grundstücksvarzellen aus¬
gezahlt wurden im Etat aber nicht vorgesehen waren , auch
mutz die Defizitsumme von 1913 in Höhe von 7128 M . 93 Pf.
noch hinzugerechnet werden. Die durch den Krieg tatsächlich
verursachte Ausfallsumme beträgt 12 467 M . 29 Pf . Ist so
der Rückblick auf das Jahr 1914 lrotz der ungünstigen Verbält-
niffe ein günstiger, so mutz auch die finanzielle Lage unserer
Gemeinde für die Zukunft als gesichert erscheinen, wenn auch
infolge der längeren Tauer des Krieges noch mit weit gröheren
Ausfällen zu rechnen ist. — Des weiteren bcschloh die Ver¬
tretung einstimmig, in Anbracht der mißlichen Lage der meisten
Quartiergeber , die Quartiergeldcr für die ersten fünf Tage
mit Vollvervflegung im Monat Avril vorläufig aus laufenden
Gemeindemitteln auszuzahlen . Es handelt sich dabei um
eine Summe von 2857 M.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
Im Wahnsinn den Sohn ermordet.

— Mainz . 25. Mai . Von dem Bierbrauer Andreas
P r i tzl auf der Gauftvatze wurde gestern ein 13iähriger Sohn
geftrmt Am Nachmittag macht- die Familie einen Ausflug
in die Umgegend, von dem sie am späten Abend zurücklehrte.
Pritzl, der als ein sehr ordentlicher Arbeiter geschildert wurde,
erklärte seiner Frau , er müsse nochmals ans der Aktien-
btaverei Nachsehen und nahm »einen 13jähri>gen Sohn mit
dorthin Hier spielte sich nun kurz nach 12 Uhr ein schauer¬
liches Drama ab. Pritzl . der in Wahnsinn verfallen sein muß,
packte seinen Sohn und durchschnitt rhm die Gurgel.
Der im Bureauvaum der Brauerei schlafende Bureaudiener
Martin Kimmet hörte Geräusch und begab sich an den Tat¬
ort . Hier fand er den Pritzl und neben ihm auf dem Boden
den schon toten Sohn. Pritzl stürzte sich nun mit dem er¬
hobenen Meffer auf den Bureaiediener, dem er mehrere
Stiche  beibrachte. Auf das Hilfegeschrei des Kimmet kamen
mehrere Brauer herbei, die den wahnsinnigen Pritz über¬
wältigten und der herbeigeholten Polizei übergaben. Kimmet
kam ins Vinzenzhofpital. seine Verletzungen sind nicht lebens¬
gefährlich.

Neues aus aller Welt.
Das Lootsunglück auf dem Stettiner Haff. W. T.-B.

Stettin,  24 . Mai . (Nichtamtlich) Uber 'das Bootsumtzluck
auf dem Haff, wobei fünf junge Menschen den Tod fanden.

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatts_ Seite 5.
wird noch gemeldet: Die 16jährige Tochter des Viehhändlers
Stratzenburg , die 17jährige Tochter des Kahnfchiffers Roiben-
hagen, die 17jährige Tochter des Maschinisten Polenzagen , der
16jährige Handlungskommis Gustav Ende, der 10jährige Sohn
des Gemeindevorstehers von Klein-Step enitz Erich Pankow
und der 15jährige Schlosser Haacke, sämtlich aus Klein -Stepe-
nitz, schlugen infolge einer plötzlichen Bö mit einem Segelboot
um. Die ersten fünf ertranken, der letztere konnte sich ans
Land retten . Dre Leichen sind geborgen worden.

Ein Automobilunfall Caillaux ' und D'Estournelles.
IV. T.-B. Lissabon,  24 . Mai . (Nichtamtlich.) „Nouvelliste
de Lyon" meldet aus Paris : Das Automobil des Senators
Estournelles Constant, in dem außer ihm das Ehepaar
Taillaux ' sah, stürzte bei einer Fahrt im Departement Sarthe
um. Carllaux und Estournelles wurden durch Glasfplitter
verletzt.

5lu§ unserem Leserkreise.
MIcbt«erweudeie Einfrnbunuen könnenweder zurü-laelnndi. noch aufbrwudrt werdenl

* Die Briefmarken - Automaten  geben neuer¬
dings wieder vielfach Anlaß, zu Klagen. Abgesehen oabon. daß
sie gerade daun meist leer sind, wenn die Schalter geschloffen,
versagt auch öfter der Mechanismus, so daß weder eine
Marke noch auch der eingeschobene Groschen zum Vorschein
kcmmt. Abhilfe wäre dringend erwünscht.

Briefkasten.
(Btc kchrMIeiinnatxt WiesbadenerLaudlatti beaniworiet nur schrMlich,
Anfrageniw vriellasten. und zwar ebne « eMsoerbindiilbkeit. » elprechunge.

können nicht aewäbrt werden-
C. St . 2. Lhehertz ist ein Ort in Frankreich, Departement

Ardennes . Arrondissement Vouzieres.
F . I . 15. Einem entlassenen Kriegsinvaliden ist es un¬

benommen, sich um eine Stellung zu bewerben, auch um eine
städtische oder staatliche.

H. N. Öffentliche Erörterungen darüber sind verboten.
Doch kann so viel gesagt werden, daß die örtlichen Verhält¬
nisse eine Rolle spielen. _ ,

D.  K. Anl. 3 zu 81 a befiehl sich auf Mil:tarpfl:chtlge
— ohne sonstige körperliche Fehler — mit zurückgebliebener
körperlicher Entwickelung, ivelche der Ersatzreserve zugeteilt
werden. Die übrigen Zeichen sind uns unvedannt.

Tagblatt -Sammlungen.
Es gingen bei uns ein : Für die Hindenburg»

Armee:  von Frau A. K. 5 M.. zusammen bisher 320 M.;
für die Kaiser - Wilhelm - Spende:  Bernhardt 3 M.,
Frau M. Schnaus 5 M-, Frau Dr . Mhause 5, M.. M. S.
10 M. bisher zusammen 904 M.: Badezua im Osten:
Vintzens 20 M.. Frau A. K. 5 M.. zusammeu bisher 50 M.;
für kriegsgefangene Soldaten:  Frau Prof . Wein-
traud 30 M.. S . Blnmenthal 20 M„ zusammen bisher 309 M. ;
für erblindete Krieger:  B . Br . 50 M., Sanitätsrat
Dr . Althen 10 M„ Potschernik. Sonnenberg . 10 M.. Frau
Pröf . Weintvaud 30 M . von Frau Prof . Karl Emil Doepler
d. Ält., Kiedricher Straße 12. und Frl . Anna Riesener als
% Ertrag der Gedächtnisfeier für gefallene Krieger in der
Lutherkirche 122 M. 60 Pf ., Weca und Ilse Bayerthal . Schier¬
stern 5 M.. Frau Dr . med. Baherthal 5 M„ bisher zusammen
3506 M. 60 Pf . ; für Sommer pflege armer Kinder:
Frau A S . Wttw. 3 M., zusammen bisher 153 M. ; für
Kriegspferde:  Frau v. H. 5 M.. zusammen bisher
289.50 SUl.x für die gefangenen Deutschen im Aus¬
land:  Fräulein v. Bötticher 3 M., M. S . 10 M.. Dr . med.
Bayerthal 10 M., bisher zusammen 390 M.

Der » erlag.

Handelsteil.
Politik und Börse.

Die „Neue Politische Correspondenz“ schreibt : Tm großen
und ganzen hat die halbe Wiedereröffnung der Börse kein
gutes Resultat gezeitigt. Sie war jeder Kontrolle entzogen,
und es etablierte sich eine Hausse-Strömung, die nach Sach¬
lage durchaus unberechtigt ist Dies erweist die jetzt neuer¬
dings durch den Verrat Italiens eingetretene veränderte Sach¬
lage, aus der sich dodh auch noch andere möglichen Kom¬
plikationen entwickeln können . Gewiß war uns ist keine Ver¬
anlassung vorhanden zu einer Deroute an der Börse ; aber
ebenso wenig zu der Haussetreiberei, die bisher stattgefunden
hat , und die naturgemäß jetzt zu Rückschlägen führen wird.
Was ist nun zu tun ? Jeder, wer Gold hat , trage es nach wie
vor zur Reichsbank, und jeder, der bares Geld hat und es
anlegen will, lege es nur in mündefeicheren Papieren an , ins¬
besondere in der neuen Kriegsanleihe, die doch den gewiß
schönen Zinssatz von 6 Prozent und mehr bringt. Jeder hüte
sich vor Spekulationen aller Art, die im Kriege viel gefähr¬
licher sind wie im Frieden. Wer irgendwie in nicht unbedingt
sicheren Industriewerten einen größeren oder kleineren Ge¬
winn erzielt hat, wird gut tun , ihn sicher zu stellen, die
Industrieweite abzustoßen und Kriegsanleihe zu kaufen. Auch
kleine Verluste wird man gut tun zu . ertragen ; bei größeren
Verlusten dagegen ist zu erwägen, ob man es bei selbst un¬
günstigen Situationen für Jahr und Tag wird! aiushalten
können. Wenn auch unsere Industrie und Handel und Wandel
bei uns kerngesund sind, so wild es doch Jahr und Tag
dauern , bis wir wieder zu einer wirklich gesunden  Blüte
kommen bezw. zu einem Aufschwung. Es ist auch zu er-
mägen, daß die durch den Verrat Italiens neu geschaffene
Situation die Neuaufstellung von Streifkräften notwendig
macht, die natürlich der industriellen  Arbeit entzogen
weiden, so daß diese letztere sich auf das unbedingt not¬
wendigste  beschränken muß. Alles dies kann nur zur
äußersten Reserve mahnen, an der es leider die halberöffnete
Börse durchaus hat fehlen  lassen . Der Hinzutritt der
Großbanken zu ihr würde natürlich gut wirken, da dadurch
ernste und solide  Kräfte in die Erscheinung treten, die
nur nützen könnten.

Der deutsche Arbeitsmarkt im April.
Über die Lage des deutschen Arbeitemarktes im April

1915 berichtet das vom Kaiserlichen Statistischen Amte beraus-
gtgebene „Reichs-ArbeitsMatt" in seinem Maiheft wie folgt:

Eine wesentliche Änderung in der Gestaltung des gewerb¬
lichen Arbeitsmarktes hn April ist nicht zu verzeichnen. Die
lebhafte Beschäftigung,  die in den vorhergehenden
Monaten für eine große Reihe von Industrien hervortrat , hat
nicht nur keine Verminderung erfahren, sondern ist zum
Teil nodh weiter gesteigert worden. Vielfach ist eine Nach¬
frage vorhanden, welche die Leistungsfähigkeit bis zur
äußersten Grenze beansprucht.

Nach der: Berichten der einzelnen Unternehmungen und
Verbände hatte der Kohlenbergbau  im April m fast
allen Gebieten ebenso starken Bedarf wie im Vormonat zu be¬
wältigen. Die Roheisenerzeugung erfreute sich einer Steige¬
rung der Nachfrage und erhöhte die tägliche Durchsehnitte-
leistung dem Vormonat gegenüber nicht unerheblich . Die
Metall- und Maschinenindustrie arbeitete gleich angespannt
wie in den Vormonaten. Teilweise sind auch in diesen m
erster Linie für den Kriegsbedarf arbeitenden Gewerbezweigen
wertere Steuerungen des Beschäitigungagradea eingetreten.

Ebenso war die elektrische Industrie auch im Berichtsmonat
mrl Heeresaufträgen wieder stark in Anspruch genommen und
zur Überstundenarbeit genötigt Das Beleidungsgewerbe läßt
nach den Berichten eine weitere Steigerung des Tätigkeits-
grads erkennen, während im Baugewerbe eine wesentliche Be¬
lebung des privaten Baumarktes noch nicht eingetreten ist

(Die Nachweisungen der Krankenkassen ergaben für die in
Beschäftigung stehenden Mitglieder am 1. Mai eine Zunahme
der männlichen Beschäftigten, dem Anfang des Vormonats
gegenüber um 1.30 v. IL und der weiblichen Beschäftigten
uim 3.66 v. H. Insgesamt haben die Beschäftigten um 2.26
v. H. zugenommen. Die Arbeitslosigkeit hat sich wie in den
Vormonaten auch im April weiter verringert Von den 1.05
Millionen Mitgliedern, über welche von 33 Fachverhänden für
den April berichtet wird, waren 2.9 v. H. gegenüber 3-3 v. H.
im Vormonat arbeMos . Bei den berichtendien Arbeitsnach¬
weisen ist die Zahl der Arbeitsuchenden, ebenso allerdings
auch die der offenen und besetzten Stellen, im Berichtsmonat
zurückgegangen. Auf 100 offene Stellen kamen hn April 100
männliche, dagegen 165 weibliche Arbeitsuchende.

Berliner Börse.
$ Berlin, 26. Mai. (Eig. Drahüjericht) Die Meldung von

dem Beginn der Feindseligkeiten zwischen Österreich-Ungarn
und Italien beeinträchtigte  die zuversichtliche Stim¬
mung an der Fondsbörse nicht  im geringstem Umsätze
kamen zwar kaum zustande, aber die Kurse, die genannt
wurden, zeigten Besserung gegen die Vorwoche. Ausländische
Valuten wurden nur wenig gehandelt, die Kurse wiesen keine
Veränderung auf.

Banken and Geldmarkt.
W. T.-B. New Yorker Börse. New York, 22. Mai. Die

Börse eröffnete bei ziemlich lebhaftem Verkehr und fester
Tenden. Im Vordergrund des Interesses standen wiederum
Industrie-werte, welche aus der günstigen Lage des Geschäftes
andauernd Nutzen ziehen. Besonders erfreuten sich Beth¬
lehem Steel und Stahlwerte guter Nachfrage. Später trat in
den erhöhten Kursen einige Rcafcatkmsneigung ein, so daß
leichte Kursrückgänge eintraten. In letzter Stunde trat jedoch
erneut starke Befestigung zum Durchbruch, so daß der Markt
stramm schloß. Umsatz : 365000 Aktien.

* London als Geldgeber für Frankreich. Auch in finan¬
zieller Hinsicht gerät Frankreich in eine geradezu sklavische
Abhängigkeit von England. England hat Frankreich neuerdings
einen Kredit von 60 Millionen Pfd. Sterl. eröffnet und erhält
als Unterpfand 20 Mül. Pfd. Sterl. Gold aus der Bank von
Frankreich. Mit anderen Worten : Frankreich muß ein gref-
hares Unterpfand für den ihm gewährten Kredit stellen, offen¬
bar, weil der Bundesgenosse seiner finanziellen Leistungs¬
fähigkeit nicht recht traut . Es steht damit auf der gleichen
Stufe mit Rußland, das für einen Kredit von 20 Milli. Pfd.
Sterl. sogar 8 Mil!. Pfd. Sterl. aus der Staatsbank mach Eng¬
land abgeben und für spätere Kreditgeschäfte Getreide ver¬
pfänden mußte, das freilich noch geraume Zeit auf seine Ver¬
sendung wird warten müssen. Zugleich erhält damit die Bank
von England einen neuen Goidzuschuß von beträchtlicher
Höhe. Die demütigenden Bedingungen dieses Finanzgeschäftes
sprechen deutlich für die wahre finanzielle Lage Frankreichs.
Tatsächlich hat Ribot, wie aus der Schweiz gemeldet wird,
entgegen den zuerst nach Deutschland! gekommener. Angaben
mitgeteilt, daß die Kriegsäusigab̂n Frankreichs im April nicht
weniger als 1500 Mül. Fr. betrugen, und daß nur 650 MW. Fr.
Landesverteidigungs-Scheine und 645 MW. Fr, Obligationen
ausgegeben wunden.

Industrie und Handel.
* Conrad Deines jru A .-G. in Hanau. Diese Gesellschaft,

welche eine ZigarrenfciStenfabrikund verwandte Herstellung
betreibt, berichtet über das am 31. März abgelaufene Ge¬
schäftsjahr, das Unternehmen sei nach viermonaliger guter
Beschäftigung durch den Krieg stark beeinflußt worden. Trotz
der Nähe der russischen Grenze blieb das Werk in Ostrowo
von unmittelbaren Kriegswirren verschont ; doch mußte i!m
Monat September der Betrieb dort eingestellt werden. Nun
wird ein Gewinn von 94 132 M. (i . V. 115 250 M.) ausgewiesen,
von diem 35 082 M. (52 750 M.) zu Abschreibungen und 8050
Mark (10500 M.) für Gewinnanteile usw. verwendet werden
(im Vorjahr außerdem 10 000 M. für die Sonderrücklage II).
Als Dividende  werden 5 Proz. (7 Proz .) auf 600000 M.
Aktien verteilt.

'* Die A.-G. Bad Salzschlirf erzielte im abgelaufenen
Geschäftsjahr aius dem Bäderbetrieb 274 007 M. (i. V. 337 113
Mark), aus dem Wasserversand 215 054 M. (216 913 M.), aus
der Abgabe elektrischer Kraft 8290 M. (8207 M.). Einschließ¬
lich 18234 M. (161 974 M.) Gewmmvortiag betragen die Roh¬
einnahmen 513 572 M. (724 207 M.). Abschreibungen erfordern
63 206 M. (177 854 M.), Unkosten 265 625 M.), Zinsen 45 314
Mark (34 680 M.), so dal! einschließlich des Vortrages ein
Reingewinn von 139 328 M. (210271 M.) verbleibt, aus dem
5 Proz. (i. V. 8 Proz.) Dividende verteilt werden. Infolge des
Krieges umfaßt das Geschäftsjahr nur drei Monate.

* Die Ednaid Lingel Schuhfaorik, A.-G. in Erfurt , schreibt
dem „B. T.“ auf Anfrage, daß der Geschäftsgang bei dem
Unternehmen seit Ausbruch des Krieges, der natürlich viel¬
fach Störungen und Beeinträchtigungen hervorrief , unter Be¬
rücksichtigung der Kriegs Verhältnisse befriedigend genannt
werden kann. Die Gesellschaft konnte einen Teil ihrer Ar¬
beiter einige Zeit mit MilitärstieJellieferun-gen beschäftigen ; sie
hat ja auch jetzt noch Hc-eresaufträge und denkt auch ferner¬
hin solche zu erhalten. Uber des diesjährige Ergebnis kann
das Unternehmen noch kein abschließendes Urteil abgeben;
Für 1913/14 wurden 4 Proz. Dividende gezahlt.

* Das Ende der niederrheinischen Ziegeleiverbände.
Nachdem vor einigen Wochen der Verkaufsverein der Ziege¬
leien für Barmen und Umgegend aufgelöst wurde, hat. nunmehr
auch der Bergische Ziegeleiverkaufsverein Barmen die Auf¬
lösung beschlossen. Damit haben die Ziegeleiverbände im
niederrheinischen Bezirk ihr Ende erreicht.

* Dividenden. Vereinigte Chemische Fabriken Ottensen-
Brandenburg (vormals Frank) in Hamburg 10 Proz . (gegen
4 Proz. im Vorjahr). — Oberrheinische Versicherung-Gesell¬
schaft in Mannheim 28 Proz. — 70 M. die Aktie (wie im Vor¬
jahr). — Der Aufsichtsrat der . Kunstanstalt vorm . Etzold u.
Kießling A.-G. in Crimnutschau-Leitetehain schlägt, für 1914/15
die Verteilung einer Dividende von 12 Proz. (15 Proz .) vor.
— Die Tafel-, Sahnen- und Spiegelglas-A.-G. in Fürth schlägt
für 1914 eine Dividende von 8 Proz. (gegen i. V. 10) vor.
i .iiuwu . ■'in i — . . —— «ega
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SteIIe»-A»geb»te
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.
Redegewandte Damen

zum Besuch der Familien in Wies¬
baden u. Nachbarorten z. Aufsuchen
von Bestellungen für das religiöse
Lieferungswert „Die Brücke zum
Jenseits " gesucht. Tagesverdienst bis
10 Mark . Adolsshöhe, Nastauer
Stratze 3._ B6582

Unabhängige Kriegerswitwe
oder älteres Mädchen als Stütze der
Hausfrau in kleines besseres Ge¬
schäftsbaus gesucht: selbige mutz auch
im Laden zeitweise bedienen helfen.
Off , u. G. 47 an den Tagbl.-Berlag.

Angehende Büglerin
dauernd aesucht Steinaasse 18, 1 I.

Beiköchin gesucht.
Lohn 40 Mark. Astoria-Hotel._

Tücht. fleißiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit gesucht
Mainzer Stratze 8, Basle r Hof.

Junges sauberes Tagesmädchen
gesucht Bismarckrrna 23, 1.

Solides luvges Mädchen,
das servieren kann, täglich für 2 bis
3 Stunden gesucht Mainzer Stratze 8,
Basler  Hof
Ord . selbst, brav. saub. Mädchen,

das etwas kochen kann, in Keinen
Haushalt bei guter Behandlung per
1. Juni ges. Borzust. zw. 2 u. 4 Uhr
nachm. Neuaaste 24, 2 St.

Ordentliches Älleinmädchen
mit guten Zeugn. für kleine Familie
gesucht Adelheidstratze 82, 2.

Einfaches znverl. Mädchen,
welches gutbürgerlich kocht u. etwasf ausarbeit übernimmt, gesuchtuisenplatz 8, 2 St . links.

Zum 1. Jum
ein kräftiges gesundes, ca. 20jähr.
Mädchen zum Alleindienen gesucht.
Gute Zeugnisse. Goethestratze 12, 3.

Tücht. zuverl . Mädchen,
in Kinderpflege erfahren , zu 2 groß,
u. 1 kl. Kinde gesucht. Schüler, Große
Burgst raße 12, Eckladen._

Besseres junges Mädchen
gegen guten Lohn neben deni Chef
gesucht. Gelegenheit zum Kochen
lernen . Son nenbevger Stratze 20.

Älleinmädchen,
welches kochen kann, sofort gesucht
Kaiser -Friebrich-Ring 43, 2 rechts.

Anstand, sauberes Mädchen
mit gut. Zeugn ., welches gutbürgerl.
kochen kann, alle Hausarbeit »ersteht,
gesucht Biebricher Straße 27, Part.

Nicht zu junges Hausmädchen,
gewandt in Hausarb . u. Servieren,
in Wäschebehandl. erfahr ., wird zum
1. Juli gesucht. Meld. 8 Uhr abends
bei Frau General Schmundt , Moritz-
stratze 27, 3 St.  _
Bescheid, sehr saub. Älleinmädchen

zu kinderlosem Ehepaar sofort ges.
Schrift !, od. mündl . Adokfstratze7, 2.

Suche „ _jüngeres sauberes anständ. Mädchen
für den Haushalt . Kochen nicht er¬
forderlich. Frau D. Kraft , Dotz-
heimer Straße 107, Part.  _

Einfaches tüchtiges Mädchen
gesucht Moritzstratze 56, Part. _

gesucht iges Hausmädchen
btratze 53.

Ein braves Mädchen gesucht
Helen eust ratze 7, Gasthaus ._
Tücht. Monatsmädchen sofort . .
Frau Metzer, Kirchgasse 19, 2 Zinks.

Saubere unabhäng . Monatsfrau
z. 1. Juni aes., täglich 3 Std .. mit-
unter auch langer . Roonstr. 12, 1 r.

Mädchen gesucht
Stock rechts^

Monatsfrau oder
Jahnstratze 36. 2._

Eine Monatsfrau sofort gesucht.
Melden vorm. 9—12 Uhr, Gneisencm-
stratze 21, 2 rechts.
Tücht. unabh . Monatsfrau sof. ges.

Luxemburgp latz 3, Part . L
Monatsmädchen

gesucht Gold gasse 8, 1._
Unabh. saub. Monatsfrau od. Mädch.
gesucht Bismarck ring 30, 3.

Saubere unabhängige Putzfrau
gesucht. Schüler, Gr . Burgstraße 12,
Ecklaüen.

. saubere Frau gesucht,
wöchentl. 2 halbe Tage z. Waschen u.
Putzen. Schiersteiner Str . 20, 3 r.

Tüchtige zuverlässige Waschfrau
es. Vorm, vorsprechen. L-cherer,
»otzheimer „Straße _33, 3._
Zuverl . Mädchen f. leichte Hausarb.

u. zu einem Kind tagsüber gesucht
TaunuSstraße 17,  2,

ges
Do

Junges kräftiges Mädchen
tagsüber sof. ges. Hellmundstr. 36, 1.

Anständ. freundl . Mädchen
zur Begleitung einer ält . Dame für
nachm, gesucht Bismarckr ing 18, 1 l.

Laufmädchen zum 1. Juni
gesucht Kirchgasse 29, 2. Etage.

f Stelle»-A»B»le 1
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Maschinenzeichner
findet in seiner freien Zeit Beschaft.
Näh. Viktoriastratze 14, Part.

Tüchtige Rockschneider
gesucht. Riemer , M ar ktstratze 10.

Friseurgehilfe
kann sof. eintreten »ei Th. Matthes,
Schwalbacher Straße 29.

Sauberer flotter Lehrling gesucht.
H. Höhn, Friseur , Albrechtstraße 41.

Junges Mädchen,
16 Jahve , vom Lande, in » auSari&ett
erfahren , sucht Stellung . Näheres
Albrechtstrcche8, Laden.Lehrling

wrrd sofort gesucht. Bäckerei Adam
Lenz, Oranienstratze 38. Fräulein , „. . ..

mit freundl . heiterem Wesen sucht firn
Büfett in nur feinem , Kaffee oder
Restaurant Stelle . Näh. »er Frau
Krämer , Ellenbogenaasse 7.

Junger Mann gesucht.
Mineralw .-Fabrik Wolf, Riehlstr. 5.

I . Radfahrer sofort gesucht.
Schultheis , Meichstratze 18.

Junger Bursche (Radfahrer)
gesucht Sedcmstratze 5.

Einfaches Fräulein,
perfekt im Kochen, rm Haushalt
gründlich erfahren , sucht jptl . oder
15. Juni Stellung . Gefl. Offerten
u. I . 232 an den Tagbl .-Berlag erb.

Hausbursche, w. radfahren kann,
gesucht Wagemannstratze 23.

Junger fleißiger Hausbursche
(Radfahrer ) gesucht. Hirschavotheke.

Braver Junge als Hausbursche
gesucht. Nagel, Neugaste 2.

Junger Hausbursche
wird gesucht Luxemburgstr . 7, Laden.

Junger Bursche, stadtkundig,Radfahrer , findet dauernde Stell , bei
Joh . Geyer. .Hoflies., Delaspeestr . 6.

Fräulein , „ .. , .
welches perfekt nähen u. bügeln k.»
sucht baldige Stellung , am uebsten
bei Kindern . Offerten u. H. 233
an den Tagbl .-Bevlaa.

Jntell . Fräulein,
auch in Krankenpflege bew., das an
Einsamkeit leidet wünscht Beschaft.
Oft . u . D. 233 an den Taabll -Verlag.

Stadtkundiger Fuhrmann
gesucht Sedanstraße 6.

Taglöhner für Feldarbeit
ges. Schtvalbacher Str . 55, Hth. P . I.

15jühr. Mädchen, . ^ c„
kinderlieb, Mittelschulbild., sucht für
vorm. kl. Kind auszusabren od. zu
beaussicht. Osf. u . F . 227  Tagbl ^Verll

E>elle»-8chiche Unabh. Frau sucht Monatsstelle.
Nerostratze 16, Schubladen.

Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Wegen Wegzugs
suche für meine Monatsfrau paff..
Stellung . Zu erfragen Karser-
Friedrich-Ring 11. Parterre.

Tüchtige Köchin sucht Stelle,evt. Aush. Qranienitr . 18, Obstlad.
Zuverlästige Frau sucht Wasch-

u. Putzbesch. Hellmundstratze 42, 3.
. AeltereS Mädchen
sucht Stelle , am liebsten in ruhigem,
frauenlos . Haushalt od. ält . Ehepaar.
Näh. Scharnhorstitratze 26, B. P . v.

Mädchen, das gut kocht
u. alle Hausarbeit versteht, sucht
Stelle bei altem Ehepaar ober einz.
Dame , ev. bei Herrn . Näheres zu
erfragen bei der Herrschaft, Franz-
Abt-Straße 3.

Unabhängige Person
sucht Beschäftigung im Haushalt,
Garten oder Dame zu fahren . Au
erfragen im Tagbl .-Berlag . LI

Zuverl . junge Kriegersfrau
geht nachm, mit einem Kinde aus.
Off . u. T . 232 an den Tagbl .-Verlag.

Junges schulrntlaflenes Mädchen
sucht tagsüber Beschäftigung. Hcll-
mundstraße 42, 3 St.

Junger Bursche
(Radfahrer ) für leichte Arbeiten ges.
Rob. Preuß Nachf., Bierhandlung,
Loreleyring 11.

» Sle»e«-8ts»che 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.Hausdiener,
Radfahr , bevorz., z. sof. Eintr . sucht

. G. August,
_ WrlhÄmstraße 44.

Mher seldß. Kaufmann
(50er), s. BertranenS - evt. Reisestell.
Off . u. O. 232 an den Taabl .-Berl.f StM-8es»che Jl Apotheker.

Aelt. vermög. Apotheker sucht stch
in einer Apotheke, möglichst außer¬
halb. zu betätigen. Vergüt. Neben¬
sache. Offerten unter M. 232 an den
Tagbl .-Berlag.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

MWIlerl».
bilanzs ., s. halbe Tage Beschast. Off.
u. E. 1068 an D. Frenz . Wiesbaden.

Gewerblches Personal. Gewerbliches Personal.

Zuverl . Fräulein,
Kindergärtn . 2.  Kl ., in Babhpflege
sehr g. erfahren » sucht Stell . Off. an
J . R.. Biebrich. B- rkholderstr. 3^
Best. Witwe, alleinsteh., mittl . Alt.,

seith. in best. Hause als Hausdame
tätig , w. d. Krieges auß. Stell ., mit
aut . Empf.. im Kochen perf., sucht
Stell , in frauenlos . Haush ., bei ält.
Ehepaar oder einz. Dame , wo für
grobe Arbeit Jemand vorh. Offerten
unter A. 473 an den Tagbl .-Berlag.

Ev. Geistlicher,
sonst im Ausland tätig , tüchtig in
Sprachen, sehr mnsikalisch (Violine),
sucht Stell , als Erzieher od. sonstig.
Vertrauensposten . Saalgaste 38, 1.

Wer sucht
strebsam, jung, intelligenten Mann?
Umgang mit Publikum . Prima
Zeuaniffe aus erstkl. Stell . Offerten
u. K. 47 an den Taabll -Berlag.

Herrenfriseur
guter Post.» 27 Jahve alt , nrikitär-,
frei, sucht ab Mitte Juni Stellung.
Offert , mit Gehaltsangabe unter
K. 233 an den Tagbll -Verlag.

Fräulein
sucht Stelle zu Dame oder Herrn
für bald : gute Zeuguiffc vorhanden.
Off. u. P . 232 an den Taabl -̂Berl.

Achtbares Fräulein , 48 Jahre»
cvang.» gute Erschein., w. gut kocht,
pflegt u. Hausarbeit übern., langj.
Zeugn . v. alt . einz. Dame u. Herrenbes.» sucht selbst. Stellung , auch anfS
Land. Briefe erbeten an P . M .,
Röderstraße 35. a links.

Junger ehrlicher Mann,
militärfrei , im Geldwesen vertrau^
sucht Stellung als Kassierer. Kaution
kann gestellt werden. Näh. Schwal¬
bacher Striche 69, 2 links.17jötzr. ev. OWer-Tvltzler,

einfach erzogen, sucht Aufnahme in
feiner Familie zur Erlernung deS
Haushalts : Nähe von Wiesbaden be¬
vorzugt. Briefe unter L. 232 an
den Tagbl .-Berlag.

TSrht.Kvvevltißer-Majstllr
ärztlich gepr.» 1» Referenz.. Militär,
frei, sucht Stellung . Offerten unter
L. 47 an die Tagbll -Zweigstelle.

K Stele«-A«j>eb»le S
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Stenotypistin
(flott im Aufnebmen von Diktat und
an der Maschine), erfahren im Büro¬
dienst, sofort geiucht. Angebote mit
Lebenslauf , Zeugnisabschrift ., Angabe
v. Referenz, u. Gehaltsanfpr . an die

Kurverwaltung
Radiumsolbad Kreuznach.

_ Gewerbl iches Personal.

Bessere Ismen.
junge Kriegersfrauen , zum Verkauf
von Wohlfahrtspöstkarten für Sani-
tätshunde -Verein gegen Vergütung
gesucht. Vorstellung von 6—9 Uhr,
Bismarckring 29, 2. St . rechts.

Kindersräuleiu,
erfahren , nicht unter 20 Jahren,
mit vorz. Zeugniffen, zu 2 Mädchen
im Alter von 2 u. 4 Jahren gesucht.Zu erfragen im Tagbl .-Berlag . Lo

Fraulein,
durchaus selbständig, welches ganz
perfekt kochen kann, zur Führung
eines kleinen vornehmen Haushalts
sofort gesucht. Offerten an Post-
lagerkarte 830 hauptvostlaaernd ._

WM Klötze gesucht.
auch Kindergärtnerin 2. Kl., durch¬
aus zuverlässig u. gesund. 3 Kinder,
1. 6 n. 9 I . Schneid, erw. Fritz-
Kalle-Dtraße 10, zw. 10 u. 12 Uhr.

Braves
Älleinmädchen,
welches perfekt kochen kann, gesucht

Schillervlatz 2. 3.

Gesucht tücht. Köchin,
die etwas Hausarbeit mit übern .,
für gutbürg . Küche, in kl. Haushalt.
Zu melden Rheinstratze 34, P . r.

Ein tücht. Mädchen
ober unabhängige Frau , welche die
einfache bürgerliche Küche versteht
und Hausarbeit macht, sowie ein
bester es Hausmädchen sofort gesucht.
Näheres rm Tagbl .-Berlag . 1-n

MGlges MlvinSWn.
welches gutbürgerlich kochen kau»,
für kleinen Haushalt gesucht Kirch-
gaste 20, 3 St. _

Gesucht nach auswärts
beffereS tüchtiges Mädchen, welches
gut kochen, backen, einmachen kan»,
daS Bügeln u. Flicken versteht, keine
Arbeit scheut, zum 15. Juni gegen
guten Lohn. Zweitm. vorh. Meld.
Bahnhofstraße 1, P ., Dr . Broemser.

Putzfrau
gesucht. Zu melden vorm. 8—10 bei

G. August, Wilhelmstraße  44.

Stelle»-A»»ebote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen gesucht.

Heinrich Wels , Marktstraße 34.
Einem tüchtigen jungen Mann

mit guter Schulbildung ist Gelegen¬
heit geboten, in einem fernen hiesig.
Detarlgefchäft sofort als

Lehrling
einzutreten . Zuschriften u. I . 233
an den Tagbl .-Berlag._
_ Gewerbliches Personal. _

Kklbfl. älterer WkgnergeMe
bei hohem Lohne gesucht.

Georg Ackermann, Helenenstr. 12.

Zum sofortigen Eintritt werden

mehrere WerkzeuMOr.
Schnittrnachrr, Fräser

und Dreher
bei dauernder Beschäftigung u. gutem
Lohn gesucht.
_ Stahlwerk Schier stein.

Werkzeugmacher,
Schlosser und Dreher
für sofort gesucht. WO

Schulz & Brau «,
Schierstem am Rhein.

MllMsr. MMikensMer
finden dauernde und lohnende Be¬
schäftigung. B6536

Zigarette « - Fabrik „Mencs ".
Rheingaucr Straße.

Restaurantküchenchef,
Küchenaide, Konditor, Hotel- und
Restaurantkelln ., Portier , Buckhalt.,
Hotelhausdicner, Liftjungen sofort
gesucht durch Karl Grünberg , ge¬
werbsmäßiger Stellen - Vermittler.
Goldaastc 17. Part . Telephon 4341.

Gesucht
werden mehrere zuverlästige

militärsreie Leute
Eoulinstraße 1.

Jntell . Bursche od. sonst pass.
Person, militärfrei, zu krankem
älterem Herrn gesucht. Off. u.
X. 283 an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht zu sofortigem Eintritt in
Privathaus

Herrschastsdiener
der alle Diener - u. Hausarbeit ver¬
steht. Borzustellen nur mit besten
Zeugniffen Sonnenberger Str . 17.

wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigcn von zwei Zimmer» und weniger bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstr. 10, Stb ., 1 Zim . u. K. 1231
Adlerstr, 32 1 37 ®., Arstchl. N7P . r.
Adlerstra „<e 57 1 Zim., K. u. K.  z . m
Alb rechtstr. 3V, Ms., 1 od. 2 Z., KüM.
Bertramiir . 20, Mtb . P ., 1 Z., K. 1275
Ble ichstr. 43» Vdh., 1-Zim7W . 243 21
Blücherplatz 4 Zimmer m Küche,

Seitenb.  E rdgeschoß, sofort z. vm.
Llücherstraße 5 ». J 1̂ ). u. K. zu v.

' Näh. Bismarckring  26 , 1 l. 8 1917
Blücherstr. 6 1 Z. u . K. i. St ., 16 Mk.,

1 Z. u. K. i. Dach, 13 Mk.. gl. o. sp.
Blücherstraße 44, Hth., 1 Zim., Küche

u . Zub. aus gleich. Näh. H. 2. 446
Dohh. Str . 55, Stb ., sch. 1 od. 2-Z.-W.
Dovhcimer Str . 110, Gth., 1-Zimmcr-

Wohnung mit Zubehör zu vcrm.
Näh. bei Oertel . 112, 3. ^ 320

Dotzb. Str . 122 sch. 1-Z.-WnH . %
Dophcimer Str . 169 1 gr. Zim., K.
Erba cher Str . 7, B. P ., 1-Z.-W., 1. 7.
Faulbrnnnenstr . L Md ., sch. 1-Z.-W.

Frankenstr . 18, P ., 1 Zim . u . K. bill.
Frankenstraße 24 1 Zim. n. K. per

1. Juli zu verm. Näh. P . 86102
Gcorg-Auauststratze 3, Vdh. 1, 1 gr.

Z., K-, Bao, elektr. Licht u. a. Zub .,
1. 7. N. Eckcrnfördestr. 13, 1. 1031

Gncisenaustr . 227Hsp.. 1 Z77H2271
Göbcnstr. 7 I -Zim.-Wohn., Mtb . 2 St.
Grabenstraßc 5, 3. 1 Zim. u. .Küche.

Näh. Rompel. Äismarckring 6.
Gustav-Adolfstraßc 5 gr. Zim ., gr. K.,

K„ 15 Mk. mit Hausreinigung.
Helenenstr. 1, D., 1 Z. u. K. a. einz. P
Hellmundstr . 17 1 Z., K. m. G. N. P . l.
Hellmundstr. 31, V. 1, Abschl., Gas,

sch. W„ 1 Z„ n. d. Str ., K.. K„ z. v.
Hellmundstr. 31, Hth., 1 Z., K., auchmit Stallung usw. zu verm.
Hrrderftr . 9 1-Z.-W. m.  Abschl. 122.6
Hermannstr . 3 1 Zim., Kümc zu vm.
Karlstraßc 39, Dachgeschoß, 1 Zim.

u. K. an ruhige Leute zu v. 85567
Kirchgaste 19, Hth. Ms., 1 Zim. u. K.

Küche sof. Nah,  das . 1 St . 8 3008
L- thr. Str . 31 1-Z.-WI7AbschIAl2 63
Moritzstr. 23, G. P ., 1 Z7u . K. 1222

Moritzstr. 44 1-Z.-W., Stb . Dach. 893
Nerostratze 39, Stb ., I -Z.-Wohn. 1197
Rettelbeckstr. 18, M., 1 Z. u. K., 16 M.
Neugastc 3, 3, große Stube , Kammer

u. Küche mif sof. od. spät, zu vm.
Näh. Weinhdl. Fr . Marburg . 469

Oranienstraße 42, Vdh., 1 Zim. u. K.
Näh. beim Hausvcrlvalter dorts.

Oranienstr . 47, Hth., 1 Z., K. N. B. 1.
Rheingaucr Str . 15 1-Z.-W. 8 3011
Rheinstr . 89 1 Msd. u. Küche. N. Lad.
Riehlstr. 19, Hth.. 1 Zim. u . K. sof.
Römerbcrg 2 1 Z. u. K. sof., 12 Mk.
Römcrberg 5, Hth., 1 Z., K. 1107
Römerbcrg 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 504
glömerbg. 14, Stb ., 1-Z.-W. N. V. 3.
Römerberg 27, Hth., 1 sch. Z. u. K.

billig. N. Schlicht, Stb . 1. 1271
Rvonstraße 16 1 Zimmer u. Küche

vcr sofort zu verm. N. P . 8 3014
Scharnhorststr . 25 gr. Fsp.-Z. m. K.
Schierst. Ztr . 9. Mtb. 2, 1̂ Z.-W. M
Schiersteiner Str . 18 sch. 1-Z.-W. 422
Schulgaste 6 1 Zim. u. Küche zu v.Näheres im Laden. 1243
Schwalb. Str . 43, 240X10269
Sedanstr . 5, H., Msd. u. Küche. 507

Seerobenstr . 31, Stb ., neu h. 1-Z.-W.
Stcing . 14 1 Z u. K. N.  H . D. 1076
S tcingäffe 16, Hth. l7 ~l Z. u. Küche.
String . 19 1 Z. u. K. an einz. P 1224
Walramstr . 6 1 Z. u. K. an nur ruh.

Leute, das. kleinere Wohnung von
3 Zim . u. Zub. Näh. P . 8 5278

Walrams tr . 7. Q ., 1 Z., K., D783133
Wa lramstr . 18 1 sch.  Z . u. KA8 2347
Wälrams traß e 30 1 sch. Zrm., K., K.
Waterloostr . 3, Vdh. Frtsp ., gr . 1 Z.-

W. u. Zb., ev. m. Ms. 1.  7 .JL jß .j.
Webergastc 46 Zimmer u. Küche. 016
Weilstr . 18 1 Zim., K.. Vdh7D>. 1220
Wellrrtzstr. 27, Dachwohu., 1 Zimmer,

Küche, 1 Keller zu vermiet en. 1183
Westendstraße 15, H. P^ Z.-W. sof.Näh. Luisenstratze 19, Part . 1247
Wcstcndstr. 44, Vdh., 1-Zim .-Wohn7,

Gas , Abschl., 290 Mk., sas. zu vm.
Wilhelm inenstr. 1 sch. Frtsp .-Z. nebst

K. an einzelne Person lost Zu vm.
Näh, das. Hausmeister . 8 2958

Winkeler Straße 9 1 Zimmer u . 1 K.
zu vermieten . Näh7 daselbst.  510

ßorkstr. 3, H„ 1-Z.-W. N. B. 1 l. 511
-orkstr. 8, Frtsp ., 1 Z. u. K7̂ 4566

Zimmermannstraße 8, Gth.. 1 Zim .,
_Küche zu beim. Näh. Vdh. 1 r.
1 Am . in Küche auf sofoÄ zu verm.

Näh. Schwalbacher Stratze 25.
1 Zim. m. K.» bcs. Abschl., V. 2, auf

sofort an einz. Person zu verm.
Näh. Wcbergaffe 39, Eckladen. 871

2 Zimmer.
Ad lerstraße 7 2-Z.-W., 800 M. 1168
Adlerstraße 18. P ., kl. 2-Z.-W. 1208
Adlerstr. 28 2-Z.-W. oer sof. od. ioa t.
Ädlerstraße 37 2-Z.-W7^ N. 1 r . 427
Adlcrstraste 53 sch. 2-Zim.-W. zu  v.
Adlerstr. 63 2-Z.-W., V., 1. 7.  10 98
Albrechtstraße 35, Hth., 2 Z- K. usw.

sof. od. spät, zu v. Näh. V. P . 515
Albrecktstr. 39, Fsv., , K.
Albrechtstr. 39. Frtsp., 2 87W
Bertramstn 11) 2ZMAW7H
Bi smar ckr. 20 sch. Fsp.-2-Z.-W. JJl.  1)
Bismarckr. 41, Hth., 2-Z.-W. N. LÄI
Bleichstratze 18, Hth. 2, 2“ gint . u.

Küche. Näh. bei Gottwald , Faul-
brunnenstratze 7. 1233

Bleich str. 28 2-Zün .-Wobn. 1287
Fortsetzung aus Seite 9.)
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Bekanntmachung.
Wie hier bekönnt geworden ist.

versenden größere Zirmen , Vereme
und Verbände Verzeichnisse, in
denen die Adressen der sämtlichen
ini Felde stehenden Angestellten oder
Mitglieder zufammengestellt stnd,
und »war werden darin nicht nur
die Truppenteile , bei denen die Be-
treffenden stehen, sondern auch die
Verbände , denen die Truppenteile
angehören , angegeben . Aus der¬
artigen Verzeichnissen kann über die
Heeresgliederung , insbesondere über
die Aufstellung und Zusammen¬
setzung neuer Heereskörper, Auf¬

gewonnen werden. Ihre Ver-

Es soll nicht unterlassen werden,
die dortige Aufmerksamkeit auf die
Angelegenheit zu lenken.

Berlin , den 12. März 1918.
Der Chef des Stellvertretenden

Generalvabes der Armee:
_ I . A. : aez. B rose._

Bekanntmachung.
Am 26., 27. u. 31. Diai ds . Jahres

indet von vormittags 9 Uhr bis zum
'intritt der Dunkelheit im Raben¬

grund Scharfschießen statt.
Es wird gesperrt : Das Gelände

mit Wegen und Straßen rechts (öst¬
lich) der Platter Straße , sowie das
Gelände mit Wegen und Straßen
links (westlich) der Jdsteiner Straße
bis zur Abweichung des Graf-
Lülsen -WcgeS . Jdsteiner Straße u.
Platter Straße selbst gehören nicht
zum Gefahrenbereich und sind für
den Verkehr freigegeben.

Wegen der damit verbundenen
Lebensgefahr wird vor dem Betreten
des SchießgeländeS gewarnt . Ebenso

auch das Betreten des Schießge-
ndes an den Tagen , an denen nicht

geschossen wird , wegen Schonung der
Grasnutzung verboten . *

Garnison kommando.
Bekanntmachung.

Durch Verfügung des stellver¬
tretenden General - Kommandos des
18. Armeekorps ist folgendes ange¬
ordnet worden:

Zur Beschaffung der für Heer und
Marine erforderlichen Mengen Ben¬
zol , Toluol und Marine -Heizöl ist es
erforderlich, den gesamten Stein-
kohlenteer in Deutschland auf obige
Stoffe zu verarbeiten.

Daher sind alle in Kokereien oder
Gasanstalten gewonnenen Rohteere
an Teer -Destillationen , die Vor¬
richtungen zur Gewinnung obiger
Stoffe vesitzen, abzugeben und dürren
für andere Zwecke nicht verwendet
werden.

Wo Rohteeree bisher zum Heizen
oder für andere technische Zwecke ver¬
wendet worden sind, können sie durch
das entbehrliche Rohnaphtalin ersetzt
werden.

Bon den allgemeinen VerfügungS-
beschrünikungen des SteinkohlenteerS
ist ausgenommen:

1. aller Steinlah lenteer , der bei der
Stahlherstellung in den Stahlwerken
verwendet wird,

2. die gesamte Erzeugung der un¬
bedeutenderen Gasanstalten (Jahves-
erzeugun « nicht über 180 t ) und
8. der Steinkohlenteer , der zur Her¬
stellung der von Heer und Marine
benötigten Dachpappe gebraucht wird
Hierzu soll, wenn irgend mögli"
kein Rohteer benutzt werden , sondern
Teer , dem die Leicht- und Mittelole
entzogen sind.
Aufklärung über etwaige Zweifel er¬
teilt das Generalkommando , Ab¬
teilung IIc/B . *

Wiesbaden , den 21. Mai 1918.
Der Polizei -Präsident.

_ v. Schenck,

UMtzlmiWAiilcheis
Kunst-Honig,

bester Ersatz für Bienenhonig , hell,
goldklar, sehr wohlschmeck, u. nahrhaft

Sie 10-JJfMMIiole4.80
franko gegen Nachnahme.

Geschwister Servuß,
Großenhain in S.
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IZ.MlW üet5 Jfßfle delS.yreuM'SMemru
(221. 88!. UM.)MW'Mtem.

(B«m 7. Mai bis 3. Juni 1915.) Nur di« ffiewlnne über 2+0 Ml. find den
fett. Nummer» in Klammer» beireflia«. Ohne » iw »h«. tz.U.D.

S!ut jede gtitßti '.e Nummer sind zwei gleich hat« <9»an«iw geiaHe»,
und iU.gr i« einer auf di, Los« gleicher Nummer in de» dkiosn

NSIiilimgen I „>id II.

22. Mai 1615, vormittags . Nachdruck verboten.
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60 896 426 53 74 548 51 895 912 84 119160 648 90 700 978

120983 474 76 501 72 741 48 85 947
47 538 608 38 722 93 934 1*2252 [50(10]
927 1*8314 608 25 790 [3000] 973 1*410!
125312 774 pOOflWOtt SA 235 379 89 564 98 127058 [1000]
82(1 402 538 803 96 978 128073 137 11000] 62 228 40 743 [500] 9<3
129071 117 865 555 [5001 67 914 [8000] 60

130090 242 43 [1000] 491 [1009] 612 58 82 681 894 952 181161 276
464 552 741 77 [500] 918 51 7500] 18* 178 203 44 30? 661 [500] 923
183023 59 [1000] 171 94 221 516 22 23 839 68 [30001 I»4494 609 770
969 13&020 128 47 282 340 423 [1000J 517 643 831 918 41 136060 831
530 700 137060 114 486 78 655 79 719 810 45 59 188040 118 460 (500]
749 848 [3000] 993 139063 96 162 70 94 274 390 613 74 7o9 814 [1000] 30

76 « M 61 120 34 691 767 803 56 92 924 141363 94 402 512
[1000) 19 656 14*055 106 488 765 865 143245 506 614 [500]I 46 72
703 82 89 805 948 11000] 80 [10001 144011 22 117 829 [500] 145149
263 557 603 739 818 30 998 146000 343 [30001 417 625 864 931 6001
147146 [5*00] 89 [3000] 98 237 359 76 688 618 [500] 29 53 703 S87[50M
148144 &S2 309 19 422 519 89 629 742 862 [3000] 949 149113 228 807
[3000] 41 457 82 651 95 809 15 51 64 . _

150129 337 [1000] 648 887 151080 112 50 97 329 450 755 [3000] 57
848 [500] 71 152128 240 354 528 74 815 153018 187 79 338 498 695 948
64 154064 72 277 328 548 60 894 999 155085 120 237 72 505 37 660
97 732 88 837 909 [500] 156185 215 348 [5001 488 589 723 867 71 SA
53 157050 61 181 282 655 97 749 87 [500] 907 11000] 29 158014 BM]
85 289 342 [1000] 494 926 159034 69 402 45 500 34 42 76 84

** 169001 [500] 103 68 249 344 531 161129 86 416 « 7 791 838
162005 226 806 483 84 711 882 163050 51 [1000] 80 339 93 415 48 81 559
88 651 922 40 1*4289 729 875 990 165170 230 306 740 814 17 27 [9000]
166018 69 82 112 [5001 74 213 47 63 67 (500] 409 799 909 46 <8
167015 38 251 348 [500] 55 SS 432 63 714 21 900 63 73 168109 64 373
590 [3000] 690 [3000] 716 894 169002 89 148 63 83 99 [1000] 223 477
860 96 966

176196 445 584 641 726 171018 93 277 87 769 [1000] 900 36 73
[1600] 93 172188 874 517 50 608 77 82 704 872 86 904 173375 477
604 24 642 799 901 174329 [1900] 68 86 413 31 83 526 48 641 [MOT
717 175000 58 180 200 82 386 90 511 [1000] 39 664 810 [500] 176058
80 114 200 821 177052 163 90 839 813 [3000] 49 178194 218 85 436
637 63 [500] 979 179017 68 410 48 61 [600] 507 46 819 745 977

18*059 312 60 645 637 76 90 96 181047 171 279 96 [500] 427 647
99 859 71 [1000] 968 18*017 [500] 80 [500] 85 [10001 131 72 860 513
638 719 99 960 87 [3000] 183022 61 263 316 45 586 827 48 77 184052
75 196 242 93 465 66 867 80 185132 79 484 736 91 [80001 821 24 948
186026 84 243 491 766 80 982 187068 [3000] 538 66 [3000] 605 825[500]
903 4 96 188117 497 99 876 820 60 71 904 5 180494 803 902 27 77

19*028 96 207 446 842 [10000] 69 752 675 181090 114 47 250 [500]
88 506 22 90 92 756 71 95 855 976 [600] 93 192144 [506] 210 838 63
424 44 all 48 764 [1000] 68 84 193321 29 472 654 82 871 955 194197
466 534 37 46 730 810 196108 [1000] 269 454 62 619 641 806 18 [oM
196045 70 77 175 311 75 683 954 78 [500] 92 197649 96 7M 98 7
198091 294 386 433 74 620 [500] 605 [1000] 716 [600] 853 93 901 199008
505 88 776 806 31 67 915 „ „200114 49 366 794 883 88 929 54 *01137 654 72 77 719 951 99
*0*090 632 789 849 914 21 2*8123 30 306 460 525 92 [100® 708
2*4254 456 67 87 955 60 2*6094 113 21« [600] 342 427 660 flOOO]
769 *06008 18 89 199 361 419 92 [600| 801 981 [1000] 207081 89 101

- . .. - ^ jg ] |53 201 [500] 87 401 67 88 894 947 2*8035 123 250
473 519 25 678 711 56 84 93 94

(500) 381 84 64 67 925 * 12308 512 80
450 808 711 [3000] 21 807 51 55 963 07

810 47 468O 82jM

207081 39 IO!
_ 289010 79 319

[600] 47*3 5 ' _
21*470 508 *11030 40 353

631 85 *18058 [1000] 147 292
*14098 124 48 82 231 89 80 91 jlOOOl - - .. . . . oi606 93 *15010 40 366 80 82 524 75 89 895 870 960 66 216089 34
427 [3000] 53 85 846 [1000] 704 947 [3000] 217175 312 539 709 47 877
78 [500] 98 918 218071 116 [30001 85 279 415 90 649 690 915 39
21912» 3» 84 230 [500] 44 404 681 686 741 911 64 _ „„226099 219 30 81 621 88 684 717 969 221208 387 608 29 617 80
952 2*2086 163 92 210 373 687 734 71 85 954 223044 103 [500] 241
64 830 505 28 32 735 78 841 994 224101 219 360 579 226318 58 445
[1000] 96 [600] 517 81 93 [600] 644 810 28 98 913 67 226104 41 46 200
683 864 2*7103 64 288 (1000) 820 41 91 669 [500] 786 228101 83 250
361 78 [500] 471 559 70 *29032 [600] 60 422 732 835 pOSO) 49 949

28*162 286 389 413 501 690 [600] 979 231068 60 87 96 145 266 380
590 654 66 748 47 812 [1000] 961 232000 22 47 274 326 32 451 688 706
S 916 87 [600] 283144 63 76 298 343 608 66 619 33 [500] 722 62 881

» «richtlaung : In derNachmittagsliste vom 20. Mai ge» 68150 Satt
88140. in der Bormitlagliu « v-m 21. 41699 statt 41391. 157366 stall 157368,
229352 statt 229392. nachmitta * 62490 statt 63430, 128854 statt 1268M.

184999 statt 185999, 316842 statt 316643, 321247 Mit 1000 Mt. statt 321260

13.ZikWW 9fi5.8Wk serS.VreuM-SWeMes
(231. W. Wutz.) Slsm-Mette.

[Sam 7. Mai bis 3. Juni 1916.) Nur die Se « inne über 24019» . find den
betr. Nummern »i Klammern beisestia«. Obne (SewLbr . ch.N.B

Nus jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gelösten,
und zwar je einer auf die Lese gleicher Nummer iu de» beide»

Ablesungen I und ll.

22 . u oi 1915, nachmittags . Nachdruckverboten.
18 23 24 90 617 80 841 905 1183 478 538 [1000] *053 107 30

219 31 32 318 [500] 84 90 450 691 883 964 3048 168 223 88 363 <2
402 28 37 65 639 926 4102 [500] 39 [3000] 246 431 [500] 581 69 [1000]
639 91 728 62 844 89 5167 211 60 359 74 642 «017 i600| 61 161 !'2
[600] 294 380 436 72 614 7293 304 651 8109 20 273 315 501 [500] 600
738 893 »683 120 63 218 58 817 504 62 69 691 78» 812 84 923 90

10051 331 444 592 699 711 839 90 11229 344 427 [lOOOj 510
986 12106 343 400 [500] 75 669 767 868 67 903 86 [500] 18067 130
467 541 711 64 14040 127 228 81 63 74 397 427 758 90 992 16154 71
[1000] 305 27 499 677 640 88 [1000] 747 130001 992 16189 202 326 42
43 439 525 66 631 79 725 830 17034 44 215 68 92 332 53 480 677 791
18*38 158 98 460 607 626 27 30 706 33 79 [600] 882 909 19002 279 868
[500] 655 61 92 669 717 868

2*278 595 712 51 878 21181 432 519 64 628 786 92 922 22081 315
75 610 616 28040 144 222-90 491 601 94 715 (6001 90 828 92 24045
248 678 786 830 85 95 [500] 35280 [5001 342 663 785 845 49 998 *6028
128 62 231 96 801 3 66 65 490 |5#0*] 43 94 893 27189 240 565 635
707 60 82 98 817 990 28977 338 40 432 83 899 [1000] 29611 236 58
668 698 780 842 58 71 88 [3000 907 12 22 „ . . . .

30113 61 [600] 209 [1008] 84 521 43 [1000] 49 65 95 730 865 31136
219 80 628 760 801 82207 333 447 [1000] 684 717 73 96 913 .
88*86 146 3»2 618 876 789 807 65 84145 86 274 448 606 78 639
80 1500] 981 [30001 85342 83 528 953 86069 405 89 663 778 830 917
60 87001 88 107 [800! 401 74 512 625 86 957 88002 138 239 315 440
693 765 923 39117 2*0 568 643 822 85 950

40046 [500] 72 [5001 206 78 406 60 613 48 868 917 20 82 41176— — 1 . . . ’ ■" “> 707 887 43103
45110 241 76

_ 47094 261 822 43
438 91 606 40 74fi 907 48034 259 350 484 671 616 76 [5000] 705 [600]
45 81 90 985 82 49179 889 411 631 623 747 77 917

50073 151 215 [1000] 52 609 608 37 766 [500] 807 908 51652 77 808
62137 57 201 433 82 77 838 58175 202 315 66 76 421 502 54 05 82 744
75 920 33 54035 220 80 465 601 18 798 863 65493 515 78 979 56421
[560] 681 81 714 [600] 809 92 57249 644 [600] 69 641 42 60 58119 237
899 446 [3C00J 47 700 [500] 67 841 934 [1000] 59000 812 472 89 681 778

60233 546 753 54 88 938 61014 [1000] 68 140 828 524 820 89
62207 459 76 527 775 63164 302 43 48 792 892 [30001 64891 86 71 78
836 80 [1000] 496 771 318 [1000] 26 904 23 33 65166 71 216 71 488
616 20 60 606 [500] 96 97 810 74 91 66003 63 102 42 65 409 [3000] 11
649 [500] 728 972 «7199 324 53 634 [1000] 852 980 68098 428 607 692
875 955 69242 92 323 465 779

70058 189 71180 523 723 26 859 919 77 [500] 7*149 74 [3000] 269
492 816 79 73108 95 241 97 846 65 403 13 87 544 73 75 83 94 623
28 [50001 974 74029 100 383 431 48 90 [1000] 658 |oOO] 75087 97
[MÖ] 152 90 229 87 345 413 58 576 774 808 76062 122,348 57 424 746
77049 203 10 84 323 574 842 348 75 78049 [10001 99 (6001 180 443 71
92 707 833 79004 263 474 643 720 50 811 13 28 47 941 [1000]

80016 270 [500] 488 71 [500] 545 98 99 621 890 907
81030 48 69 [500] 97 [500] 131 53 287 *91 774 91 85
63 612 50 807 83 961 83222 363 76 [600] 499 628 84001 301 108 431 9.
772 977 85063 85 181 219 87 408 654 665 707 842 [1000] 975 80004
268 308 687 806 36 87303 5 433 57 589 747 951 62 riOOO] 88039 162
90 402 [500] 589 818 38 80 917 [500] 49 69 89046 81 58» 707 69 82 88970 r30001

M046 177 279 312 470 561 62 884 928 98 91188 89 228 31 338 98
414 18 70 96 609 705 341 81 910 92337 42 423 525 [3800] 69 70 [5001
99 656 777 91 807 920 24 98002 12 189 209 322 450 96 573 84 [5001
614 814 966 *4055 247 382 422 71 637 600 9 [500] 42 706 868 »5176
79 213 41 315 A SS 439 532 4122 843 86 9*005 82 97 186 389 5« 91
[5001 502 45 [5*0] 78 858 784 5« ,1 97055 87 177 349 83 471 553 [1*001
Iß 67 715 45 826 [500] 40 76 95 ,600] 992 »6037 «8 116 (5001 368 Bit
fioo 930 36 99040 42 55 143 7& 209 [3000] 19 47 [600] 363 439 42 669

110036 49 186 61
111158 221 965 648 84

818 90 458 [500] 540 57 78 828 9«.
112040 42 115 294 528 600 3

lös 63 333 679 723 815 36 964 94 114065 195 97 237 [5001 52 451 657- - - - - .— , 46 gg tzgz ijg

71 .8

[3000] 91878 841 955
115048 78 117 394 463 91

11*008 56 11000] 57 .
117145 601 609 785 [3006] 823 63 986 118008
4 85 [1000] 822 63 040 63 119012 49 66 99 140

120055 68 69 320 488 652 720 83 121354

[500] '71 [1090] 229 340
986 118008 17

767
_ Mf

iöef 18866 700 11000)
16001 251 379
17 227 838 600 16 33

602 [3000] 798 800 [3000] 69 992 122039 119 89 474 97 707 21 61 818
47 123016 107 [1000] 411 41 622 124168 277 81 66 353 430 [5601 573
87 830 44 83 821 987 43 57 1*5079 [1000] 95 424 25 629 [3000] 89 638
709 852 976 1**078 148 90 310 77 487[1000] 566 722 44
911 82 127077 110 ,10001 253 483 72 [5*60]

i 907 10 13 86

892

©e»te billigen .
20 bis 60 Pf . MmStstrutze

ltt0021999 243 306 630 728 822 57 1*1255 583 693 85° 102031
] 169 96 310 431 506 720 78 917 72 103024 [10001 80 165 Ml 17

61 72 611 25 55 77 735 819 1*4009 226 484 [6001 574 683 747
105213 [500] 99 307 402 90 501 27 66 815 !06030 78 833 627 43 <4
076 97 1*7066 271 94 303 [19001 482 612 666 791 817 4a. 958 1#8249
844 608 72 314 [500] SS 705 109014 66 238 65 343 442 86 53o 77 95
96 758 956 74 92

627 614 683 966 [500]
1*8212 554 708 97 129412' 593 [1000] 660 765

130628 724 131324 403 19 29 33 6(9 724 971 132018 37 44 200
428 [500] 90 669 739 859 076 90 133046 57 148 264 65 604 61 [500J 483
677 702 ‘ 134269 326 480 644 48 47 771 814 53 63 900 185031 37 45 104
91 731 82 886 18*125 64 227 [500] 367 82 417 [10001 5A 91 846 137200
300 8 13 662 601 44 741 (5001 79 831 138168 578 88 715 13*147 215
56 885 422 82 582 721 92 896 _ _

140364 96 549 678 766 141179 238 [500]"366 459 500 82 628 778
963 142000 76 93 222 87 411 690 787 904 13 148M9 72 [509] 166 68
697 665 741 87» [3000] 144040 272 466 1450S0 181 [1*001 fe 2*6 f
490 1600] 680 81 816 42 914 24 [1000] 146288 310 509 709 26 946 14
200 1 28 466 620 64 879 922 [500] 70 [500] 148123 40 638 86 637 826
149130 220 25 [6001 544 622 994

15*U6 rn  472 [600] 655 151059 89 103 400 73 898 16*129 352
56 466 153140 851 KS 449 679 85 639 884 154059 166 242 380 96 482
502 73 640 832 93 155008 [1000] 17 82 381 530 616 791 966 15*696
195 245 47 93 309 88 64 469 60 86 605 786 947 68 1571V« 339 881 742
61 58 158128 329 91 434 603 7 13 33 787 917 15*025 100 243 372 98
471 577 619 [1000] 758 72 [3000] 815 [500] 76

1**063 77 303 11 . “ ”
164 280 84 [1000] 866 404 820 942

163171 291 803 423 634 714

100000 Mark
sofort auszuleihen . Offert , an Bost-
lagerkarte 830 Wiesbaden Hauptpost.

f Immobilien1
Immobilien - Verkäufe.

Bist « Hchstratze 7
nt ob. einftcc. 7 Z. m . Webfnr. unb
Autoaaraae . «n v Nah , daselbst.
Walkmtthlstraße 46

7-Zim .-Villa , modern , mit reichlich.
Zubehör it. G arten , zu verkaufen .—.

Wer kauft sof. tz-Z.-Billa . Nähe
Kurg., statt reell 60, für 50 Mille?
Off,  u . I . 226 an den Tagbl .-BfrlaL

Mb mit schön. Garten , pracht-
ÜMU volle gesunde Lage.

FrcseninSstr . 43, modern , 8 Zimmer,

Schöne Penstomvilla
in bester Kurlage

unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen oder zu vermieten . Off.
u A. 469 an den Tagbl .-Derlag .^ ,

Bierstadter Höhe 2 Billen mit ie
7 Z. u. 4 Msd. zu verk. od. zu verm.
Wfili. Mörstadt . BlumenstratzQL.

613*93 672 732 [500] 975 1*1096
162175 253 65 800 76 566 707 78

818 81 163171 291 S03 423 634 714 92 928 48 164251 331 687 756
864 [3000] 904 [600] 165145 49 463 645 [3600] 705 816 923 48 W60S7
108 11 860 488 796 884 990 167190 322 423 31 85 564 945 [500] 49
1*8689 287 423 28 797 802 169046 84 [1000] 190 260 84 99 595 642 84
[500] 85 895 902 34

170005 122 289 488 89 554 99 171134 202 63 382 458 510 642
732 96 892 [500] 94 902 172669 247 94 528 883 98 982 85 178171
864 671 608 701 [1000] 64 919 77 88 174004 162 660 69 810
[5001 175225 393 644 49 720 13000] 95 925 17*835 109 609 627 882
[1090] 998 177184 294 315 18 65 468 691 983 178142 217 498 819
TOS 925 27 179015 47 185 486 32 69 517 724 27 [3000J 842 74 973

18*062 186 339 [40000 ] 424 69 74 523 [500] 24 [5001 181221 375
470 616 44 72 779 903 182261 531 38 98 [1000] 977 96 188048 76
342 [1000] 836 963 184102 4 229 341 78 618 [500] 75 746 61 185046
171 76 78 200 314 640 66 640 742 64 90 823 975 18*062 178 291 896
609 715 812 71 86 »48 86 [3000] 187004 271 334 402 62 «7 731 82! 969
188037 232 832 87 427 43 543 49 617 88 189242 434 46 54 63 [3000]
696 718 965 [600]

190613 806 24 96 979 191091 281 378 677 780 863 922 35 192010
78 [1000] 275 362 430 76 560 63 742 198086 481 638 63 642 742 48 83
932 194086 251 629 737 888 924 195138 41 210 870 483 91 557 67
[3000] 19*068 232 306 706 921 197150 448 619 69 868 [3000] 902 198077
160 Ä>4 22 880 199330 [MO] 06 91 421 614 706 814 18 80 907

200078 90 191 270 338 435 582 708 77 79 [3000] *01116 22 255
91 439 567 813 20 939 67 20*096 121 96 343 68 606 858 208326 434
204168 224 349 78 84 501 677 [500] 205019 240 817 [500] 505 [1000] 29
40 777 [500] 989 20*036 251 347 412 585 948 297333 [5001 514 602
[1000] 4 743 64 864 90 98 208094 131 69 690 728 857 209324 641 874
638 76 [500]

210071 79 223 454 656 69 715 866 8* 811073 103 66 92 884 618 61
733 91 858 977 90 812049 107 96 380 418 788 071 [500] 21S016 74

760 75 214116 233 [3000] 90 300 444 664 80 622 29 215087
0 073 *16041 69 183 514 694 799 992 97 217144 233 365 431 681

842 982 21811« 95 251 312 89 574 92 [159*0] 640 734 98 984 219067
119 224 470 505 693 834 _

22*013 £06 823 28 508 36 670 [8000] 90 727 33 818 67 2*1020
[500] 67 177 91 34« [500] 431 66 590 [1000] 630 728 82 8,1 42 60 [1000
222096 [500] 148 206 28 60 302 424 69 98 612 814 75 *28108 83 [1000
80 261 891 11000] 465 560 662 [8000] 733 845 224074 268 67 324 S2
[500] 407 632 748 848 923 68 60 2*5209 482 561 808 66 92 *2*010
847 434 629 63 612 [1000] 722 936 2*7606 [10001 86 611 631 788 892
997 [3000] 228112 [3000] 291 416 785 84 937 2*9022 89 [1000] 99 229
348 ,1000] 634 890 927

230046 106 52 264 71 315 655 78 733 51 99 920 26 72 231007 241
76 97 [600] 686 778 232164 263 89 352 646 65 979 *83071 147 61 87
257 862 [500] 658 68 72 [500] 806 904 [300»] 78

Im Äewinurad « verblieb «», 2 B Imin  zu 300000, 2 ««winn«
zu 200000. 2 zu 150000. 2 zu 80000. r zu -0000, 2 zu 40000, 6 zu 30000
12 zu 15000, 40 zu 1000. 82 zu 6000, 1338 ja 3000, 2862 i <i 1000, 8824
ju 500 SW.

Karlsbader Handschuhe billigst.
1 Posten GlacS- u. Stoffhandschuhe
jet?t i>9 u. 90 Pf . Alte  Kolo nnade 31.

Gemüse -, Salatpflanzen
J00 Stück 60 Pf . Gärtnerei
Hokfmnnn » Wellritztal.

Wer Zrolgelrride verfuttert » verfuudrgt
sich um Uuterland uud macht sich strafdarr,

Gelilverkehr
Kapitalien - Angebote.

Kleines neues ßnndhaus
sofort billig zu verkaufen oder zu
vermieten - Anfragen unter F . 23»
an den Taobl .-Berlag, - --

Willen -Kolonis
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald , durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen m 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Mn . bequem zu erreichen»

pim,fontit|3urtcu.fSaupUftt
jttismert ia Maasen.

Kanal , Wasser, Gas , ^ Elektr^ Li chst

Dame , welche gut kocht, gilbt
Mllagsttsltz ln Menagen

v. 90 Pf . bis 1.60 M . u.Jbütet jtteffeft
um Off , u. A. 232 an den TaAll -M ,

Möbeltransport
iha. Sckarnborststraste 29.
Strautzenfever«

Boas , Marabu , werden wie neu ge»
reinigt , gefärbt , gekräuselt usw ., zu
billiasten Preisen Bteichttraße 45, L

Knopflöcher
werden aenäbt Jahns traße ^ L — .

4- piafFflgenurtiamen.
Fr. Franziska Hafner , geb Wagner,
ärztl . geprüft . Oranienstraße 50, S r.

_Sprechs tunden 3—6 Uhr. _ _
Massage. SÄ, 2*®
gepr., Scharnhorststratze 2, Part.

Massage.
Schwester Ella Eichholz , ärztl. gepr.,

Kirchgasse 29 , 1.

Elektr. Vibrations -Massage.
Frau Beumelburg . Karlstratze 24,
2 Stiegen . Aerztlich jepriist ._ _
‘ Massage ! Sofie Hissert , ärztl.

aevr., Rheinstraße 60, 1.
ärztlich gepr ., Marie

Langner -Gausch,
_ _ _ - früh. Friedlichst !. 9, 2,

jetzt Helenenstratze 6, I.
I

Käthe Bachmann , ärztlich geprüft.
Adolsstraße 1, 1, an der Rhernstr.ch.$eliwe(LHeiimassage+
Staatl . gepr . Mitzi Smoll , Schwalb.
Str . 10, 1, zw. Luisen - u . Rheinstr.

MW.
«MMtzkLLLM

Massage . — Heilgymnastik.
Frieda Michel , ärztlich geprüft,

raunnsstraße 19. 2.Magen. MiWMfnt.
Annie Lebert, ärztlich geprüft . Gold-
aafie 13, 1. Etage , T or erngana rechts.

Ragelpsleae.
Hedwig ; Roche,

9. 2. Et.
Sprechstunde« v. 10—1 Uhr.

Margit Böhler. Langgasse 39, 1
ftnettur. — DgeWege.

Ottilie Kaßberger . ärztlich aeprüj
TauuuSktvaße 17» 2. ' ~
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Der schändlichste Treubruch Italiens
zwingt mich den bisher auf meinem Geschäftsschild prangenden Hoflieferanten¬
titel der Königin-Mutter von Italien, der jetzt für mich nicht mehr als Ehre
gilt , mit grösster Entrüstung entfernen zu lassen ; gleichzeitig möchte ich an
dieser Stelle nochmals erwähnen, dass ich schon lange Jahre die deutschen
Bürgerrechte erworben und zwei Söhne an der deutschen Front habe, und
sämtliche von mir geführten Artikel, als : Handschuhe, Krawatten, Hosenträger,
Kragen und Manschetten, sowie die berühmte, früher Everelean , jetzt
Imprägnin-Dauer-Wäsche genannt, lauter deutsche Fabrikate sind.

Hoch achtend

G. Scappini , Michelsberg 2.
< • ' , ,, ■f i

Zur Kenntnisnahme.
Um in dieser so schweren Zeit etwas umzusetzen , haben

wir uns entschlossen , die Preise der Waren auf das äusserste
zu ermässigen und ersuchen um gell. Besichtigung unserer
Ausstellung mit offener Preisangabe . 581

Kühn & Lehmann,
Juweliere und (. oldschiuiedenieister,

Kirchgasse 70, neben Thalia -Theater.
Fernruf 2327 u. 2335. Goldene Medaille.

Ankauf von Brillanten , Gold und Silber.

%

runter Mode 1915 in Weiß u. in
Lack, in Spangen -, Knopf- u.Schnür.,
verschied. Leder- und Macharten,

werden sehr billig verkauft 5;; NM 22,

Rest-Muster- und
Einzelpaare für
Herren, Damen
und Kinder, da-

Part.
und
erster
Stock.

Wegen bevorstehender

gewähre bis auf Weiteres

10■/ .NW
auf

Iahrräöer rmö JubeHörteike,
wie:

Laufdecken, Luftschläuche, Laternen,
Pedale , Kette«, Sättel , Schlösser,
Griffe» Luftpumpen, Glocken«. s. w.,

sowie auf:
Elektr. Taschenlampen, Batterie«,
Benzin-Feuerzeuge, Militär-Messer,
Lnnten-Feuerzeuge, Militär-Eßbestecke,

Carbid»Tischlampen»
Garlenschläuche,

Wechcrrr. Spietwcrren und Dampfmaschinen,
Autornobit - und Woforrad -Aubeftörteite,

-Werkzeuge.

August Seel,
Bahnhofstrafte 6* Telephon 4888.

Gelegenheit zur Erlangung einer selbständigen und lohnenden

Existenz
bietet sich strebsamem Kaufmann oder Militär a. D. durch Beteiligung
mit Mark 10—15000 an prima Unternehmen . Briefe unter O. 227 an
den Tagblatt -Verlag.

Kaffee total
(früher Beausite ).

Uittwochs und Sonntags
Konzerte

der beliebten

Snlzfcach ’sche n Kapelle.
Reichshallen.

Mache die verehrte Einwohner¬
schaft Wiesbadens und Umgegend,
lowre die geehrten Kurgäste darauf
aufmerksam, daß ich die BariSt«-
Borstellungen einlae ©9tntnerf" Bni»*(»
einstelle. Der Restaurationsbetrieb
bleibt geöffnet und empfehle ich
meine Restauration , sowie bx  Wem-
Salons . Anerkannt gute Küche.
Weine erster Firmen , sowie gut ge¬
pflegte Biere. Um gen. Zuspruch brtt.

Paul Becker,
Restaurateur und Direktor des

_ Reichsballentheaters._
Moderne

Kleider u. Blusen
billig abzugeben

Frau BergMuser-Salier,
Wellritzstraße 37, L

elegante Denen-
u. Knaben - Anzüge, Gummimäntel
für Herren u. Damen , Waschjoppen
in Leinen u. Lüster, einzelne Hosen,
Schul- u. Sporthosen usw. kaufen
Sie billig Neugasse 22, 1. St . 676

Schul¬
ranzen

Grösste Aflswail
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i. Letsclert,
Faulbrunnenstr.

IO . 491
Reparaturen.

Gießkannen
blank und lackiett in allen Größen.HUldilannen,Irsnsportramien
in allen Größen. 516

mattia Rosgi,
Wagemannstr. 3. Telef. 2060.

üorfjtrcn vud Torfmull,
Ia deutsche Ware , liefert PI44

Seligmann Grünebaum,
Frankfurt a.

Tel. Hansa 37 34 u. 6416.
Kleehjicksel

ans Ia Luzerne-Heu geschnitten,
liefert jedes Quantum P144

Seligmann Grünebaum,
Frankfurt a. M.,

Tel. Hansa 3734 n. 6416.
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Ooburger 6e!l!-!.o86ä 3 30%
/.n haben in allenLotteriegeschäften,Loseverkaufsstellen,dem I
Preuss. Laadeskrieger-Verband, Berlin, Geisbergstr . 2 u. durch [

LuOiti'lerlOo. H. C. Krüger
BerlinW., Be-IinW„ »aflllv

Qartensehlänehe
in langjährig bewährten guten Qualitäten

empfehlen billigst

P . A. Stoss Nachf .,
Spezialgeschäft für Gummi waren , O

Taunusstrasse 2 . Telephon 227 u. 6527 . Q
K123 Q

Spedition
non fradü- und Eilgütern.
Beförderung non Reiiegepidi.
Lagerung von Koffern , Kisten u . Möbeln

J. & D. Adrian,
Hofspediteure 8. M. des Kaisers und Königs . 583

Bahnhof sfr . 8 » Telephon 59 u. 9222,

G
Verwendet

„Kreuz -Pfennig“
Marken

•uf Briefen , Karten usw.

W. .
Wir suchen zum baldigen Antritt einen durchaus tüchtigen,

Dekorateur,
der gewandter Plakatschreiber sein muß und befähigt ist, Schaufenster
modern und zugkräftig zu dekorieren. P49

Herren, die diesen Anforderungen genügen und eine erfolgreicke
Tätigkeit in erstklas igen Spezialgeschäften Nachweisen können, belieben
ihre Bewerbung mit Angabe von Empfehlungen und Gehaltsansprüchen
einzureichen. Gesellw . Alsberg,

Damen-Konfektion, Kleiderstoffe und Seidenstoffe , Mainz.
Wir suchen für unsere Wiener Fabrik per sofort durchaus vertrauens¬

würdigen, militärfreien , intelligenten, möglichst unverheirateten

Meister.
Persönliche Vorstellung mit Papieren bei -

Werner: & Werft , Mainz,
Erdal-Fabrik. P538

Am 22. Mai starb den Tod fürs Vaterland im Krankenhaus zu Metz infolge
schwerer Verwundung unser herzensguter einziger Sohn, mein geliebter Mann,

Ibeto-Betonpfosten-Fab;ii
_vorm . Gustav Istel G. m. b. H.

Einfriedigungspfosten für Gärten , Weiden usw. Rasen -infriedigungen.
Wäschepfosten , Teppiehstangen , Obstspalier , Wegweiser , Warnungstafeln.

Vielseitig verwendbar . In kürzester Zeit lieferbar.

Ibeto-Betonpfosten-Fabrik6. m. b. H.
vorm . G. Istel.

Lahnstrasse 18 Wiesbaden Fernsprecher 4662.
Lieferant für staatliche und städtische Behörden.

Kort Altsmann,
Oberleutnant d, R. im Husaren -Regiment Nr. 13.

Man bittet von Besuchen abzusehen .'

Joh . Altsmann.
Marie Altsmann.
Cäcilie Altsmann.

ii
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2-Zrm.-Woh«. mit Gas , Balk., pe
1. Juli , ev. früher . N. V. 1 I. 8437

(Fortsetzung von Seite 6.)

_ 2 Zimmer._
Blücherstr. 3 sch. 2-Z.-W. N. M. P . r.
Bülowstraße 7 sch. 2-Z.-W. 8 3023
Bülowstr. g, m , flt. 2-Z.-W. B4455
Dotzh. Str . 6, Hch., 2 Zim. u. Zubeh.
Dotzheimer Str . 2«. Mtb. 1, schöne

L-Zim.-Wohn. mit Abschl. p. 1. Juli
zu verm. MH. Bdh. 1 i . B 4598

Dotzheimer, Straße 61, Mtb., schöne
_ §77
Dotzheimer Straße 72, Mtb., 2 Zim.,

Küche, billig zu  vermieten . 1127
Dotzheimer Str . 80 2-Z^ W., S . N. P.
Drvhei mer Str . 84 2 Z. u. K. billi g.
Dotzheimer Str . 98, Stb ., 2 Z., Küche,

Keller sof. N. b. Schüler, Hth. 518
Dotzheimer Str . IM , P . 3. Stock, sch.

2-Zi«u-Wohn. Näh. Part ._ 1089
Dotzheimer Str . 118, 2, 2-Z.-W., Vdb.

2, St . NÄH. Dotzheimer Str . 116,P.
Dotzheimer Str . 120, Vdh., 2 Zim. u.

Küche sof. Näh? im Laden. 1203
Eckernfördestraße 2 schöne große 2-

Z.-W., mit 2 Balk., neuzeitl . eing.
Sch wank, K.-Friedr .-Ring 52. 1153

Eltvillcr Str . 4 2 Z., K., 2 K., Maus.,
2 Balk.. Bad, Gas , El.. 1. 7. N. 3 I.

Eltviller Str . 4, Sib ., 2 Z., K ., sof.
Eltviller Str . 9, Stb ., kleine 2-Zim.-

Dachwohn. an nur ordentl . Mieter
zu verm. Näb. Hausverw. 12 41

Eltvill . Str . 14, Mtb., sch. 2-Z.-W.
Eltviller Str . 16, Stb . 2, 2 Z., K,
Faulbrunnenstr . 3, H. 1, 2-Zim.-W.

u . Zub. zu vm. NÄ . V. 1 l. 1009
Feld str. 8, Stb ., 2 Z„ K., K., 16 Mk,
Feldstraße 13 2 Zimmer u. Küche,

Vdh., für 300 Mk. zu verm.  921
Feldstr. 18, Vdh., 2 schöneZ. u. Küche

mrt Gas sofort zu verm.  523
Feldstraße 19 2"Zimmer u. Zube hör.
Frankenstr . 11 schöne 2-Z.-WI 24786
Frankenstr . 17 2-Z.-W. gl. Nah. Lad.
Fricdrichstraße 10 2 Z. mit Alkoven

aus sofort oder  spät er zu vm. 524
Germaniavlatz 3 s ch. 2-Z.-W. 1045

eisenaustraße 10, Frontsp .-Wvhn.,
Zim. u. Küche  z . Juli ._ 1296

Gnei
2_

Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W., H., sof.
Gneisenaustr . 24» Laden, schone 2-Z.-

WohnurW per 1. Juli zu vm. 11 48
Göbenstr. 1L GS ., sch. 2-Z. -W7M686
Grabenstr . 28 2 Zim. u. Küche z. v.

Näh. Dienstag u. Frei  taĝ 3—6._
(tzustav-W>»lf-Str . 14 kl. 2-Z.-W. 122a
Gustav-Adolfstraße 17 schöne2-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh, das. §3600
Hnsnergaffe 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

u. ftefler per sofort zu verm. 1238
Hall«arter Str . 6 soßod . sp. 2-Zim .-

Wohn, u. Zub. N. Vdh.  1 l. 528
Hel enenstr. 6, Hth., 2-Zrm.-W. z. 1. 7.
Helenenstr . 16, Stb ., 2 Zim ., K.  u . K.
Hellmundstr. 18, Lüh.. 2 Zim., Küch e.
Hellmundstr. 16, 2-Z.-W. s. o.  sp.
Hellmundstr. 25 Dachw., 2 Z., K., Zb.
hellmund str. 27, Hth., 2 Zim., Küche.
Hellmundstr. 33, H„ 2 Zim. u. Küche

per 1. Juni . Preis 25 Mk. 65747
Hellmundstr. 44 sch, ar . 2-ZiuüM ohn.
Herderstr . 21, Stb . 3, schöne 2-Zirn.-

Wohn. bill. Näh. Vdh. Pa rt . 964
Hermannstraße 16 schöne 2-Z.-W. a.

1. Juli zu v. Näh. 1 lks. B4306
Hirschgraben 8 schöne Mans.-W., 2 Z.

u. Küche, zu verm. Näh. P . 532
Hochstätte nftr. 10 S . 2-Z.-W. N.V.lr.
Jahnstra ße 12, Gth. P ., 2-Zim.-W.
Kellerstraße 25, Vdh., 2 Z. u. Küche

mit Gas usw. sofort zu verm._
Kiedricher Str . 9, Vdh. 1, sch. 2-Zim.-

W., Gas , Elektr., Balk., Erk. 85445
Kiedricher Straße 12. Mtb., 2-Z.-WI

sof. od. spät . N. V. P . r . ^ 1864
Kirch«affe 22, Stb ., 2-Zimmer -Wvhn.

zu verm. Näh. Vdh. 2 St . 864
Hochstr. 10 schöne2-Zim.-W. bill. 1087
Kleiststr. 3^ Hth., ^ -Zim.-Wohn. ẑ v.
'Lahnstraße 39 sch. 2-Zim.-Wohn., m.

u. ohne Garten , sofort zu verm.
Lehrstraße 14 neuherg. 2-Z.-W. 1200
Lehrstraße 25 Frtso .-Wobn., 2 Zim

an ruh . Fam . sof. od. später._ 534
Lehrstraße 31, Msd., 2 Z. u. K. 535
Lothringer Str . 31 2-Z.-W., n. 5J .262
Luisenplatz 6, Hth. 1, 2-Zim.-W. 1288
Maueraaffe 15, Stb . 1 St ., 2 Zim.

u. Küche sof. oder spät, zu verm.
Näh. das. bei Limbarth . 537

Michelsbera 28, Mtb., sch. 2-Zim.-W.
Näh. b. Weih, Mtb., daselbst. 85745

Moritzstr. 45, Mtb. D., 2 Z. u. K. sof'
Nerostr. 11 2 Z., Küche  u . Zub. 1118
Ncrostraße 29, Hth., 2 I . u. K. zu

verm. Näh. Vorderh. Part.  544
Nerostr. 32 2 Z . u.  K . sof. od. spä t.
Nerostraße 37 Mans. -W., 2 Z. u. St.
Nerostr. 39 2-Z.-Wohn„ 1. Et.  1198
Nettelbeckstraße 14, Bender, große

2-Z.-Wobn. in ruh. Hau se. 84 948
Nettelbeckstr. 21 aba. 2-Z.-W.. 24 Mk
Niederwaldstr. 5, H., Ms.-W., 2 Z.. K.
Oranienstr . 8, Stb ., 2 3 -, K. N. V. 2 l.
Ra uenthal . Str . 9, H. u. Mtb., 2 Zs
Rheinqauer Str . 6, S ., 2 Zim. u. K.
Rheingauer Str . 15 2-Z.-W. 8 20 29
Rhoinstraße 52, Stb .. 2-Zim.-Wobn

zu verm. Näh. Vdh. 1.  549
Rhei nstr. 89,  H ., 2-Z.-W.  N äh. Lad.
Riehlstraße 4 2 Zim. u. Küche z. vm.
Röder str. 4 2-Z.-W., Klos, im Lbschl.
Röderstraße 24 kl. frdl . 2-Z.-Dach-

Wohnung zu vermieten. 312
Röder str. 34 2 Zim. u.Lüche zû vm.
R ömerberg 2 2 3 . u. K. sof. bill.  552
Römerberg 6 2 Zim. u. Küche. 553

Römerb. 8, V., 2 Z., K., Fsp. N. H. 1.
Römerberg 24, Vdh., 2 Z. u. K., auf

s. od. spät. Näh , das. Mitte . 554
Saolqaff e 24/26  2 -Z.-W., H., sof. 556
Schacht str. 11 sch. 2-Z.-W. sof. 83040
Scharnhorststr . 8, 1, 2- u.  3 -Z.-W. sost
Scharnhorststr. 27 schöne Stock-Wohn.,

2 Zim. u. Küche sof. od. später zu
vermieten . Näheres Part.  911

Scharnhorststr . 46, 2-Z.-Wobn.,
evt. mit Werkst., s. od. sp. 83042

Schenkendorfstraße 2, Tiefpart ., gr.
Helle 2-Zim.-W., Gas , Elektr., an
kl. Fam . zu verm. Näh. Part . _

Schierst. Str . 18, H., 2-Zim.-W. _559
Schiersteiner Str . 19, Stb ., 2-Z.-W.
Schulberg 19 schöne 2-Zim.-Wohm

mit Mansar de sofort zu vm. , 1267
Schwalbacher Str . 52, Frtsp ., 2 Zim.

u . Kü che, Zentralheizung , zu verm.
Sedans tr atze 3 2 Z. u.  K . zu  v . 561
Ste ingaffe  12 , Da chw., 2 Z., K., Jpr[
Steing . 26, H„ 2 Z., K. u. K., 1. Juli.
Steingaffe 29, Hth. D., kl. 2-Zimmer-

Wohn., neu herger., Monat 16 Mk.
Steinaaffe 34 2—3 Z. u. K„ sof. o. sp.
Taunusstraße 17, Seitenbau , 2 Zim.

u. Küche zu vermieten. 8 3045
Wa gema nnstraße 14 2-Z.-W. zu v.
Webergaffe 36, 1, 2 Zimmer u . Küche

zu verm. Näheres bei Rechnungs-
rat Schau ß, Bis marckring 32, 3.

Webergaffe 50 2 Zim. u. Kü che v.
Webergaffe 54 Wohnung von 2 Z.,

Küche u. Keller auf sof. od. sp. zu
verm. Näh. im Laden. 977

Weil str. 18 2 Z., Zub., Stb . P . 1221
Wellribstraße 6, Stb . Frtsp ., schöne

2-Z.-W. m. Kam. z. 1. Juni o. Juli.
Nah. Vdh. 1, bei Flötzner. 1025

Wellribstraße 44 2-Zim.-W. 8  3049
We stendstr. 36,  2 -Z.-W., dopp. Balk'
Westendstraße 42 2 Zim. m. 2 Balk.,

3. Stock, 2 Keller, per 1. Juli z. vm.
Yorkstr. 5. Vdh., 2-Z.-W. p. 1. Juli zu

verm. Näh. 1 St . li nks. 860 68
Dorkstraße 6 2-Zim.-Wvhn., Hth., für

Juli . Kaesebier, 1. 8  4525
Yorkstratze 16, Hth. 1, 2 Z. u. Küche

ver sofort zu  vermieten . 86527
Ror kstraße 22. Vdh., 2-Z.-W. p. sof.
Aor kstraße 31 schöne^ -Z -̂Wohnung.
2 Zim . u. Küche, mit Zubeh., Vdh,

1. Etage , zu v. Näh. Dotzheimer
_S traße 120, Part , rech ts . 84616
2 Zim., Kücheu. Mans . mit Zub. z. v.
_N äb. Faulbrunnenst r . 5, P . 1253
2-Zim.-Wohn, auf s. od. spät, zu vm.

Näh. Hellmundstraße 46, 2 l. 569
2-Zim.-Wohn., Hth., sof. od. sp. zu v.

Näb. Moritz straße 7, 2 r.  570
2—3-Zim.-Wohn. in ruh . vornehni.

Hause, freie Lage, Garteichenutz.,
b. Ausk. Phil ipp sbergstr.  13 , Erda .

Mans .-Wobn.. 2 Zim. u. Küche, zu
verin. Näh. Platter Str . 12. 1213

2-Z.-W.» P ., m. gut. Kohlenkleinverk.
Off. u. H. 230 Tagbl .-Verlag . 1290

3 Zimmer.
Aarstr . 24, Fsp., sch. 3-Z.-W. an ruh.

Mieter , mon. 30 Mk., 1. 7. N. Hth.
Adelheidstraße 53, P ., 3 Z. mit Z. für

1. Juli od. sp äter . Näh. Ir . 1283
Adelheidstraße 54, Hth. 1. St ., 3 Zim.

u. Zubehör sofort od. später zu vm.
Näh . Kaiser-Fr .-Ring 56, P . F296

Adelheidstr. 95, H. P, , sch. 3Lim .-W.
Ädlerstr. 16 3-Z.-W. sof. b d. 1. Juli.
Adlerstr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. auf

sofort oder später zu verm.  573
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Speditionsbureau . 8 3054
Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim.-

Wobnung zu vermieten. 1003
Adolfstr. 8, G. P .. 3 'Z.» 1.  Juli , 1188
Albrechtstr. 12. Stb . 1, sch. 3-Z.-W.
Albrechtstr̂ 30 3-Z.-W., sof. od. spät.
Albrechtstraße 37, Hth., 3-Zimmer-

Wohnung  zu vermieten.
Arndtstr. 5 3-Zim.-Wohn. mit Gas,

Bad, cl. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. S tock. 577

Bahnhofstraße 1, Sch. 1, 3-Zim .-W.
N. v. 8—1 la . So nnt .) Vdh. 1. 578

Bertramstraße 22» Htb., 3-Z.-W. auf
sof. od. spät. Näh. Vdh. 2 r . 898

Ecke Bleich- u. Helenenstraße 1, 2.
8-Z7-Wohn . auf sof. od. spät. 679

Bleichstr. 21. P ., kl.  3 -Z.-W., s. o. sp.
Bleichstr. 27, Hth., 3-Zim.-W. 8 3058
Bleichstr. 30, Vdh., 3-Zim.-Wohn. auf

1. Ju li zu vermiet en. 8 4171
Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. ob. sp.
Blücherstr. 15, M. 1, 3 Z. ob. 1 Z., K,
Blücherstraße 17. Mtb. 1. schöne3-Z.-

Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei geeign. N.
Lelenenstraße 6, 2, S chwerdel. 582

Bülowstr. 4, 2. 3-Zim.-Wohn. m. Balk.
zu verm. Näh. Part , r . 8 5125

Dambacktal 20 3-Zim.-W. mit Bad
_ 3. 1. Okt.  zu vm. Näh. Part . 1072
Tobheimcr Str . 38, H. Dachst.. 3-Z.-

Wohn. zum 1. Juli . Preis 320 Mk..
zu verm. Näh. Vdh. P . 8 5245

Dobh. Str . 63, Mch., 3-Z.-W. 83063
Dobheimer Straße 68, 3 St .. 3-Z.-

W. z. 1.  J uli zu v. N.  84814
Dobheimer Str . 75, Mtb . P ., 3 Zim.

u. Zb. al. od. sp. N. Hausverw . 1004
Donheimer Straße 98, Attb , 3 Zini.

Küche. Keller sofort zu verm. Näh
bei Schüler . Hinterh._585

Dobheimer Straße 110, Vorderh. u.
Gartenh ., ie eine Wohnung mit
Mans .. Bad zu verm. Näh. bei
Oerte l, 112, 3. _ _ § 329

Eckernfördcstraste3, Hth., sch. 3-Zim.-
Wohn. Näh. P art , links, ^ 8 3066

Eckcrnfördestr. 4, P ., sch. 3-Z.-W. sof.
_ oder später._ Näh. I St . rechts._
Ellenbogena affe 9 3-Z.-W., 380 M. f.
Eltviller Str . 4, Hp., 3 Z7A .. 1. 7.

Elsäffer-Plab 3 schöne3-Zim.-Wohn„
2. St. , sof. od. sp. zu verm. 83067

Elsäffer-Platz 6 schöne 3-Zim.-Wohn.
sost oder spät, zu verm. 83068

Eltviller Straße 6 schöne 3-Zim.-W.
m. Z., 3 St. , z.  1. Jul . N.  P . l. 1166

Emser Str . 64, Part ., mod. 3-Z.-W.
zu verm. Nah. 1. St . r . 8 6272

Erbacher Straße 8 schöne gr. 3-Zim.-
Wohn. auf sof. od. spät. Näh. 1 r.

Erbach. Str . 9,1 , 3-Z.-W., Juli o. Okts
Feldstr. 19 schone 37Z7W., 450 Mt.
Frankenstr . 21 3-Z.-W. N. H. P . r.
Frankenstr . 24 neu herger. 3-Zim.-W.

gl eich od. 1. Juli . Näh. P . 8 3073
Friedrichstr. 44. 3, 3 gr. Z. m. Kab. z.

1. Juli . Näh, bei^H^ Jung . 1059
Gneisenaustraße 1 sch. 3-Z.-W. 83074
Gneisenaustr . 12 3-Z.-W., Hth., sost
Gneisenaustr. 18 sch, gr. 3-Z.-W. 83076
Gneisenaustr . 23, 3, 3 Z., 2 Balkone,

Gas , Ell, r. Zub., 1. Juli oder sp.
zu verm. Nah, bei He nz. 1205

Gneisenaustraße 24, Laden, schöne 3-
Zim.-Wohn. sof. oder später. 81809

Göbenstr. 5, Mtb., gr 737Z.-W. 83077
Göbenstr. 7, Mtb. 1, 3 Zim. m. B alk.
Hafncrgaffe 16, 1. Etage, Kurlage,

3 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh.,
sof. od. spät, zu v. Ääh. Laden. 594

Hel enenstr. 6, Hth., 3-Zim .-W. sof ort,
tzelencnstraße 12 3-Zim.-Wohn., Vdh".

P . od. Hth. 1. Sr ., mit u. ohne
Werkstatt, sof. Näh. V. P . 1081

Helenenstr. 18, Vdh.. gr. helle, neu
herger. 3-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näh. Hinterh . bei Kern.  8 4699

He lenenstr. 27 3-Zim.-W. gl. od. sp.
Hellmundstr. 33, H., 3 Zim. u. Küche

sofort zu verm. 28 Mk.  8 5746
Herderstra^e 1 3-Z.-W. N. 1 r . 597
Herde rstr. 33, Vdh.  2 , 4-Zim.-W. 12 66
Hermannstr . 8, 1, 3-Zim.-Wohn. nebst

Zubehör auf sof. billig zu vm. Näh.
"ei Wagner , Walramstr . 14. § 341

Hermannstr . 17 3-Zim.-W.  gl . od. sp.
Hirschgraben 5 3 Zim. u. Küche. 601
Ja hnstr. 12 3-Zim.-Wohnung zu vm.
Jahnstr . 16»2. 3 Zim. u. K„ neu her-

geri chtet. Näh. 1.  Et ., bis  4 Uhr.
Jahnstr . 29, P „ gr. 3-Z.-W.» Bad u.

reicht. Zubeh., s of. od  spät. _ 1016
Johannisberger Str . 3, P .. 3-Z.-W.
Karlstr . 6, V.. sch. ger. 3-Zim.-Wohn.

zu verni. Näh. Part.
Karlstraße 30, Mtb., 3- u. 2-Z.-W.,

evt. auch Stall . Näh. Vdh. P . 1195
Karlstraße 38, Mtb., 37gtm . u. Küche

sof. od. später billig. Näh. V. 1.
Kellerstr. 9, Frontsp .-Wohn., 3 Zim.

u. Küche ver sof. od. spät, zu vm.
Näheres Nr. 7, 1 links.  604

Kellerstr. 11, G. 1. 3-Z.-W. Ä. Nr . 13.
Kellerstraße 31 3-Zim.-Wohn. zu vm.

Näh. Gneisenaustraße 15.
Kiedricher Straße 5 3-Zim.-Wohn.

mit Mans ., Bad, N. das. P . § 329
Klarenthaler Straße 3, G., 3 Zrm.

u. K. an ruh. Leute. Näh. V. P . r.
Klarenthaler Straße 6 schöne3-Z.-
_ Wo hn, sof. oder spät, zu v. 12 07
Kleist str. 3 herr schT̂ ZTW., 1. M.
Kleiststraße 5, Part ., 3-Zim .-Wobn.

auf sof. od. spät, zu verm. 606
Kranzplatz 1 sch. Frtsp .-W., 3 Z. u.

**., ganz ob. geteilt. Näh. 1 r. 11 32
Leh rstr. 14 neuher ger. 3-Z.-W. 1191
Lorelepring 6, Hochp., 3 Z., Kabinett,

Küche. Bad, 580. Erb , Bism .-R. 11.
Luisenstr. 22 Mans.-W., 3 Z. u. K„
_z u verm. bei  A . Boß. 948
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohn.

zu vm. Näh, im Re stauran t. 83036
Luisenstraße 46 herrsch, schöne 3-Z.-

Wohn. mit Heizung. 1. Okt. 1196
Luxemburgstraße 6 schöne 3-Zim.-

Wohnung im 1. Stock  zu vm. 1082
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Lugenbühl. 1218
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter.  608

Michelsbera 7 3- od. 4-Zim.-Wohn.,
Gas , elektr. Licht, zum 1. Juni od.
spät, preisw. Nah. 2. Aock r. 1067

Michelsberg 28, Mtb., sch. 3-Z7W.
Näh, bei Wcitz, Mtb. das. 8 4589

Moritzstraße 12, 1, 3 gr. Z., Küche u.
Zubehör sofort zu  vermi eten.  986

Moritzstr. 47 3 Z. u. K„  Mt b. u. Hth.
Moritzstraße 60 3-Zim.-Wohn. z.  vm.
Müllerstr . 1 P .-W.. 3 Z., Zub . 1289
Nerostraße 11 3 Zim., Küche, Zubeh.,

auf sof. oder spät, zu verm. 945
Nerostr. 15 sch. 3-Zim.-Dachwohnuno

auf 1. Juli zu ver mieten. 1146
Nettelbeckstr. 12, bei Stei 'tz, gr. 3-Z.-

Wohn. mit Mans. ver J uli . 8 4893
Nerosträße 36 3-Zim.-Wohn. zu vm.
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 550  Mk.
Neugafle 18, 2, 3-Z.-W.. ev. m. Lad.

u. Entresol. Näb. Korbladen. 614
Niederwaldstr. 5, S ., Ms.-W., 3 Z.. K.
Niederwaldstr. 10, 1, schöne 3-Zrm.-

Wohn. auf sof. od. sv. Näh. beim
Hausverw ., Lad., o. Brühl , 2. 1143

Oranienstr . 35 3-Z .-W., V. P -, auch
als Büro , mit od.  ohne Stallung.

Oranienstraßc 42, Hth., 3-Z.-Wohn.
Näh, b. Hausv erw. Dörr , P art . _

Platter Straße 56 3 Zim ., 1 Küche,
Keller, Mittelbau , zu verm. 1080

Ra uenthal . Str . 9, Mb ., 3 Z. N. V.
Rauenthalcr Str . 22 3-Zim.-W. auf

so fort . Näh, bei Völker. 81615
Rüei nstr. 88, Gth., 3-Z.-W., 1. 7. 1119
Riehlstr. 2 3-Z.-Wohn. s. o. spät., im
__Vdh. Näh. Stb . Part , r . _ 616
Riehlstr. 19,  Stb ., 3Mm, -Wöhn. ior.
Riihlitrabe 27, Hth., 3-Zim.-Wohn.
_z u v. Näh. Mor itzstraße 54._ 1022
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..
_1 . St ., sof. Anzus. v.  3 Uhr ab. 477
Röderstr. 12, L.. 3-Z.-W. N. P . 618

Rüderstraße 27, V. 1, kl. 3-Zim.-W.
_z u verm. Näh. Vdh. 1,_ _
Römerberg 3 3-Zim.-Wohnung rm

Hinterh . Näh. Weberga sse 54. 1280
Röm er berg  3 0 sch. 3-Z.-W., 1. 7. 1164
Römerberg 33 3 Zim. u. Kl, 1. Ju li.
Noonstr. 21  Wohn ., 3 Z., K., s. o. sp.

N. das, u. Bism .-R. 8, Noll. 83090
Rüdesheimer Straße 25 kl. 3-Z.-W.
_sofo rt od. später billig  z u vm. 1281
Rüdesh eimer Str . 40, 3,  sch. 3-Z.-W.
Schärnhorststr . 6, 2, sch. 3-Z.-W. weg.

Veränderung per 1. Juli zu  vm.
Scharnhorststr . 37, 1, sch. 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Part , links. 620
Scharnhorststr . 42, P ., sch. 3-Z.-W.

zum 1. 10. zu vm. Näh. 1 l. 1126
Scheffelftr. 9 l4) 3-Zim.-Wohn. m.

all. Komf. mr ruh. Mieter auf
gl. od. spät. Näh, das. Part . 10 70

Schierst. Str . 20, S „ 3-Z.-W. s. 621
Schwalbacher Straße 42, Hth., 3 gr.

Zim., Mans . u. Zubehör fof. oder
zu vermieten. Nah. Vdh.  P . 1038

Schwalbacher Str . 69, 3. Et ., sch. 3-
Z.-W. s. od. sp. Preis 560. Nah.

iesb. Kronen-Brauerei A.-G. 623
Sedanstraße 13, Hth., sch. 3-Z.-Wohn.

Näh, bei A. Nocker.  85401
Steingasse 14 3 Zim., Küche u. Zub.

Näheres Hinterh . Part . 1077
Steing . 34 3 Z7m K. Pr . 400 Mk. 401
Stiftstr . 20, 1. 3-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Stiftstr . 24, Gth. 1, 3-Z.-W., Zb. 962
Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn.,

Part ., beste Lage, f. Arzt od. Ge-
schäftszwecke. Näh. 2. Stock. 627

Taunusstr . 77, Gth., 3-Zim.-W. mit
Zubeh. für 1. 7. resp. 1. 10. 11 12

Wallufer Str . 9, Mtb., sch. 3-Z.-W.
auf 1. Juli . Näh. Vdh. P . 1093

Walramstratze 10 3-Zim.-Wohn. nebst
Zubehör per 1. Juli billig zu
vermieten . Näh. im Laden. 86261

Walramstr . 13 3-Z.-W.. 1, 460 Mk.
Walramstraße 21 3-Zim.-Wohnung.

1. Stock, sof. od. spät, zu v. 83102
Waterloostr . 2. V. 2. 3-Z.-W. sof. od.

sp. Näh. Nr . 4, bei Frensch. 84432
Werderstraße 10, P „ 3-Zim.-Wobn.

u. all. Zub ., Gas , s. od. sp. Näh.
Dotzheimer Str . 91 od. beim Haus.
Verwalter Wer derstr. 10, P . 8 3105

Westendstr. 1 schöne3-Z.-W7̂ 65953
Westendstr.  8 . H., 3-Z.-W. N. V. 1.
Westendstraße 10, Mtb. Erdg., 3 gr.

Z. u. K. sof. od. sp. N. V. 1. 631
Westendstr. 15 3 Z„ K.» 2 K. 8 3108
Westendstr. 15. Vdh. 1, 3-Z.-W. sof.

Näh. Luisenstraße 19, Part . 1.
LVestendstraße15. Hth. P . u. 1. St .,

3-Z.-W. sof. N. Luise nstr. 19, P.
Westendstr. 18. Vdh.. 3-Zim.-W. sof.

zu vm. Näh. Hth. 1 St . r . 8 3109
Westendstr. 18, Hth. 8, 3-Zim.-Wohn.

Näh, daselbst Hth. 1. S t. r . 84534
Westendstr. 20, Vdh., schöne 3-Zrm.-

Wohnung mit Balkon._ 88110
Westendstr. 21 3-Z.-W., sof. N. Par t.
Westendstratze 30 schöne 3-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör zu ver¬
mieten . Näh. daselbst 3 St . rechts
und Kronenbrauerei . 8 5351

Westendstraße 37, freie gesunde Lage,
schöne 3-Zimmer -Wohnung.  85822

Westendstr. 42 3 Zim. m. Bad, 2Balk7,
2 Keller, 1 Verschlag, per 1. Juli.

Wielandstr . 9 3-Z:m.-Wohn., Hth. .
Näh. Vdh. Part ., Kopp. _ 1165

Wielandstr . l4 , 1, hochh. 3-Z.-W. nt.
Heiz. u. Warmw .-Vers. auf 1. 10.
N. das, od. Wielandstr . 13, P . lks.

Wörthstraße 5, 1, 3-Zimmer -Wohn.
mit Balkon per 1. Juni z. vm. 1101

Norkstr. 20, 3, sehr schöne neuzeitliche
3-Zimmer -Wohnung preiswert so¬
fort od. sp. N. bei Dbrner . 83025

ZimmermannstH 6 3-Z.-W., Balkon,
sofort oder später. ' Näh. Parterre.

Zimmermannstr . 9 3 Z. u. K. N. P . r.
Zimmermannstr . 10 frfv 3-Zim.-W

mit Erker, 2. St . Näh. P . 83115
3-Zim.-W„ Gth., m. od. o. Werkst.,

sof. zu vm. Jahnstraßc 29. 1015
Schöne 3-Z.-Wohn., 3 St .. Gocthe-

straße, auf gleich oder spät, zu v.
N. K.-Frie drich-Ring 22, b. Ko ch.

Schöne sonnige 3-Z.-Wohn„ng, an¬
genehme Lage, Preis 700 Mark.
Kaiser -Friedrich-Ring 30. 86610

3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Näheres Borkstraße 2. 8 3116

_ 4 Zimmer._
Adolfsallee 17, Hth. 1. Stock. 4 Zim.

sof. od. sp. Nah. Vdh. Part . 634
Adolfstraße 5. 1. St ., schöne4-Zim.-

Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister. 635

Albrecktstr. 10. 1. sch. 4-Z.-Wohn. m.
Balkon zu v. N. 3 St ., Rehwink el.

?llbrechtstraße 36, 1 St ., 4-Ztm.-W..
nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderstraße 39._ 637

Am Kaiser-Fricdrich-Bad lBudiügen-
straße 2), 2.  St ., 4-Zimmer -Wokm.
au f 1. Oktober zu verm. 1 097

Arndtstr . 3 herrschaftl. Wohn., 4"Zim .,
gr. Balk.. Bad u. r . Zub., 1. Okt.
zu vm. N. das. P ., b . Müller . 1024

Bahnhofstraße 2, 2, Ecke Rhcinslräße,
4-Zitn .-W. Näh. von 8—1 außer
Sanntaas , Bahnhosstr aße 1,  1. 471

Bertramstraße 2, 3 r ., schöne4-Zim.-
Wobn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder sdätcr zu vermieten.
Näh. 1 St . links, Moos. 8 4538

Bertramstraße 9, 1. Stock. 4-Z.-W.s
mit reicht. Zubeh. auf sof. od. spät,
»nt vermieten . Zu erfrag . Hildner,

^ Bismarckr ing 2, 1 St ._ 8 3117
Bertramstraße 10, 2, 4 Z. u. Zubeh.

Näh. F rau Georg Birck Wwe.. 1^
Bertramstri 20. P . 1, 4-Zim.-Wohn,

zu verm. Näh. dortselöst oder bei
Blumer , Kirchgasse 38 1274

Bismarckr. 1, Ecke Dotzh. Str ., 1. Et .,
4 Zimmer , Veranda , Sonnenseite,
1. Juki . Näh. Drogerie ._ 967

Bleichstr. 47, 2, 4-Z.-Wohn., sof. od.
_sv ät . Näh. Bur eau nn Hos. 8 3121
Blücherplatz 3 4-Z.-W.. auf 1. Juli

zu v. N. Mentel , Frrseurlad . ,1161
Blücherplatz 6, 1, 4-Zimmer -Wobn,
. Sonnens ., v. sof. Nah. P .^ 83122

Blücherstraße 3 schöne 4-Z.-W. zu
_verm . Näb. Mtb. P . r . 8  3123
Blüchersträße 15. 2 St, , 4 Zim ., schöne

Raume , neu he rgerichtet. zu verm.
Bülowstr. 8, P ., sch. n. h. 4-Zim .-W..

Terrasse, elektr. L.. ev. Lagerr aum.
Kleine Burgstraße 10 schöne 4-Zrm.-

Wohnung, 2. Stock, Gas , elektr.
Lickt, aus sofort oder spät, zu vm.
Näheres daselbst. 640

Coulinftraße 3. 2 St ., 4-Z.-W. sof.
od. spät. Näh, das,  von 3—5. 641

Dambachtal 5 herrschaftliche große
4-Zimmer-Wohnuna zu vermieten,

Dambachtal 10, Gtb . Erdg ., 4 Zim .,
Badez., Warmwasser-Einr ., Balkon
u. Zubehör aus s. od. sp. zu v. R.
bei C. Philippi , Damba chtal 12, _L

Dotzheimer Str . 43, a. d. Ring , 1 St .,
schöne gr. mod. 4-Zim .-Wohn. mit
Bad u. gr. Balkon u. Zwbehor auf
1. Okt. zu verm. Näh. Bismarck-
rina 2, 1 l., bei Hild ner . 8 4560

Dotzheimer Str . 52, 1, sch. 4-Zimmer-
,obn. sofort od. spater.  8 4705

Dotzh. Str . 57 4-Z.-W. a. 1. Juli zu
verm. Näh. Dotzb. Str . 74, 1.  642

Dotzheimer Str . 75, 1, schöne4-Z.-W.
u. Zb. gl. o. sp. N. Hausverw . 987

Dotzhe imer Str . 80, 1, 4-Z.-W. 84896
Dotzheimer Str . 86, Gth ., 4-Z.-Wohn.

Nah. Dotzheimer Straße  63 . 84375
Dotzheimer Str . 107 4—6-Z -Wohn.,

große Diele , Gas u. Elektr., auf
1. Okt ober zu vermieten.  83619

Emser Str . 2, 2, 4 Zim. u. Z. N. P.
Emser Str . 10 2 Wobn., 4 Z. u. Zub.

sof. od. svät. N. Wehgandt . 644
Emser Straße  25 4 Z. u. K. gl.  961
Emser Str . 47. Gth., 4 Zim . nt. reichl.

Zubeh. cm eine ruh . Fam . sof. 17
Erbacher Str . 8 ger. 4-Zim .°Wohn. z.

1. Juli zu verm. Nah. 1 r . 1104
Frankrnstraße 25 lam Rings , 2 ©L,

sch. 4-Z.-Wohu. s. od. spat. 645
Georg-Augnstslraße 3. Part ., 4 Zim.«

Küche, Bad u. Zub. sof. od. spat.
Näb. Eckernfördeür. 13, 1. 8  3127

Göbenstr. 2, Vdh. 1. Et ., 4 gr. Zrm.
u. Zubeh. auf 1.  Oktobe r . 8 6484

Göbenstr. 9 sch. 4-Z.-W.. Gas , Elektr.
Göbenstraße schöne 4-8rrruner -Wvyn.

s. od. sp. N. Göbenstr. 13. 83128
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.

mit Werkstatte, sof. od. spat. 648
Hellmundstraße 58 (Ecke Surfer Stw ),

1. od. 2. St ., 4 Zimmer u. Küche
ver L Oktober . Näb . das.  1117

Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche
u. Zubehör sof. od. spat, zu verm.
Näheres im Zaben._ _ 650

Jahnstraße 30, 3, schöne 4—6-Z.-W..
Balk . Bad u. Zub. gl. o. sp.  655

Kaifer-Friedrich-Ring 43, 1 r ., schöne
4-Zimmer-Wohnung zum 1. Julr
mit Nachlaß. Näh eres 1. S tock.

Karlktr . 29. 1. ar . 4-Z.-W., neu , "so f"
Karlstraße 35 schöne geräumige 4-

Zim.-Wohn. mit retchl. Zubehör
sofort oder später. Näh.  2 I. 658

Karlstra ße 37 4-Z.-W»hn ., 2 . Et . 488
Karlstraße 39, Vdh., freundl . 4-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh, P . l. 8 4599
Keller str. lITl . sch. 4-Z.-W. N.  Nr .43.
KEstraße 8 4-Zim.-Wohn.  Näh . 2.
Klopstockstraße 11, P ., herrschaftliche

4-Zim.-Wohnung auf sofort oder
später. Näh. P art , r echts.  661

Körnerstr. 5, 1, 4-Zim .-W. mit Zub"
auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r . 662

Lehr straße 4 schöne 4-Z.-W. 1293
Lehrstraße 21, Part ., 4 Z., K. usw.

N. Nerostr. 22  o d. Lehrstr . 19, P.
Loreleyring 6, P „ kl. 4-Z.-W., 580 M.
LoreleyrKlg 11, 2, schöne 4-Z.-Wohn.

u. M sof. Näh. Part , l. 85488
Luxemburgpl. 2, 1, 4-Z.-W. N. P . l.
Luxemburgstr. 2, 1, 4 Zim ., Badez.»

Balk., 2 Mans ., 2 Ke ller , jof, _ 44o
Luxemburgstr. 7 sch. 4-Z.-W. N. 2r.
Mauernaffe 8, 2, 4-Ztm .-Wohnung

auf sofort oder sp äter zu v. 928
Moritzstr. 50. 1, 4-Z.-W., 1. 7 10 53
Niederwaldstraße 7, 2, 4 Z., 1 Küche.

2 Mans., 2 Keller u. 1 Bodenkam.
preiswert zum 1. Juli zu verm.
Anzusehen vorm, von 10—12 Uhr.
Ääh. dort bei Hausmstr . Wiedertch
od. Mauritiussiraße 7, P . §352

Philippsbergstr . 4 4 Zim . mit Zubeh.
sof. od. später zu vermieten . Näh.
bei Schäfer ._8 1498

Philippsbergstraße 22 ist die Part .-
Wohnung. 4 Zimmer mit Zubehör
auf sof. oder spät, zu verm. Näh.
Fra nz-Abtstr aße 4. _672

Nheingauer Straße 17, Vdh., schöne
4-8 .-W. per Okt. Näh. P . r . 84036

Rheinstraße 89, 2. St ., 4 Z. auf sof.
oder später zu verm. Näh. Laden.

Riederbcrgstr. 7 4-Z.-W., Gartenb .,
gleich od. später. Näh. .Hofimann.
Emser Straße 43, Part.  8 3131

Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmerk
Wohn, mit Zubeh. s. od. sp. 675

Röderstraße 42 schöne 4-Zim .-Wohn.,
3. Stock, Gas , elektr. Licht, Bad,
2 Mansarden , 2 Keller auf sofort
oder später zu vermieten . Näh.
daselbst Parterre linkst_ 67Ö

Rüdcsh. Str . 31, 2. St ., sonn. 4-Zim.-
Wohn. per sof. od. spater. 8 2009

Saalaasse 20, Vdh. 2, 4 Zim. zu vml
Näh, beim Hausverwalter . 1163

Saalgasse 28 4 Zim. u. Küche
oder später zu vermieten.
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. Mir . 6, P .. 4-Z.-W.» d. Neuzeit
entspr ., per lT Ju !r zu vm. 8 4567

Schlichterstraße 13, Hock,Part., schöne
^4 -Z.-Wohn. per OrtiN . 3. Et. 1270

valbacher Straße 48, Gartenseite,
Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,

Bad. Kohlenaufzun GaS u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät.
Zu ersr . in 69, bei Meinecke. 1284

Stiftstr . 19, Ml, , h  4 -Zim7W/7T <xs.
elektr. Licht u. Zubeh. per sof. od.
später zu Perm. Näh. Part .^ 682

Stiftstr . 2V, 1, 4-Z .-W? sof. NähTLad.
Wagemannstr . 31, 1, 4 Z.. K.»^ ub.,

sofort oder sp äter . Näh. das. 685
Westrndstr. 11 sch. 4-Z.-W. m. Zub.,
_Balkon , so nn. Lage, sof. zu verm.
Wcilstraße 22 4-Z.-Wöhn. uTZubeh.

zu derm. Näh. 2. St . links. 686
Nellritz str. 21, 1, sch. 4-Z.-W. 1281
Wielaudstraße 23 herrscbaftl. 4/Zim .»

Wvhn. sof ort oder später.  688
Wielandstr. 25 4-Z.-W., B. 1. N.  H. 1.
Dinkeler Str . 8 4 Z., 1 K.. Bad.

2 K. auf sofort od. 1. J uli . 1032
Wört hstr. 28  4 -Z.-W7N .,P . r . .1102
'i orkstraße 8 sch. 4 Ẑ im.-Wohn."D3l37
lod . 4-Z.-Wohn., Schwalbscher Str .,
für die Dauer des Krieges mit
Mietnachlatz zu verm. Off . T. 46
Tägbl .-Zweigst„ Bismarckring 19.

5 Zimmer._
Adol fsallee 4, 1, 5 Z. m. Zub., 1.  Okt.
AdolfsaUee 10, 3, S-Z.-W., r. Zubeh..

sof. od. spät, zu v. Näh. P . 692
Ädolfsaliee 51, 1, gr. 5-Zim.-Wohn.

mit reich!. Zub ehör zu ve rm.  693
Adolfstraße 1 S-Zim.-Wohn. Näh.

im Sveditionsburea u. 965
Albrechtstraße 35» Vdh. 1, 5,Zimmer,
_Küche usw.̂ sofort̂ od. später. 694
An der Ringkirche 9, 1, Herrschaftl7.5-

Zim.-Wohn. mit Veranda gleich
oder später zu vermieten.

Bahnbofstraße 2, 2, Ecke Rheinstraße.
ü-Zim.-W. Räh. v. 8—1 außer
Sonntags , Bahnhofst ra ße 1, 1. 472

HiSmarckriu« 2, 3, Eckhaus, schöne
5-Zim.-Wvhn. mit Warmwasser¬
heizung, zeitgem. Einrichtung u.
Zubeh., an ruh . Mieter auf 1. Okt.

_ au verm. Näh, das. 1. St . I. 84661
Bismarckring 21, 2, sch 5-Z.-W mit

Zubeh. sch od. spater. Näh, 3 r.
LiSmarckring 25, 1, 5-Z.-Wohn. mit

Zubeb. zu v. N. bei Gais er. 82557
Dambachtäl 10, Bdh. 1. Oberg., 578 -,

Bad, Warmwafser-Einr ., Balkon u.
Zub.. auf sof. od. später. Näh. bei
t.  Phitippi, Da mbachtal 12, 1. 823

eimer Str . 10, 2. St ., Wohn. v.
5 Zimmer nebst Zubehör zu ve rm.

Dotzheimer Str . 18 5"Z .»n. herg., sofs
numer Straße 32, 2, neu herger.
ji m.-Wohn.. ar. Bal kon. 701
trimer Str . 40,17 herrsch 5-8 .»

Dobhcimer Stra
5«!

Wohn, mit Bad ix. Zubeh., EleKr.
u. GaS, auf sof.  oder spät. 81305

Emser Str . 47 sehrsch. 5-Z.-W.»Bad,
la g,  elektr. L.»Zub eh., so fort. 891

Emser Str . 52, 2, 5Z . m. reich!.
sofort oder  s päter zu verm. 971

Uoethestr. 15, 2, gr. 5-Z -W. m. Zb.
sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 765

Goethestraße 27, P . u. 1, sch 5-Z'im.-
Wohn, mit Zubehör, neu herger .,
Elektr ., GaS, bi llig zu vermieten.

Häinerweg 10, Etagen -Billa , feine
ruhige Kurlagc , nahe KirrhauS,
5 Z.. 1 Badez., gr. Balkon. Garten,
zum 1. Okt., 2. Stock oder Part.
10—12, 4—6. Näh eres Par terre.

Hallgarter Str . 1 sehr schöne5-Z.-W7.
2. Et ., per Oktober. Näh. P . 1083

Helencnstraße31 , Ecke Wellritzstr.»
2. St ., schöne 5-Zim.-Wohn. für
glei ch od. später billig zu vm. 1185

H^ rngartenstr . 4, P .» 5 Zim. u. Zub.
sof ort . Näh. 2. Stock. ' 707

Kaiscr-Fr .-Ring 23, 1, herrsch 6-Z.-
Wohn. per 1. Okr. Näh. Part . 1145

Kaiser -Friedrich-Ring 30 , sch. 5 ^
Wohn., 1. St ., sof. od. spät. 71

Karlftraßc 18 5 Z. m Zub.» 1. Juli
zu verm. Näh. Part.

sof. od. spät. Näh. P art , r.
LuLemburgstr. 1, 1, 5 Zim. u. Zub.

1. Juli zu verm. Näh. Par t. 1068

Ämtern g:t
Mainzer Str . 28. Billa , 5 Z. 2Msd„

Balk., Sveise-Aufzug. Bad , GaS u.
elektr. Licht, Gartenbemxtzung, zu
vermieten._ Näh. 1. S tock. 1186

Marktplatz 7 5-Zimmer -Wohn., 1. u.
2. Etage, mit Zubeh.. sofort oder
später zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdaeschoß, und Anwalts-
bureau , Adelheidstraße32 . F 341

Marktstr . 19, Ecke Grabenstr ., 1 St .,
^ Lugenbühl, 5-Zilmner -Wohn. 1217
Moritzstraße 12, 1. Stock, neu

5-Zim .-W. u. Zubeh.  sogleich._
Moritzstr. 45, 1, 5 Z., EL72 B., sof.

Moritzstraße 25, 2. Etage . 5 schöne
gw tze Zi mmer mit Zubeh._ 724

Müllerstraße 9 57Z.-W. inkl. großem
Badezim., GaS u. Elektr., s. o. sp.

Villa Nerobergstraße 7 5—8 Zimmer,
Zentra lheiz., elektr. Licht. 1256

Nerostraße 43, 1. Etage , 5-Z.-Wobn.
per sofort oder später zu v.  1162

Villa Neilberg 2, H'öchp., ar. .herrsch
6-Z.-W., rcichl. Zub., elektr. Licht,
f. gleichod. spüt. Näh. 2 Tr ^ 1249

NikolaSstr. 20 Part .-Wohn.» 5 Zim.»
"ubeh . sof. oder spät, zu v. Nah.

arl Kock. Luisemtr . 15. 1. 728

..._Luisenstr.
Oranienstr . 45» 1, herrsch. 5-Ztmmer-

Wo hnuna auf 1. 10. zu verm. 1176
Oranienstr . 50. Ecke Goethestr., 1. St .,

herrsch 6-Zim.-Eckwohn. z. Preise
von 1100 Mk., sof.  od . spät er. 1103

Oranienstraße 60, 1 St ., 5 Zim. mit
all. Zubeh., Gas , elektr. Licht, auf
1. Oktober zu vm. Näh, das. ' 1189

Philippsbergstr . 29 5-Z.-Wohn. sofort
oder spät. Näh, bei Becker,  2 . St.

Rhcingauer Str . 10 sonn., gr. 5 Ẑim .-
Wohn. an rxxh. Mieter zu vm. 1261

Meinstraße 47 5- u. 6-Z.-Wohnung,
ganz der Neuzeit entspr., auf sof.
oder sp.  zu v. N. Blumenlad. _ 732

zu vm. Näh, das. Gib. V. B54 30
Weinstraße 94» 1. Et ., 5-Z.-Hyohn.

auf sofort oder später zu vermieten.
Wed, Wörtbstraße 12, 1 St.  734

Wein str. 117» Süds ., 6-Z.-W. öi. P .
^ ' ' 123, gegenüber der

inakirche, erste Etage , eine herr-
' " fJie 5-Zim.-Wohnung mit

Zubehör per sof. oder spat,
zu verm. Näh, das. Par terre . 735

Rödcrstr. 40. 1. Et., 5 Z ^Zub77Bälk7
_g l. od. spat, zu v. Näh. 2. St . 938
Sckarnhorststraße 1, Ecke DotzheimerStr., 1 St., nmd. 5-Z.-W. s. o. sp.

zu verm. Näh. Pa rt . I. B 3145
Scheffelstr. i , rcke Kaiser-Fr .-Ring,

ist tu herrsch Hause die 1. Etage,
5 Zim. mit reich!. Zubehör, auf
A.T>! JL fu !Ll*a Mit hA« m «ni «n

Schenkendorfstr. », . . —
mit Zent ra lheiz, z. 1 Okt. 1105

Schenkenborfstr. 6, 1, 5-Zim.-W. ver
_ 1. Oktober  ob . früher zu vm. 1202
Schierstriaer Str . 18 herrscht5^Z.-W.

mit Zentral heizung zu verm. 1171
Schiersteincr Str . 32 herrsch 57Zim.»

Wobn. mrt Eta gen-Zen tra lh. 902
Schulgaffe O ^ SS. Oj.  Zahn -Dent.

bewohnt) au  v . Nah, nn Lad. 1242
Schwalbacher Straße 9, 3. Stock,

5-Z.-W. u. Zub . auf 1. Okt. N. das.
Hos rechts u. BiSmarckr. 8, Hochp.

Stiftstr . 20717 57Z.-W. fof̂ Näh. Lad7
Taunusstraße 777 Gth ., 5Zim . usw.

auf 1. Juli zu vermieten. 105C__ . . ... . 150
Weißenbu rgstr . 5 sch. 5-Z.-W. N. Nr . 3.
Wielandstr. 5, 1, 5 Zim., Küche?'Bad.

Zentralbeiz ., sof. oder  s pat. 404
Wtthelminenstr . 1, 17 Etagenvilla,

schöne 5-Zim .-Wohn. mit reich!.
Zubehör, groß. Balkon usw. auf
1. Oktober zu verm. Nähere?
daselbst, Hausmeister , u. BiSmarck-
rina 2, 1, Hildner ._ B 4562

Wilhclminenstr . 37 (Villa ), n. Wald,
pracktv. 5-Z.-W., Hp. s., 1. xr. 2. s.
N. Bierlt . Str . 7. T . 1021.  73°

Wörthstraße 9, an Rhernstr., Part ..
5-Zim.-Wohn. Näh. 1̂ St . _ 858

Schöne sonnige 5-Zim.-Wohn. mit
Zubehör aus 1. Okt. Preis 720 Mk.
Einzusehen von 10 bis 12 Uhr.
Näh. Gustav-Adolsstr. 1. 1 l. 1141

6 Zimmer.
Adelvkidstr. 34. 2, Ecke Moritz

GZ .-W. in. Heiz, billig , s. od
' dsei ^ '«dcweidstraße 43 lSüdseite ). 1.

6 Z.. Balk., Bad rc., sof. od.  sp. 741
Adelheidstraße 56, 2. Etage, 6-Zim.-

Wohnung ver sofort oder später zu
verm. Näh. Hausme iste r.  742

Adolfstraße 8 0 Ztm.. Vdh. Trdgesch.,
sof. od. spät. sMengeS. Sth .) 743

An d. Rrngkirche6 zwei herrsch Wohn,
v. je 6 Zim. m. Zubeh., Part , per
Oktober, 2. Stock per sofort od. spät.
zu vm. Anzüs. v. 12—2 Uhr. 521

Bahnhofstr. 6» 1. Et ., 6-Zim .-W. mit

Goethestr. 5 hochherrsch. 6-Zim.-W.,
1. Obergeschoß, sofort zu verm.
Näh. Luxe mburgstr. 9. Tel. 6450.

Kaiser-Fr .-Ring 60, 3, herrsch. 6-Z.-
_W .,1 . Juli . Näh. 2 I., von 11—1.
Kaiser-Friedrich-Ring 69 Hochpart.-

Wohn., 6 Sim ., 2 Balk., 2 Mans .,
2 Kell„ 1. Okt.  Näh . Sout . 1061

Zrker u. gr. Badezim. nebst reich!.
Zubeh., bestens für Kons.-Gefchäft
weignet, sof. od. später z. v. Näs
Süro L. Franke , Wilh elmstr. 2i

Bismarckr. 20 schv Ẑim .-Wohn. sös.
el. Licht xr. GaS. U1654

K:rchg»ssê 2 6-Zlm.-Wohil. m. Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten. Ernst Neu ser. 889

Langgaffe 10, 2 Si „ 6- od. 87gim.-D ..
Geschäfts-Etage._ Näh. Kors.-Gesch

Langgvffe 16, 2, sch. Wohn., 6 öd. 7 Z.,
Anwalt.

»WWWWWWA . zu vm.
Näheres , auch betr. Besichtigung,
Nerotal 10. Sochp. lTel . 578). 751

Lanzstr. 15 hochherrschaftl. 6-Z.-W.
mit reich . Zubehör sofort zu verm.
Näh. Taunusstraße 33/35. Laden.

od. spät. , ix. >aw,.
Dambachtal 2, 2, 6 Zim . ' Badezim.,

elektr. Licht, zu 1100 Mk. s. gleich
od. später zu verm Näh. P . 1124

Dotzheimer Str . 58, 2. nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn. mit reich . Zubeh. z. 1. Juli
zu vm. Näh. Rh einstr. 106, 2. 1060

Eckernfördestraße 13, 1?cherrsch. 6-Z.-
Wohn.» 1. Et .» der Neuzeit entspr.,
z. 1. J uli . N. Eckern förd estr. 13, 1,.

Friedrichstr. 40, 2, schöne 6-Zim.-W.
,n . reich . Zubeh. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Hausmeister Bach. 1169

Hrrrngartenstr . 15, 1 6 Z.. z.  Zub .,
sofort od. später. Näh. Part . 1044

Luisenstraste 24 moderne kl-Zim-W.
Näh, daselbst Tapctengeschäft. 752

Moridstr . 31, 3, sch. Wehn.» 6 Zim .̂
Bad, Balkon, reich . Zubehör, aus
sofort oder spät, zu verm. Näh. im
Kontor I . Rapp "daselbst.  754

Roritzstr . 35T2. u 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohnungcn preiSw. auf sof. zu vm.
Näh. Hausbesitzer-Verein.  F 881

Weinstr ? 72 berrsck,. 6-Z.-W.. Speiset^
Bad. 2 Msd., Gas , el. Licht, aus
ü f. oder sp ät , zu v. Näh. B . 755
.einstr. 107. 2. Et ., 6-Zim.-Dvhm
zu verm. Näh, das. Part.

Äiidesheimer Str . 14» 2?Zch. herrsch.
O-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
sPersonenaufzug ) sof. od. später zu
verm. Näh. Part , links. _7 57

Schwalb. Str . 52, 1, herrsch. 6-Z?W.,
Zentra lh. rc. Nah. Emser Str . 2, P.
iirlandstraße 19 hochherrschastliche
6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
Zentra lheiz., Warmwa fferve rs.  759

Wilhelminenstr . 8̂ bcrrsck" 6-Zim.-W..
1. Et .. ,Okt. Näh. 4. Et . _ 760

6—7 Zim., Küche. Bad, Speisekammer
u. Zubeh.. elektr. Licht, Zentral¬
heizung. Auszug, sof. zu vm. Nah.

18. 1. 4>ei .̂ >aoa 1006
7 Zimmer.

. . .._ 10, 1. St ., 7 Zim. auf
l .JÖIt . zu ve rm.  Näh . Part . 1116

BahnhofstrH 1. u. 2. St .. 7-Z.-W. N.
8—1 sauß . Sonnt .? Bahnhösstrch»1.

Kaiser-Friedrich-Ning 40, 2, 7-Z.-W.
mit r ei ch. Zub. sos. od. sp.

Schwalbacher Straße 36, Älleeseite,
7-Zim.-W>ohn., schön u. bell, große
Räume , 1. Etage, alls. freu Bor¬
garten . ev. elektr. Licht, sofort. 1123

8 Zimmer und mehr.
Erbacher Str . 2» Ecke Mallufer Str .,

herrschaftl. 8-Z.-Wvhn. ganz oder
geteilt auf 1. Oktober billig zu
verm. Nah. Part , links.

Kaiser-Friedrich-Ring 69, 1. Etage,
herrschaftl. 8-Z.-W., GaS, elekrr.
Licht, drei Balk., reich!. Zub., per
1. Okt. Näh. S outerrain . 1047

Taunus str. 55, 2. Et ., 8 Zim., Kirche.
Gas . Elektr.. Auszug. Balkons u.
reich . Zub. wf. od. sväter . 118148

Läden und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 14 für Bur . u. Möbel-

unterstell. 3 Räu me u.  Lagerr . 1180
Adolfsallee 6. H. E.. gr. helle Raum-

lichkeiten für Lager, Büro .^Werk-
stätten u. dergl.

. . — — zu v.
Am Römcrto r 7 kl. Werks t., Gas u. W.
Bahnhofstr. 2,' P . r ., ^ Ziim ?Mh v.8—1, auß . Sonnt ., Bahn hofstr. 1,1.

ahnhofstraße 3 groß. Laden m. zwer
daranstoß . Ladenzun. Näh. v. 8—i
(auß. Son nt .), B ahnh ofstr. 1,1 . 1001

Pahnhosstr . 6, mittl . Lad. m. Ladenz.,
mod. Schaufcnst., f. Spczialgesch.,
in best. Gcscbäftsl., z. 1. Okt. zu v.
N. Büro L. Franke , Wilbclmstr . 28.

Säbnhofstraße 8 gr. hell. Büroraum
_ ver 1. 7. Näh, bei Leber ._ 1235
Müchcrplatz 4 Laden mit öder ohne

Wohnung^sofort zu verm. _
Tlücherstraße 17 schöne Werkstatt u.

einige Höfräume . Näh. Helenen-strabe 6. 2. bei Sckweichel. 772

Dotzheimer Str . 61 sch. hoh. Laden m.
gr. Ladenz., auch s. Schuhgeschäft
geeidn., zu v. Näh. 1 lks.  L3150

Dotzhe imer Str.  6 l Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 96 neu herger . Laden,

mit od. ohne Wohn., sofort oder
spä ter zu verm. Näh. "2 l. 1252

Eltviller Str . 14. längs. Friseurlöd?
a. Lagerr . f. Möbel, Wurstk. b. 981

tzaulbrunnen.straße 10 Laden zu vm.
Näü er eS A. Letsckert._ 776

Fran kenstr. 5 Werkstatt od. Lagern
Eckladen Frirdrichstr . 9 m. daranstoß

Part .-Räumlichkeiten, ganz od. ge¬
teilt . sof. od. sp. zu vi». Näh. bei
G. Voltz, De laSpeestraße 1. 777

Frirdrichstr. 27 Werkst, u Lagerraum.

Friedrichstraße 10 gr. Büro , Werkst.u. Lagerräume zu vermieten. 778
Friedrichstr. 44 kl. Saal . 51 gm, für

Bur ., Werkst., Lagerr .. sos. od. spat,
zu verm. Näh. Heixxr. Jung . 770

Mlbenstr . 5 Laden für Kolonialwaren
zu verm. Näh. Kivving. 68152

Göbenstr. 13 heller großer Raum , zu
allem verwe ndbar , zu verm. LI302

Hellmundstr. 34» 1, Lad. >n. Zub. 1086
Kais.-Fr .-Ring 78 Bur .- Räume . 1251
Karl str. 2 Lad en mit Einricht. 12 94
Kirchgaffe 19 Wer kst, m. od. o.  Wohn.
Klarenth .̂ Stzc. Ẑ aden z. v. N. P . r.
Langgaffe 4, Hinterh . als Werkstätte

od. zum Möbeleinstellen. 783
Marktstraße fF ~2aben sof. zu verm.
_Zu erfragen bei Luaenbühl . 1216
Marktstr . 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zuMarktstr . 22 ist e. Lad. m. od. o.-y :: ~

öri tzstrl 7, 2 r ., gr. Lag err . N. 2 r.

verm. Näh. daselvst oder NikolaS
straße 41, bei  Meier.

Moriitzstr. 7»
785

Morrtzstr. 20, 2, Lad, m. 2?Z?W bill
Dranienstraße 48 Laden mit schönem

A4. »X M» Uaw444*a ! a 44 TT

Möblierte Wohnungen.

2 möbl. Zim. mit Küche zu verm.
Marktstraße 8, T ovvels tein.

Möbl. Wohn.» abgcsch., .' 3—48 rau,
- ist frei. Müller¬in it Küche, ist frex.

straße 10. Hochparterre.
Möblierte Zimmer, Mans arden rc.

Adclheidstraße 28 sch, m. Frontsp .-Z.
Abol fstratze 3. 1. gut möbl. Zrmmer.
Adolf str. 12, 2 l , gut mbl. unMt ^ Z,
Älbrechtttr. 23, 2, hHüblTZimmer.
Alb recktstr. 25. 1. groß, nxöbl. Mans-
Albrechtstraße 30, P ., m. Z^M,,L
Arndtstraße 8, Part ., schön mob!.

Mans . mit Ko chgel, v. -0 ,Mk., an.
Bertrainstraßc 23, 1 l., mobb Z, bill..
Äismarckring 11, 1 l„ sch. mbl? Zim.
Bismarckring  25, 2 r ., mbl. Erker) . ,b.
BiSmarckring 28, 1 r ., möbl. Zxm. an

Oranienstr . 48, Hth., ar . hell, schön.
Souterrain zu v. Nah. B. 3. F352

Rheinstraßr 32, 1, 6 resp. 10 Büro-
rä ume, mit elektr. Licht. N. P . 790
heinstr. 70. Hth., als Lager, Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche,
Kell. N. Kais.-Fr .-Rin g 56, P . F296
Heinstraße Helles Büro preisw. zu
vernx. Näh. Kavellenstraße 40.

Röderstraße Traden m. obT~o. Einr.
Nömerb. 9/11, SB. P „ Laden. Laden-

zim., Küche, 1 Keller u. 1 Kam. sof.
Näh. Berghof, Römerberg 35. F852

Römerberg24 , 1, Mitte , Werkstatt
billig zu vermieten._791

Schillervlai) 4 kl. Laden mit 2-Zim.-
Woh nung zu vermieten. _ L3953

Schwalbacher Straße " 21 Laden mit
_Zi mmer per sofo rt zu verm. 1259
Sterng . 12. 1, gr. HTMerkit.  o d. L.-R.
Taunn 'sstr. 19, 2, P .-Z. z. GeschäftSr.
Laben TannuSstr . 26, in best. Lage,

per sofort zu vermieten. Näheres
im JnstallationSaeschäft . 1286

TaunuSstratze 5b Ladeü, mit Wohn
lEntresol ), 5 Zim.» Küche u. reickl.
Zubehör zu Vermietexi.  8 8155

Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Fr >edr.-R. 74, P . 794

Wastufer Str . 9 Helle Werkst. 83157
Walramstr . 2 Laden m. o. o. 2-Z.-W.

b„ a. als Arbeitsr . N. 1 St ., Link.
Walramstr . 13 Friseurlad , m. W. 795
Webergaffe 46 Laden m. Ladenz., m.

od. ohne Wohn., sof. od. später zu
verm. Näh. Ziaarrengeschaft. 796
^ ' ckladen zu veruuWcsiendstr. 1 Eckladen zu vermieten.
Näheres bei Heutz. 802

Zi mmermannstr . 10 Wkst., ca. 50 qm.
Laden, Garagen » Wersstätte rĉ auch

geteilt, zu verm. Näh. Adolfstr. 1.
iin Spedit ionsb üro. 800

Laden, wo lange Friseur war , zu vm.
Näh. Hofsmann . Emser Srr . 43.

Geschäftsraum , in welchem mehrere
Jahre eine Herrenschneiderei be-
trieben wurde, sofort zu vermieten
Langgaffe 39. 1. Näheres Kirch-
aäßner , Langgasse 42.  1240

Lade« u. 2-Zim.-Wohn, auf 1. Okt.
billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 6. 84618

Billen und Hänser.
Landhaus , nahe Nerotal u. Wald,

p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Gneisenaustr . 2,1 l. 86149

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Nerostraße 36 kl. Wohn, mit Haus-
verwaltung zu ver mieten.

Römerberg 19 u. Schacktsträße 29
kl. Wohn, billig zu verm. Nah.
Herrngartenstr . 13, Erdgeschoß. 803

Kleine Dachwohnung im Sth . . für
10 Mk. zu verm. Näh. Dotzheimer
Straß e 120,  Bdh . Part , r . 8 5171

Dachwohnung für 10 Mk. zu verm.
N. Dotzheimer Str . 120, P . r . 85954

Auswärtige Wohnungen.
Biebrich. Weinbergstr . 28, 4- 5-Z.

W. m. Zb. (Gas , Elektr.» Daurpsh.
u . Gartenant .) in freier La ge z. v.

Dotzheim, Sckönbrrgstr. 2» WieLbad.
Grenze, 2 Z. u. K-, Gas , Speisek.,
Klos, im Abschl., monatll 22 Mk.;
dies. SÄohn. im Mans .-Stock, sehr
sreundl ., 16 Mk. Näh. Part ._

Sonnenberg . Adolfstr. 572 Z. u. Kl
Näh. Gemeinderechn. Traudt . F373

Sonnenberg , Adolfstraße 9, 6LiM .-
SWohn. auf 1. Okt. u. 5-Zim.-SDohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
.acher Str . 48, 2,  W iesbaden. 1255

Sonnenberg , Kapellenstr. 19, Frtspl-
SDohn., 3 Zim., ab 1. Juli zu vm.

Sonnenberg . Platter Str . 28»1, schöne
gesunde 3-Z.-W. m. Zub. sos. od.
1. Juli Au vm. Näh. bei H. Stein,Sorinenbera , Wiesb ade ner Str . 26.

Sonnenberg , Rambach. Str . 68, neE
Wohn.» Gas . Wasser, 2—4 Z. 807

Blei Sstr 'aße 13. 2 L Trb(. mobl. Mil
Mensistr. 32, 1, m.  Z . m. P eniTMi
Blüchervlatz 4. 3 r., schrno bl. Z. bill,Blumervlay 4, s r ., irn. uwvi.
Vl!>ck!erslr^ 2,„ 2ll ^ !. Ztm .̂ billig.

str . 41 21 . m.  8 .. 1 u. 2 B.TYtiebrigMu . -»X - •*>« ■U*» JT~~ '-rF ^ r
Hel enenstr. 3, 3 L, nt. sep,. Z^ 1L_M.
Jabnstr . 14, P7nM >l. Mans. zû vrp.
Karlstratze 2. 3. S t., einfacĥ L- L
Kirch gaffe 43, 2. mbl. Z. M. U. 0. P.
Luisenstraße 5. Gib., 2 l., 2 mbl. L
Luiscnstra ße 43, 3, schön  mM . Zrm.
Luisenstraße 49, 1. r ., schön mobl.

Zimmer zu vermieten.
Moritzstra ße 22, 2,  möbl . Zim^ z. v.
Neugaffc 5, 1 r„ möbl. Z., 1 u. 2 ^

„ _ _ _ _ - ^ ^ ../afziitt.
Wegen des Kriege« schönes möbliertes

Zimmer , edent. mit Mansarde , cm
anständ . Dame ob. ölt. Herrn zu
verm. Zu  etjxjm Tagbl .-Berl . 0^

Sch. mbl. Z7bill . Näh. Tagbl .-Bll Oa
Leere Zimmer , Mansard en :c.

Alb recht sw. 25. 1. Ms. an an st. ,Pers,
Bismärckring 20 le ere. Ma ns.- ßs. 1,
Bismarckr. 35, H.. 2 sch "Ms- m. Gas

u. Herd a. einz. Pers . Nah. B. P - r.
Bleichstraße 24 eine l. he izb. Man ).
Blücherstr. 15 große leere Manschnur,

an ruhige Person zu verm.  .
Eleonorenstr . 5 leere Dachk. f. Möbel. -

uulbrunnenstr . 6, 1, Ms. m. Kochof.
irankenstr. 17 beizb. Mß sof. N.  Lap,
iankenstraßr 24  heizb « «_ Mans,

«garten str. 2 1—2 Mans . zu vm,
.. . ngartcnstr . 12 1 ob. 2 gr. I. 8 'm.
z. 1. Juni . Anzus. von  11—l Mr.

Jabnstr . 36 Fr ontsp.-Z^ Anzuch 8-̂ t,
Klarenthaler Str . 3 Part .-Zim. zum

Möbcleinstellem Nah. Pa rt , r ._
Mülle rttr . 1 1 Mans ." m!t Kochosrir.
Ora nienstr. IchMsd., Herd. W^ l,6.
Ora nienstr. 49Hre hzb.  Mi, -Z,,N . 1,
PhilivvSbergstr. 32. ,n beff. H., FsPS,
Rauentaler Str . 18 versch Zim. zum

Möbeleinstell. St. S cheffel,tr̂ l^ P.

Weißenburgstr . 8, V., gr. leer. Part .-
Zim. mit eig. Eing .. auf Jzili .—

Kestend str. 1. 2,s ck>öne htnzb. ManD
Westendstr72l frölchMans,  in . Kochof,
Wielandstr . 10. V7HfP.,ch Balk.-Z. m.

Sveickervers chl/sof . N. Flügelb . 1.
Dorkstraße 8» 1 l., 1—2 l. Zim . sof.

Keller, Remisen, Stallungen -c.
Bahnhofstr. 2 gr. SlSeinkell. Näh. 8—1

(auk . S onnt .) Bahn hofs tr . 1, 1. 810
Friedrichstr. 10 Auto-Garag e sof. 811
Gartrnsrldstr . 55, neb. d. Schlachth.,

Stall , f. 2 P f. nebst Wohn.,_ tof.

Rheinstr̂ 50̂ tall .,^Nem^ Lag. 1012

«nmrn liorniir .
Schiersteiner Straße 27 schone Auto.

Garage sehr preisw . f- for. zu vm.
Näh, dorts. bei Auer, Pari . F352

Stall mit groß. Keller und 2- oder
Z-Zim.-Wohm p. for. od svat. , . v
Dotzheimer Str 98 D. 2 r . 816

Suche 3-Zimmer -Wohnung.
Offerten mit Preisangabe unter
P . 230 an den Tagbl .-Verlag.

K 1
4 Zimmer.

« »olssallee 11, Gttz.
sch. geraum . 4-Z.-W., 1. St ., separ.,
neu herger. Näh. HauSmstr.  819

Bülvwstr. 3, Sonnens ., P . u. 2 St .,
4-Z.-W., Balk., Bad, Zubeb., sofort
oder sväter zu v. Näb. 1 St . links.

Siifer-ltiefcrldj-Ä 55, 1,
herrschaftl. 4»Z.-Wohn. zu v. Näh.
A. Sarrer , Blücherstr. 1V. Tel. 3974.

Klopstockftr. 1, «. Et ..
4-Z.-W»hn. sofort zu verrn. Näh,
Gutenberavlatz 3. Parterre . 1278
Taunusstratze 32

schöne 4-Zim.-Wohnung zu vermiet.
Näh. Nr. 34. Konditorei. 1215

. l.A..
in herrschaftl. Hause, Schenken-
dorfstr . 1»a. 1. Okt. zu vm. 1285

5 Zimmer.

Klopstoüstr. 1, Part .,
5-Zim.-Wohnung sofort zu verm.
Rah. Guten  bergplatz 3, P ._ 1279

Rbeinstraßc 111 herrschaftl. 5-Zim..
Wohnung. 2. Etage, sof. oder svät.
zu vermieten. N«h. Part. 827

Alhöne große5-Z!m.-Wohll.
mit Balkon, Erker, Bad. elektr.
Licht u. rcichl. Zub. für PensionS-
zwccke od. auch für 'Zahnarzt , da
längere Jahre Zahnpraris ausae-
übt wurde, zu v. N. Schwalbacher
Straße 46, bei Schwerzel,

In einer in großem Garten geleg.
Billa, best. Lage der Stadt . Adolfs-
berg 4 bezw. Schöne Aussicht 17»
schöne Part .-Wohn. v. 5 Z. u. Zub.
sofort zu verm. Näh, daselbst. 1254

6 Zimmer.

.22,
2. Stock, eieg. «-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 831

f>umboldtstraße 11,tock, herrsch. V-Zim.-Wohn. mit
Bad u. reichl. Zubehör für 1. Juli
zu vermieten. Vornehme ruhige
Laße. Näh, im Hause._

7 Zimmer.

Ootdetes aetotfli
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.
^Näh ^ Franz -Abt-Straße 3, 1. 1173

7 große Zimmer , mit reichl. Zubehör,
krankheitshalber sofort zu vermiet.
Alerandrastr. 6, L Bed. Preisriachl.



Nr. ass.

MkWl .« .
MMtvoch , 2« . Mai ISIS.

hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör̂ Bad. Balkon.
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitz und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

8 Zimmer und mehr.

Avolfsallee 4L
d-tts -l,- Wobru. 2. St ., südöstl., freie

Lage, nabe Bahnhof, 8 Zim., Bade-
-d-k ar. Veranda , Haupt - u. Nrbentr.
mrt all. Zubtt ». u. neuzeitl. Eine ..

. - versos . oü. spat. Aäh. Part . 1095
8-ZiaZimmer-Wehn, mit reich!.' Zubehör

TauuuKftratze 23,
2 Sll , sof. zu verm, evt. auch spät.
Näheres dafelb« bei F341

Dr . Kranz-Busch,  1 St.
Arzt-Wohmrng.

Lmmaasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,
«wo. ein,er ., Zentralheiz .. Aufzug,
evrut. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermiettu . Näheres Baubüro
Hrllmer, Dotzheimer Str . 43. «3161

MrMte! ITMn!
@roße ioOnong,

|2 Lim., Küche, Bad, Speisek. und
Lub., el. Licht, Zentralh .. Aufz., in
w. sert 22 Jahr . Fremden -Heim

' ' ' ' Wt.
Näh.

885
Läden̂ und Geschäftsräume.

Am Römertor 7 sch. Laden m. Neben.
raum , mit od. ohne W- bn. s. «» p.

»liedrichstraße 8 1133
Lagerräume

^tU ^verm. Näheres b, Hausmeister,
üro Friedrichstr. 29. Bart ., vreisw.
' l-  Juli zu #. Näü. Bierstadter

'1*8 Hau», Bart.  1155
Laden

^ !« bestratze 13. grober heller Raum,für Büro sehr geeign.,
Näheres im Eckladen.

zu vermiet.
837

Kranzvlatz 1 ist der 1. Sto ». für
Sprechzim. ob. icd. Geschäft pass..
evt. geteilt, zu v. Näh.  1 r. 143

Laden,
«eile cm.Canae.l,
2 große Schaufenster u. helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu vermieten. Näh. b. Architekt
Hildner, Bismarck. 2, I. 844

I

Wrrkstatte, Lagerraum und Keller
zu verm Frankensttaße 16. Näh.

. Dorn Sohne. Adolkttraße 8. 1017
Schoner̂ Laven

zu verm. Ellenboaenaafse 3, 1. 394
Laden Ellenbogens. V

mit Wohn., Wurstkücke, zu v. 385
2 Zimmer,

Woritzstraße 12, 1, neu herger., eig.
. Erng., zu Bureauzw . rc., sof. 1228

Cüuea MWM 12
sof. ob. svät. zu vm. Näh. Nikolas-
. straße 24. B., bei Geora Abler. 901
Schillerplatz 4 ein kleiner Laden mit

2-ZlMmer-Wohnuna zu vm. L3162
Moderne Läden

mit Rebeuräumen zu vm. Näh.
— ttllckner, Bism arckr. 2, I.  8 2634 m
WKel. SO b.»ekel.

Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reich!. Zub.
z. 1. Okt. rv. früh , zu v. Näh. nur
bei Georg Abler. Nikolasstr. 24. B.
Grotzer Eckladen,

in bester Kurlage , am Kochbrunnen,
285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Herz., elektr. Beleucht., für
Möbrlgesch., fein. veg. Speisehaus,
Bank, od. dergl. geeig.. sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunusstraße 13, 1.  1187

mit oder ohne Wohn.',
zu vermieten. Näheres

Wellritzstraße 25. 1._942
gtiHattoSen s,HJSHSssl

I

Mainz.
In bester GeschäftSl.. Schusterstr. 34.

großer Lade»
per 1. Oktober zu vermieten. Näh.
Mainz . Rheinstraße 79, Parterre.

Ladenlokal
sehr günstig im belebtesten
Teile der Webergasse, Nähe
Wilhelmstr . belegen, mit oder
ohne Wohn, per 1. Oktober zu
verm. Gefl. Anfragen unter
G. 209 an den Tagbl .-Berlag.

sasäSEitsaasaEM

Wellritzstraße 24 sofort
oder auf später. 318

Metzgerei
Herderstraße 6, mit vollst. Einricht.,

Wohnung, Stallung , auf Herbst zu
vermieten. Näh. L. Becker, Große
Bu rastraße 11. 101

Wirtschaft
mit 4-Z.-Wohn. per sofort auf Hektol.

zu vermieten. Offerten u. B. 220
an den Taabl -Berlaa . 1258

Biebricherftr. 29
elegante moderne Billa , ganz od. ge¬

teilt , zu vermieten, event. günstia
zu verkaufen. Näheres daselbst.

_ Albert BouNier._ 1272
Billa Frescninsftr. 47

zu verm., 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufen. Nähere« Carl Koch.

„Luise nstraße 15, 1.  846VittaMerotal 30
0 sehr große Zimmer u. Zubehör,

Loggw, Balkons , Zentralheiz ., sch.
Auwgarage , billig zu verm. Näh.

. Bie rstadter Str . 7. Tel . 1021. 1232

GiksMl.-NkMMmWlir.19
7 Z. u. reich!. Zub , gl. od. sp, 847

Landhaus in schöner ruhiger Garten,
läge. Nähe d. Bahnh., 7 Z.. Küche,
6 Maus. Näh. B ie bricher Str . 13.

IBtCa zu  vm o. verk. Franks. S tr . 16.

Mlia. Köhen- v. WaldeslM.
7 Z.. Diele, Gas . elektr. L.. Heiz.,
Garten sofort vreisw . zu verm.,

_J « ve rk.  O ff. Z. 232 Ta abl.-B.
Landhaus in schöner rubig . Garten-

lage. Nähe d. Bahnh.. 7 Z.. Küchr,
6 Mans. Näh. Biebricher Dtr . 13.

Kl. Killü vor SonlMberg.
Kaiser-Friedrich-Straße 3, Neuzeit.
eingerichtet, zu vermieten.  1257

Schlangenbad. Kl. Landhaus , n. d.
Walde, billig zu verm. Näh. hier.
Bierstadter Straße 7. 970

_ Auswärtige Wohnungen.
An Tennelbach-Haltest. in 2-Famil .-

Billa. 1. St .. 4 Z.. Küche. Wans.,
Keller, groß. Balkon, an kl. Fam .,
zu 1000 ML, neu gemacht, v. 1. 10.
Off, an  Postlagerkarte 832 Wiesb.

Billa Adolfshöhe,
4 Z.. Küche. Balk., Zub.. Maus . bill.

>u verm. Haltestelle der Elektrisch.
Goethestr aße 7. Bart , rechts.

In hochherrschaftl.
Del-Familien-M.

ruh . vornehme Lage, 1. Et ., 5 Zim.
rmt reich!. Zubehör, mit allen Be.
guemlichkeiten der Neuzeit ausgest.,
elektr. Licht, Zentralhciz ., Warm-
waffervers., Diele, per 1. Okt. od.
früh . Cheruskerweg 6. Adolfshöhe.

Billen und Häuser.

ptüo Milltzenflkllße 10.
" a,bald u. Elektr., billig zu verm.

N. I . Bischofs, Kirchg. 11, 2. 1244

Möblierte Wohnungen..
elegant möbl.

. . . Wohnung.sowie einzelne Zimmer zu verm.
Hochelegante moderneVilla

in bester und beguemster Lage, für
me Dauer des Krieges (eventuell
auch langer)möbliert
(eventuell auch unmöbliert ) zu
Vermieten. Anfragen unter I . 230
an den Tagbl.-Berlag

5 Zimmer , Küchr, Bad. Elektr..Tclcvlio».
a«ch teilweise

sofort preiswert zu vermieten

Bliö HgOmg.
Kisseleffstraße Nr . 11,

am Kurpark,
ä-Zimmer -Wohnung, Part ., so-
ivie 2. Etage mit Küche, ab¬
geschlossenem Borplatz, Zubehör,
Gartenbenutzung sofort oder
später möbliert oder unmöbliett
zu vermieten.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Herderstraße 11, 2 rechts, m. Wohn-

u. Schtafzim.. Balkon. Sonnens.
Kaiser -Friedrich-Riug 12, 2 r., schön

möbl. Zim., 1—2 Betten, zu verm.
Michelsberg 2,  2 rechts, gut möbl.

Zimmer billig zu vermieten.

Pl ^ l ' ppsbergftr . 16 , P . l.
1 gut möbl. Zim. sof. oder svöter.

Ucinllriße « 8 . 1. Aiittseiie,
Wohn- u. Schlafzim., eleg. möbl.,
1—2 Betten, sofort zu vermieten;
auch einzelne Zimmer.

Rhciiiftr . öN , L »? ,' » >« "1-
Offizierw . verm. am K.-Frdr .-Bad

Nut möbl. Arm. Adlerstr. 3, 1 lks.

Kalou ulid MlafDkikr.
auch einz. Zimmer , möbl., in m.
neuen, der Neuzeit entsvrechend
eingericht. Billa zu verm. Elektr.
Haltestelle, sch. Aussicht, gesunde
Luft u. Gart . Bierstadter Höbe 53.

Schön m. Wohn- u. Schlafz. bei kdl.
Ehepaar zu v. Elektr. Licht, Bad u.
Balkon. Herderstratze 1. 2 St . r.

| Elegant möbl. Wohn - 8
und Schlafzimmer,

I gemütliches Heim schöne, freie I
8 Lage, Kiarentaler Str . 8, 2. St . g

Aeg . mödl . üojn - ujdjlflß.
mit 1 ob. 2 Betten , auch einz., zu
verm. Mauritiusstraße 12, 2, Mitte.

lod.2 möbl.Zimmer
in schön u. ruhig geleg. Billa mit
Garten . (nahe Kochbrunnen und
Wald ) zu vermieten Neubera 3.

Gut möbl. gr. Zim. in fein. Gartenh .,
Rbeinstr . 34, Gth. 1 l,  Alleeseite.

sof. zu v. Negers, Webergaffe 58, L

Mnes eleg. möbl. Jimmer
nrit gr. Wohnbalkon» in gutem
Hause, Billa mit großem Garten,
mit voller Verpflegung zu verm.
Nah. ,m TagbL-Berlag. _Im

I 1
Zwei nlltlnltetienbi flamm

suchen schöne 3—4-Zim.-Wohn. für
1 Juli . Off . mit Preisangabe unter
A. 474 an den TagdL-Berlag gifteten.

Gesucht zum 1. Juni
von Offiziersämilie in der Nähe
der Gartenstraße eine abgeschlossene
möblierte 4—5 - Zimmer - Wohnung
mit Bad und Küche. Offerten unter
P . 233 au den TaabL -Berlaa.

Alleinstehender Km
sucht gut möbliertes Zimmer , an¬
genehmes Heim. Offert , u. H. 232
an den TaabL -Berlaa. __

. frcunöL
in gutem Hause, für einige Wochen
von Dame gesucht. Rheinstraße od
Rrnggegend bevorzugt . Offert , mit
Preis u. O. 233 an den Tagbl .-Verl.

Beamter
sucht sofort ein oder- zwei freundlich
möbl. Zimmer in freier Lage. Off.
mit Preis u. M. 233 an d. TagbL-B.

Gebildetes Fräulein
sucht behagl. sonn. Zimmer,
Bett , bessere Lage, freundl . Leute,
Preis bis 20 füll  Angebote unter
N. 232 an den Tagbl .-Berlag.

Fremdenheime
UenBan gitiüpile 43,2

aut möbl. Zimmer für jede Zeitdauer
zu mäßig. Preisen , elektr. L.. Bad.

Billa Imperator , Leberberg 10, el.
W.- u. Schkafz. fr ., m. Frühst . 2 bis
2.50 tägl ., ruh . fr . Kurl ., Bäv., b. E.

. WIIHelMO7. 2.
Billa mit Garte »,

Kehnglich Mette }\mtx
mit und ohne Berpfleguu «, Bäder.
Auch für Dauermieter . Maß . Preise.

Dame
sucht Aufnahme in kl. voruebmer
Penston oder Familie , mit etwas
geselligem Berkehr. für 3 Monate.
Klavier, Gesang, Literatur , stanz.
Konversationsst . erw. Off. mit Pr « S
u. A. 475 an den Taabl .. « erlag.

„Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Satzform 15  Pfg .. davon abweichend2« Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3« Pfg . die Zelle.

Privat - Verkäufe.
Wolfshund

billig zu verkaufen Schlagstraße 2
in Sonnenbera.  _

Ehr . Bluien , sowie w. Kleid preis-
wert zu deck. Serderstraße 11, 3 St.

Elegante , fast neue Damenkleider,
auch Sommerkleider , große Auswahl,
staunend billig Neu gasse 19, 2 St.
, , Einige Kleider u. Pelz
frijr billig zu verk., 10—12 vorm.
Kapellenstraße 12. 1.

Kleid bMg— wekßeS Kleid billig zu verk.
Scharnhorst str aße 1, 2 L_

mit Weste billig
zu verk. Goethestraße 6, Part.

Sommer -Reithofe,
«pfarfriö . fast neu, Größe 100, Preis
20 Mk., 1 Paar Leder-Gamaschen,
Preis 15 Mk., zu verkau fen. Näh.
MichelSbera 18, 27 Ävck. __
Prima Handarb . w. D.-Halbfchuhe,
bn , D. -Kiwpfstiefel (41—A ), w. L-
Stiefel (neu ) ü 10. Rinakirche 4, P.

^Gute alte Meisterbildor,
Kupferstiche, Poch., Krüge, Zinn

wg SN verk. Serderstraße 11, 3 St.
Apparat billig zu verk.

r« 11, 8 Lacks.
AE alt . Wim « . Meitz. Porzellan,
Veckvn-Gegenstande, echte gr. Leuchter,
Schlafdecken vl  Sonstiges im Stuftrcm
zu verk. EllenboMngasse 7. L. 1 r.
Weißt, kvl. Schlafzüm, Kleiderfchr^
Kuchenfchr., Bertvko. Kam.. Wafchk.
u. -Lte Qelaem x . b. Markistr . 13,2.

 ̂Verkaufen

Stühle . Lujfeüvkatz 6, Lth . Parch
uuß Ni

KricgShalbcr verschiedene Schränke,
gr. Flurtoil ., Gartenbank u. Tisch bill.
abzug. Hellmun dstraße 26, 1 r. _
Kontrollkasse (Baggershstem) zu verk.
Büro Seerobenstra ße 10. 1._

gebrauchte Federhandkarren
SU verk. Steinaaste 18._
Kinderliegewagen, wie neu, billig

äu ve rk. Dambachtal 5, Parterre.
Kinber-Liegewagen, wie neu,

zu .verk. Hern ânnstraße 22, 3 links.
Kiuderwagen (Marke Brennabor ),

fast neu, preiswert zu verkaufeii
Serderstraße 11, 3.  _
3 - neu. Kinder-Liegew. u. Ktnderftuhl
zu verk. GeiSbergstraße 18._
Eleg w. Kinderw. m. Sommerverdeck
bill. zu verk. Helenenstraße 3. 2.

Eine Gitarre , Mandoline u. Violine
mit Etui billig Icchnstraße 34, 1 r.

2tür . ^Kl̂ der schr., Betten , einz. Stühle
Gut erb. Herrenrad mit Frrilauf,

Nahmasch, sow. Erdbohrer billig zuverk. Klauß , Bleichstr. 15. Del. ^ '
Gaslamven , Pendel , Brenner , Zyl..
Glühk., GaSkoch., Badew., Gartenfch!.
bill. zu verk " - - - ‘ ' '

Blauer Kindrr -Kastenwagen billi
zu verk. Kaifer -Fr .-Rina 17. Gtb.

Gut erh. Kinbcr-Klapvwageu
u. kleiner Elsfchrcmk bill. zu verk.
Anzus. vorm., Selenenstraße 30. 1 l.
Gut erh. Kiuder-Liegewagen w. Abr.
bill. zu verk. Hermaniistraße 4.  8.
GaSlamven . Gasherd , alte Geige

Diwan , Bettstelle usw. zu verk No

Bütte « in allen Größen billig
zu verk. Sternaaffe 9, Hof.

Ca. 200 schwere Ekchen-Wffer,
rmr einmal gebraucht, wie neu, hat
abzugeben Naturalfabrik Wiesbaden,
Dotzhe imer Straße 96.

. Schöne Palme
billig abzug. Kaifer -Fr .-Ring 65, 1.

Händler - Verkäufe.

.Hpcheleg. ü. einfache Damenkleider
billig zu verk. RiEtraße 11, M. 2 r.

Verschied. Betten 15—30 ML.
NÄ ^ rschranke 8—18. WasSkoni. 12,
BertitzA . 2 Kinderbetten , Deckbett-,
ernz. Matr bill. Frankenitraße 3, 1.

c
iraufe, Wellritzstr. 10."

1
Schone Brrllantohrriuge

Zu kaufen gesucht. Angebote unterK. 232 an den Tagbl .-Berlaa.

T -Ä >ll
, . Kerren -Ueberzicher u. Anzug
f. schlanke Person u. Ernkoch-Apparat
Zu kaufen gesucht. Offerten unterB. 230 an den Tagbl .-Berlaa.

«eldgrauer Uniform -Rock
u. Gummi niantel , getr ., z. kauf. gef.
Angeb, u. 2 . 231 an den Tagbl .-Bert.
Briefmarken u. ganze Sammlungen
kauft stets Seibek Jahnstr . 34, 1 r
PianinoS , Flügel , alte Violinen kauft
u. tauscht H. Wolfs, Wilhelmstr . 16.

Pianino zum Lernen gesucht.
- Tagbl .-VAngeb, u. Z. 801 an den Tagbl .-Verl.

„ B-, F - oder ES-Tuba
zu kaufen gesucht. Bahr , Musiker,
Platter Straß « 12.

Möbel aller Art u. Federbetten
kauft Walramstraßc 17, 1.

Nufb .-Kleiderschrank, Stühle,
Chmsclongue zu kaufen gesucht. Oss.
u. R. 231 an den Tagbl .-Berlaa.
Kiuder-Klavvwagen zu kaufen gef.

Rhemgauer Straße 16, Part . l.

AlteS Kupfer, Mefstng, Zinn,
zum Einschmelzen kauft PH. Häuser.
Mrchelsbera 28.  _

_ Herd, 1 Meter lang,
zu kaufen gesucht Helenenstraße 26.

Gcbr. Wecks- od. Rex-Gläser
zu kaufen gef. Sedanstraße 11, Part.

Altes Kupfer, Messing,
Nnn u. Blei kaust Kupferschmiederei

.-> I . Fliegen,^Verzinnerei , Wage-
mannstraße 37 ._

Ausgekämmtes Haar
kauft Kovv, Zimmermannstraße 6, 3.

fT  llnitttidjl J
D. A. Lehrerinneu -Berein»

Stellenvermittlung , Wiesbaden, Frl.
Th. Ilgen , Bismarckr. 35, 1. Sprech»
stunden : Freitags . 12—1 Uhr.
Untere , in Buchst, Schreibm., Steu.
ert . Estever, Schw albacher S tr . 53, 3.
^ . Stenogr ., Schreibmafch.,
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
leder in 1 Monat ä 20 Mk. 15 Jahre
i. Ausl . stud. beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neugasse 5.
M. Habich, Pianistin , ert . Ikl. Klav.-

Unt. Rerfez. Rauenthal . Str . 19, 1 r.

Mpttn•itjBBiKB1
, . .Goldene Brosche

»str 4 Stemchen verloren, Römerberg
bis Wilhelmstraße . Wiederbr. gute
Belohnung . Römerberg 8. 3 links.

Sonntag gold. Brosche verloren.
Abzug, geg. Belo hn. Rheinstraße 50.

ĉ Ewarze Spitzen-EcharpeStlftstv . bis Kochbrunnen verloren.
Abzuaeben Stiftstraße 6,  1 . _
. Freitägatzend Verl. Westendstraße
1 Wollrragen verloren. Gegeii Be-
lohn. abzug. bei Metzger Scha ffner.
Schwarz . Tülltuch gestern im Wald
verloren . Gegen Belohnung abzug
Mauritrusttraße 11, Blumenl 9

Verl.. Pfingstsonnt . . verst Westendstt.buntseid. Handarbeitsbeutel . G. Best
abzug. Westendstraße 37, 3. Lanae.

Eine Damentasche mit Inhalt
cmi 1. Feiertage in der Walkrirühlstr.
gesund. Wzuh . Adelheidstr. 59, S . 1.

U8eMll.kBii>!el,lBBMiH
Revar. an Fahrräder «, Kiudrrwag ..
Nahmasch., Grammoph . usw. werden
fachgem. und bMg auSgeführt bei
Klauß , Bleichstraße 15. ÄÜ. 4808.
Fußböden (Lackfarbe) w. bill. gestr.
Schön, Rauenthaler Straße 5._

Bitte eines Blinden
um Arbeit ! Karl Kraft , Blücher»
strahe 40. 1. Stock rechts, empfiehlt
sich im Neuflechten von Rohrstühleii,
Sesseln und sonsttgen Rohrmdbeln,
sowie im Reparieren von Körben
aller Art. Postkarte zum Abholen
von Arbeit genügst  _

Tticht. Schneiderin erupst sich
im Auf. u. Äend. in u. a. dem Le,
Tag 3 ML Rheinstraße 66, G. P . r.
Friseuse nimmt n. einige Dame » au
von 10 Uhr ab, monatst s 3.50 Mk.
Frankenstraße 10, 8 r.

Auf Neu ! Gardinen.
Spezialität : Herrenwäsche, sow. jede
andere Wäsche liefert Neuwäfcherei
Kirsten, Scharnhorststraße 7. Rasen-
bleiche. Televbon 4074._

Garbinenspanuerei , Wäscherei
Münz , Kellerstraße 12, 1.

c
Walramstraßc 22, ParL,

kann gemangelt werden.

1

P ^ vat - Serkäuße.

Zwei reine Maltäfer Hündchen

Familienverhältu . wegen ist kleine
Fre«r- enpeusion

billig zu verkaufen. Anfragen unter
F . 230 an den Tagbl .-Berlaa. _

Gold. Herren-Uhr
mit 3 Golddeckel für 70 ML zu ver-
kauscu Rhrinsttaße 68, 1 St.

Md. Tkslhe. 800  gefl..
ür 45 Mk. zu Verk. Rüeinstt . 68. 1

I . besst Arbeiter , ettv. vermöge
27  Jahre alt , w. mit eurem Fraul.
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Angeb. erw. unter R. SS. 70 post¬
lagernd Biebrich am Rhein.

für__
Gut erhaltene

Wagen,
Glaslandauec , 1 Couvee, 1 Break,
tnBiaä  abzuaeben TaunuSsttaße 7.

MW -SW
(Lortr .) zu verk. Alte Kolonnade 8.

Für MilitarxMeckr.
Zelt 10X20 Meter groß, billig zu

verkaufen. Aua. DebuS. Bl Ufer¬
straße 35, 2 rechts/ ' CS593

Gelegenhettskanf.
sfast neues Büffet , Eichen, modern,
vreisw . zu verk. Winketer Str . 3,1t.

Starke Zweifvä«n.-Molke, 2 Zwei,
spännm-Fuhrwagen , alles wie neu,
vcrüairtt Kaltenbracker. Äntumtünler
Hok. Post Nambach.
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MMr-Kehllkdkrebsell,
Kernstücke, v. Borcalf , schwarz, große
Stücke, von Rindbox, gelb, aroße
Stücke, mehrere Zentner wieder an-
gekommen, Verkauf 1—3 u. 6—7
abends Kornerstraße 3. 1. Et . links.

Gevr. Bautzolz
u. Bretter , Schalter » Sparren abzug.
Zimmermerster Jakob Pfaff , Platter
Stra ße 56.  _

1 Grube a«t Pferdedung , 2 mittl.
Schweine zu verk. Feldstraße 25, 1.

1
Es ist sehr lohnenswert jetzt

Me ZahngeblHe
ob ganze, zerbrochene, oder solche

die in Kautschuk gefaßt sindn»vsrkaus.K-
staunend hohe Preise zu erzielen.
Bin morgen Donnerstag , von 9—1
«nd 2—8 Uhr im Hotel Grüner Wald,

Marktstra tze 1«, 1, Zimmer 104.
Brillanten , Gold u. Silber , auch

Pfandscheine, Antiquitäten kaust zu
hohen Preisen

A.. Cielzhals,
Webcrgasse 14,

_Juwel en - Handlung.

NurD.Sipper, NleWr.11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl., Schuhe, Wäsche, Zahn-
gcbisse, Gold, Silber » Möbel, Metalle.

Fran Klein,leW. 3490,**S?**i '■
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u. Damenkleid. , Sch uhe, Möbe l.

7rall 81umm8r,LMulS&
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr ..,
Dam .- u. Kindcrkleid.» Schuhe, Pelze,
Gold, Silber , Brill ant.» Pfandscheine.

Wegen großer Nachfrage kauft zu
staunend hohen Preisen getragene

Hsrren-IAsiäsr,
Damen - und Kinderkl. , Schuhe, Wäsche,
Pelze, alt. Gold, Silber u. Brillanten,
Pfaudsdieinou. alte Zahmebisse,
wenn auch in Kautschuk gefaßt sind,lirnahlli Wagemannstr. 27,
UlDjAIIUK,  Telefon 4424.

Gut erhaltenes Herren -Fahrrad
mit Freilauf zu kaufen gesucht. Off.
unter Angabe der Fabrikmarke und
des Preises erbeten Emser Str . 24,2.

F lllilerrichlH
Berlitz-Schule

Fremdsprachlicher Unterricht
für Erwachsene.

Lnisenstrasse 7
FrsOsistze lonoftfation

u. Gram , wird erteilt Moritzstr. 4, 2.

Pianistin
erteilt gründl . Unterricht in Klavicr-
spiel. Offerten unter E. 3717 an
D. Frenz, Wiesbaden.

Liebhaber erlernen 25 effektvolle
Gesellschaftskunststücke ohne Apparate
in 3 bis 4 Stunden . Honorar mäßig.
Offerten unter B. 233 an den
TagbL-Berlag.

Berlore«
am Pfingstsonntag im Neroberg-
Restaurant ein schwarzes Leder-
Uhrenarmband , enthaltend goldene
Tamenuhr mit Kleeblatt aus
Brillanten . Gegen gute Belohnung
abzugeben Kammersänger Slezak,
Palasthotel Wiesbaden.

Na grauseid. WMiWen
mit Portemonnaie , Kartentäschchen
mit Kurkarte u. a. Verl. Sonnabend
li—7 Uhr abends Ecke Wrlhelmsbr.,
Burgstratze. Wiederbringer 10 Mk.
Belohnung Hotel Quistsana.

Verlöre tt
helles Leder-Etui iKastenforml mit
Umhängeriemen für photographischen
Apparat . Gegen Belohnung abzug.
Palast -Hotel, Zimmer Nr . 410.

mit Photographie . Wiederbringer
Belohnung Hotel Goldener Brunnen,

ein ganz kleiner Rehpinscher (schwarz
Mit gelben Abzeichen) mrt braunem
Ledergeschirrckcn u. roter Seiden¬
schleife. Abzugeben gegen hohe Be¬
lohnung Hotel Rose.

L 1
Strebsame Dame

wünscht eine

Frcnidcn-Pcllsisn
zu übernehmen , am liebsten Wies¬
baden oder Umgebung. Offerten u.
M. D ., Godesberg a. Rh.» hcmpt-
poftlagernd.

TeUhaberm
für Töchterpenstonat mit 10 000 Mk.
Anteil gesucht. Hvvotbek. Sicherheit,
hohe Verzinsung . Saalgasse 38. 1.

Sichere Existenz!
für Witwe oder junge« Mann durch
Uebernahmo eines feinen Geschäfts
in bester Lage am hiesigen Platze.
Branchekenntniffe nicht erforderlich.
Benötigtes Kapital 3000 Mk. Offert,
u. S . 220 an den Tagbl .-Berlag.

2 Polizen
über 100 000 Mk.. ca. 30 000 M.
ernbezahlt, in 5 bczw. 15 Jahren
auszahl - u. sofort beleiübar. gegen
bar oder sickere Wertvav. zu verk.
Event, nehme hiesig. Rentenüans od.
Landsitz bei Wiesbaden rn Zahlung,
wenn mind. 20 000 Mk. an muh
herausgezahlt werden. Offerten u.
G. 233 an den TaabL-Berlaa.Hzddelcillg. »0. AbsW
sucht Offizier , mit Wagen v. Wies¬
baden erreichbar. Gefl. Offerten u.
G. 2.32 an den Tagbl .- Verlag.

Pianistin wünscht 1—2 Stunden
vormittags ungestört auf gutem In¬
strument zu üben, mögt. Kurvrert.
Ost. W. 232 an den Taabl .-Berlag,

fiflitift s. Orch.,
Begleit., Vierhänd ., 2—3 Mk. d. St.Näb. Kircka. 33. P „ Schellenberg.

Drlml- Md . Md jM «».
Fr . Schöner , Hebamme,

Bismarckrin « 15, 2.
Privat - Entbind , und Pension bet

Frau Kilb. Hebamme. SchwalbackerKtraste 61. 2. Etage . Teleph on 2122.
Damen finden liebevolle Aufn.

b. Frau Ott . staatl . gepr. Hebamme
Mainz , Meinsttaßr 40. _149

Zwei junge, hübsche, aber ver¬
mögenslose Damen wünschen die Be¬
kanntschaft zweier ält ., jedoch lebens¬
lustiger Herren in nur guter Ponnon
u. edlem Charatter , zwecks Heirat.
Ausführl . Off. mst Bild ber strengster
Diskretion erbeten unter A. 459 an
den TagbL-Berlag.

Taaes-veranstaltungen - Vergnügungen.

Königliche W Schauspiele
Mittwoch, 2«. Mai.

140. Vorstellung.
SO. Vorstellung. Abonnement A.

Die Geschwister.
Schauspiel in 1 Akt von Goethe.

Wilhelm, ein Kaufmann . Herr Albert
Marianne , seine Schwester Frl . Reimers
Fabrice . Herr Schneeweiß
Briefträger . Herr Spieß

Ein Kind.

Hierauf:

Die Jahreszeiten der Kirbe
Vier Alt-Wiener Tanzbllder von

H. Regel.
Musik von Franz Schubert, eingerichtet

von I . Lehnest.
1. Bild : „Liebessrühling". Am

„ Himmelpfortgrund".
Grundhuber , Polizeiwacht¬

meister . Herr Zollin
Eveline, ieine Tochter Fr . Kochanowska
Brandstätter , der Wirt vom

„Biersack" . Herr Spieß
Florian, lein Sohn,

Student . Herr Herrmann
gwickerl, Sttaßen-

musikant . . . . Herr Schneeweiß
Stutzerl, ein vorstädtischer

Elegant . Herr Carl
Muckerl, Friieurgehilse Hr. Lautemann
Eine Obstfrau . Frl . Koller
Kinder von Lande, „Stubenkatzen",
Kellner, Polizisten , Straßenfiguren:
Aschenmann, Briefträger , Hut- und

Honigverkäuferin , Bretzelbäcker.
Zeit : Um 1798.

„Frühlingsboten " : Die Kinder der
Ballett -Schule. „Spielmannsweise " :
Herr Schneeweiß und sechs Damen
vom Äallerkchor. „Junge Liebe" :
Frau Kochanowska, dre Herren

Hermann und Schneeweiß.
2. Bild : „Sommerglück". Auf der
„Burgbastei ", am Tage des Einzuges
der Freiheitskrieger , 16. Juni 1814

Florian Brandstädter, Landwehr¬
offizier . Herr Herrmann

Eveline, seine Frau Fr . Kochanowska
„ . | Kommandant
Franz Id.Jugendwehr Berth. Kaiser
Karoline l deren Adele Paris
Franziska Kinder Paula Schmidt
Der alte Brandstädter . . Herr Spieß
Grundhuber , Polizei-

Offizier . Herr Zollin
Eipeldauer . Herr Wutsche!
Der Vetter aus

Kagran . Herr Lautemann
Der Tambourmasor der

Änabenkapelle . . Johanna Welker
Das Bürger - Empfang - Komitee.
Ehvenjungfrauen . Die „Jungend

wehr". Volk. Zeit 1814.
„Soldatenspiel " : Johanna Welker u.
die „Jugendwehr " (25 Knaben).
„Wiener Gruß " : Sämtl . Tänzerinnen
u. Elevinnen . Lebendes Bild : „Land-

wchrmarms Heimkchr" von Kraft.

3. Bild : „Herbstrauschen". In Vtod-
ling am Tage der Silberhochzeit

Bandstätters.
Florian Brandstätter . Herr Herrmann
Eveline, seine Frau , Frau Kochanowska
Franz Brandstätter,

deren Sohn . . Frl . Amalie Gläser
Seine Braut . . . . Frl . Salzmann
Karoline . Frl . Mondorf
Franziska . Fst- Witzel
Grundhuber, Polizei¬

offizier in R. Herr Zolim
Staberl , Schirmmacher Herr Dietstch
Pauxerl , Tanzmeister . . . Herr Cast
Fispest , > Herr Baumann
Gispest, Wiener Herr Lautemann
Lippest, Bürger . . Herr Becker
Klappest,) . Herr Wutschel
Kinder Wiener Bürger . Herbstgeister.

Zest: 1830.
„Silbestanz " : Frau Kochanowska,
sierr Herrmann und vier Kinder der
-Ballettschule. „Die Brautleute :
Fräu -l. Satzmann u. Fraur . Amalie
Gläser . „Dreier " : Fräulein Mou-
dost, Fst . Witzel und Fraul . Soph '.e
Gläser . „Ums Rosenband" : Frau
Kochanowska, Herr Herrmann und
die Damen Nefferdorf, Klare
Schneider, Vohwinkel, Werkesth.
„Wienestscher" : Ausgefühst von den
Personen des dritten Bildes . --Die
Herbstgeifter" : Fst . Salzmann . Fst.
Mondorf, Frl . Amalie Glaser , Fraul.
Jüttner und das gesamte Ballett-

Personal.
4 Bild : „Winterträume ." In Wien,

'Mite des vostgen Jahrhunderts.
Florian Brandstätter Herr Herrmann
Babette , Wirtschafterin . Fst. Koller
Der Enlel . Frl . Nesferdorf
Die Enkelin . . Fst . Sofie Gläser

Traumgestalten . Zeit : 1845.
„Schatten der Erinnerung " : Die
Doppelfiauren der „Eveline^ und des
„Florian aus den vorhergehenden
Bildern . „Die vier Lebensalter " :
Frau Kochanowska, Herr Marke,
Herr Schneeweiß, Fräul . Acker̂ Herr
Facobh, Frau Merian , Herr Schäfer

und Anna Hartmann.
Nach dem Schauspiel „Geschwister"

tritt eine längere Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10l/4 Uhr.

xestdenr- Theater.
Mittwoch, 2«. Mai.

Dutzend- u. Fünfziqerkarten gültig
gegen Nachzahlung.

Gastspiel des Operetten - Ensembles
vom Stadtkheater in Hanau.

Direktion : Adalbest Stefster.
Neuheit!

Wie einst im Mai.
Posse mit Gesang in 4 Bildern von
Rudolf Bernauer und Rudolph
Schanzer. Musik von Walter Kollo
u. Willy Bvedschneider. In Szene
gesetzt von Direktor Adalbert Stefster.
Orchesterdistgent: Kapellmeister Max

Bettuch.
Erstes Bild . 1838.

von Henleshoven,
Oberst a. D. . . Gustav Hermann

Ottilie , seine Tochter . Else Trauner
Stanislaus von Methusalem,

sein Neffe . Adolf Wiesner
Ernst Cicero von Henleshoven,

sein Neffe . . . Waldemar Schultz

Mechthlldis von Kiefernspeck,
Ottiliens Erzieherin . Vera Hagen

Justizrat Pergamenter H. Werthmann
Fsttz Jüterbog . . . . Eduard Remy
Agathe . . . . . . . Helma KrahS
Babette , Berwandte des

Obersten . Cva Wendlandt
Erna Felix . Ruth Stemegg
Mary Wendel . . Baleska Grämlich
Spielt auf dem Landgute des
Obersten in Schöneberg bei Bestttc.

Zweites Bild. 1858.
Ottilie v. Henleshoven . Else Trauner
Ernst Cicero, ihr

Gatte . Waldemar Schultz
ritz Jüterbog . . . . Eduard Remy

Stanislaus v. Methusalem A. Wiesner
Angostura, seine zweüe

Frau . Therese Wald
Justizrat Pergamenter . H. Wetthmann
Ein fremder Herr . . . Martin Haas
Frieda . Helma KrahS
Jda . Ruth Steinegg

Spielt bei Kroll in Berlin.
Drittes Btld. 1888.

Kommerzienrat Friedrich
Jüterbog . Eduard Remy

Heinrich, sein
Sohn . Direttor Adalbett Stefster

Ottilie . Else Trauner
Bern , ihre Tochter . . Eva Wendlandt
Stanislaus v.Methusalem . A. Wiesner
Mizzi, seine dsttte Frau . . M. Reick
Arthur Müller , Ober¬

ingenier . Heinz Kraft
JustizratPergamenter sr. H.Wetthmann
Fritzchen, Heinrichs kleines

Söhnchen . * * *
Johann , Kammerdiener . Martin Haas
Zweiter Diener . . . . Heinz Schien
Weibliche Angestellte des Hauses

Jüterbog u. Sohn.
Spielt im Landhaus des Kommerzien¬

rats Jüterbog in Schöneberg.
Viertes Bild. 1914.

Heinz, Freiherr von
Jüterbog . Direktor Adalbert Stefster

Fred , sein Sohn . . . Eduard Remy
Stanislcius v.Methusalem . A. Wiesner
Vera Müller . . . . Eva Wendlandt
Tilla, ihre Tochter . . . Else Trauner
Komtessse Hohenberg-

Tiefenthal . . . . Ruth Steinegg
Kitty, Direktrice in Vera

Müllers Modesalon . Helma KrahS
Spielt im heutigen Berlin in Vera

Müllers Modesalon.
Nach dem 2. Bilde findet eine größere
Pause , nach dem 1. u. 3. Bilde eme

kleinere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.

Thalsa-TheaSer
Eirehgasse 72. Tel. «137.

Vom 26. bis 28. Mai:
Den Rhein entlang. Natur¬
aufnahmen, von Oberwesel

bis Köln.
Die Genossin des Diebes.

Drama in 3 Akten.

Zn hoch
hinaus.
Komödie in 3 Akten.

Der König der Reporter.
Humoreske.

Nene Kriegsbilder. J

Dergnügungs-
Palad::

Riesen- Erfolg
des Glanz- Programms!

TriÜnj
das Rätsel

bildet das Tagesgespräch!
Ganz Wiesbaden zerbricht sich

den Kopf über den

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, den 26. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Früh-Konzert des städtischen Kur¬
orchesters in der Kochbrunnen-

Anlage.
Leitnng : Konzertmeister W. Sadony.

Abonnements - Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Hermann Jrmer, städt.

Kurkapellmeister.
Abends 8 Uhr:

Leitung: Konzertmeister K. Thomann.
Programme in der gestrigen Abeud-A.

Ausgeführt von dem genialen
Hexenmeister Berghof.

Alles lacht über

Kimka
mit sein, musik. Gefangenen.
Außerdem noch6Attraktionen

u. a.:

Die Wundergrotte.
Claire Feldern. — 2 Rolands.
Remos u. Friedel usw. usw.
Dazu: Erstklass. Lichtspiele.
Eintritt auf all. Plätzen 50 Pf.
Wein- und Bier - Abteilung.
Anfang wochentags 8 Uhr,
Sonn- und Feiertags 2 Vor¬

stellungen: 4 und 8 Uhr.
(Nachmittags 30 Pf.)

In den vorderen Lokalitäten:
Konzert der Künstler-Kapelle

„Tscherny-Egenolf“.Die Direktion.

’inephon-Theater
Tannusstraße 1.

Spielplan
vom 25.- 28. Mai 1915.
Nordischer Kunstfilm!

Schauspiel in 3 Akten.
In der Rolle der „Judith**

Frl. Rita Sacehetto.

Neueste Kriegsberichte
sowie

Reichhaltiges :: ::
:: :: Beiprogramm.

Angenehmer kühler Aufent¬
halt auch an heißen Tagen.

Malta Theater
Vornehmst, bunt. Theater am Platze.

Täglich abends 8 Uhr:Das neue
Grosstadt -Programm.

Sonntags2 Vorstellung en, 4 u. 8 Uhr.

onopol-
üichtspieleJÄ ...

Dienstag bis Freitag,

I

3—7 Uhr:

3ugend-Vorführung
zn ermäßigten Preisen.

U. a.:
Der Schrecken der Eng¬
länder. (U-Bootei.Gefecht.)
Das Märchen vom Aschen¬

brödel.
Junge Katzen, junge Hunde.

Lustige Tierbilder.
Tolle Träume, Trick-Film.

Meimgekehrt.
Spannende Erzählung

in 4 Kapiteln.
Farbige Natnrstndien

und
vier lustige Geschichten.
Preise: 35, 50 u. 70 Pf.

Ab 7 Uhr:

9er Spuk in der Mühle.
Eine tolle Kinoposse in

3 Akten
nebst gutem Programm,
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